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Kultur- und Stadthistorisches Museum Duisburg 

SAMMLUNG KÖHLER-OSBAHR 

Band V/3 

Byzantinische Münzen 

und 

ihr Umfeld 

Orientalische Münzen, Münzen der Kreuzfahrer und -staaten 

sowie der europäischen Nachbarn



  
Die Räume der Sammlung Köhler-Osbahr im Obergeschoß des Kultur- und Stadthistorischen 

Museums Duisburg



Vorwort zu Band V 

Die Sammlung Köhler-Osbahr im Kultur- 

und Stadthistorischen Museum Duisburg 

zählt mit annähernd 70.000 Münzen, ca. 200 

Schmuckstücken und etwa 500 anderen, 

überwiegend antiken Kunstobjekten zu den 

großen Sammlungen in Nordrhein-West- 

falen. Die ständige Ausstellung im Museum 

präsentiert, angesichts der hohen Anzahl 

Münzen und der Schwierigkeit große Mün- 

zenmengen auszustellen, überwiegend die 

Kunst- und Gebrauchsobjekte, Kleinplasti- 

ken und Schmuck aus aller Welt. Die Mün- 

zen sind nur in einer kleinen Auswahl, die 

die einzelnen bedeutenden Epochen und 

Ausgabegebiete repräsentiert, zu sehen. 

Seit der Eröffnung im Jahre 1990 wird die 

Sammlung wissenschaftlich betreut und sy- 

stematisch erfaßt. Zusätzlich wird sie durch 

Objekt- und Literaturankäufe gezielt ergänzt 

sowie durch Leihgaben und Schenkungen 

bereichert. Die Sammlung Köhler-Osbahr ist 

also eine lebende, d.h. offene und wachsen- 

de Sammlung, die immer wieder neue „alte 

Schätze“ bieten kann und auch weiterhin 

bieten wird. 

Mit der wissenschaftlichen Betreuung der 

Sammlung geht die Publikation von Be- 

standskatalogen im Sinne der Erfassung und 

Bereitstellung des Materials einher. Die Be- 

standskataloge sollen sowohl wissenschaftli- 

che wie private Interessenten zu weiteren 

Forschungen anregen und den Vergleich mit 

andernorts aufbewahrten Objekten ermögli- 

chen. 

Der zur Ausstellungseröffnung 1990 er- 

schienene Band I „Auswahlkatalog“ zur 

Sammlung Köhler-Osbahr bietet hierbei 

lediglich einen Überblick über die Vielfäl- 
tigkeit der Sammlung und Informationen zu 

den seit 1990 dauerhaft ausgestellten Stük- 

ken. Zwar werden in ihm auch grobe kultur- 

geschichtliche Linien und Zusammenhänge 

aufgezeigt und schlaglichtartig einige weni- 

ge Facetten der Münzgeschichte beleuchtet, 

doch sind die einzelnen Stücke in dieser 

Publikation noch nicht fachwissenschaftlich 

erfaßt und dargestellt. 

Die fachliche Aufarbeitung und systemati- 

sche Ordnung nach numismatischen Ge- 

sichtspunkten sowie die Publikation dieser 

Bestände erfolgt seit 1993 in unregelmäßi- 

gen Abständen, je nach Umfang der Ein- 

zelthemen. So konnten 1993 die ersten bei- 

den Teile des Bandes II zu dem Thema 

„Vormünzliche Zahlungsmittel und Außer- 

gewöhnliche Geldformen‘“ vorgestellt wer- 

den. Diesen folgte 1995 der sehr umfangrei- 

che Teilband IV/3 „Siamesische Porzellanto- 

ken“, der zur Zeit wohl das weltweit um- 

fangreichste Werk zu diesem Thema ist. Die 

Vielzahl der Objekte und deren Herkunft 

machte diese Aufteilung in drei Teilbände 

notwendig, die thematisch wie folgt geglie- 

dert sind: 

Band Il/l: China, Annam, Korea und Japan 

Band Il/2: Südostasien, Afrika und andere 

Teile der Welt 

Band 1/3: Siamesische Porzellantoken 

Der Band V „Bvzantinische Münzen und ihr 

Umfeld“ mit den schon publizierten Teilen 

V/l „Anastasius I. (491 - 518) bis Phocas 

(602 - 610)“ und V/2 „Interregnum (Som- 

mer 608 - Ende 610) und Heraclius (610 - 

641) bis Alexios IV. (1417 - 1447)“ schließt 

an den Band IV „Römische Münzen“ an und 

bildet damit den letzten Abschnitt in der 

Reihe der Bestandskataloge zu den Münzen 

der Antike bzw. den Übergang zur mittelal- 

terlichen Münzprägung. Mit den Teilbänden 

V/l und V/2 sind die byzantinischen Mün- 

zen der Sammlung Köhler-Osbahr komplett 

erfaßt, die nun mit dem vorliegenden Band 

V/3 zu den Münzen des byzantinischen Um-



feldes eine Abrundung des Themas erhalten 

haben. Ergänzt und abgeschlossen wird der 

Band V mit dem Teilband V/4 „Byzantini- 

sche Münzen und ihr Umfeld. Bleisiegel und 

-plomben sowie Gewichte aus dem östlichen 
Mittelmeerraum“. 

Nach Erfassung und Publikation dieses Be- 

standes wird der zurückgestellte Band III 

„Griechische Münzen und ihr Umfeld“ 

nachgereicht. Damit die chronologische Ab- 

folge der Bestandskataloge zu den antiken 

Münzen gewahrt werden konnte, ist für die- 

sen Band die Numerierung Band III reser- 

viert worden. Diese umgedrehte Abfolge der 

Katalogpublikation ist bedingt durch mehr- 

maligen Bearbeiterwechsel in der Betreuung 

der Sammlung Köhler-Osbahr und den da- 

mit verbundenen Vorleistungen in der Bear- 
beitung. 

Die Reihe der Bestandskataloge zu den anti- 

ken und byzantinischen Münzen wird nach 

Erfassung und Publikation thematisch wie 

folgt gegliedert sein: 

Band III : Griechische Münzen und ihr Um- 

feld (in mehreren Teilbänden) 
Band IV : Römische Münzen 

Band V/1: Byzantinische Münzen und ihr 

Umfeld. Anastasius I. (491 - 518) 

bis Phocas (602 - 610) 

Band V/2: Byzantinische Münzen und ihr 

Umfeld. Interregnum (Sommer 

608 - Ende 610) und Heraclius 

(610 - 641) bis Alexios IV. (1417 
- 1447) 

Band V/3: Byzantinische Münzen und ihr 

Umfeld. Orientalische Münzen, 

Münzen der Kreuzfahrer und 

-staaten sowie der europäischen 

Nachbarn. 

Band V/4: Byzantinische Münzen und ihr 

Umfeld. Bleisiegel und -plomben 

sowie Gewichte aus dem östli- 

chen Mittelmeerraum. 

Die byzantinischen Münzen bilden ein um- 

fangreiches Forschungsfeld in dem sich viel- 

fach noch unbekannte Typen bzw. Varianten 

entdecken lassen, obwohl es schon eine Rei- 

he von anerkannt guten, internationalen 

Standardwerken dazu gibt. Mit der Wieder- 

gabe, d.h. Beschreibung jedes einzelnen in 

der Sammlung vorhandenen Typs und auch 

jeder Variante bildet dieser Band V eine 

sinnvolle Ergänzung zu den bekannten 

Nachschlagewerken. 

Erweitertes Vorwort zum Band V/3 

In Anlehnung an den Aufbau der vorange- 

gangenen Bände V/I und V/2 konnte nun 

auch das wesentlich kompliziertere und viel- 

schichtigere Material des „byzantinischen 

Umfeldes“ im vorliegenden Band V/3 erfaßt 

werden. Unter diesem Oberbegriff „Die 

Münzen des byzantinischen Umfeldes“ sind 

all diejenigen Münzen der Staaten bzw. 

Herrschaften zusammengefaßt worden, die 

in einem sehr weit gesteckten geographi- 

schen Rahmen oder aber über politische 

Beziehungen Berührungspunkte zu Byzanz 

aufzuweisen haben. Nur so ist die große 

Bandbreite und Vielfalt von Prägungen zu 

erklären, die in diesen Katalog in zum Teil 

kleinsten Mengen eingeflossen sind. Mit der 

Vielzahl der Herrscher und Prägestätten 

wird auch verständlich, daß in der Kürze der 

Bearbeitungszeit, die zur Verfügung stand, 

eine Gesamteinleitung wie auch Einführun- 

gen in die einzelnen Kapitel nicht geleistet 

werden konnten. So bleibt auch für einige 

der vielen numismatischen Spezialgebiete, 

die im Katalog manchmal nur mit ein, zwei 

oder drei Münzen angerissen werden, weite- 

re Spezialliteratur mit den entsprechenden 

Referenzangaben nachzutragen. 

Das Kultur- und Stadthistorische Museum 

Duisburg kann sich jedoch glücklich schät- 

zen, daß für die Bearbeitung eines bedeuten-



den Teilbereiches innerhalb des vorliegen- 

den Materials ein namhafter Spezialist, Herr 

Tobias Mayer M.A., gewonnen werden 

konnte. Herr Tobias Mayer M.A. von der 

Friedrich Schiller Universität Jena, Orienta- 

lisches Münzkabinett, bestimmte die orien- 

talischen Münzen dieses Kataloges, die ei- 

nen großen Komplex bilden. Mit seinen 

Kenntnissen, der in Jena umfangreich vor- 

handenen Literatur und der Möglichkeit mit 

weiteren dort arbeitenden Experten wie 

Herrn Dr. Stefan Heidemann über fragliche 

Stücke zu diskutieren, konnte er eine außer- 

ordentlich gute Bearbeitung in den Katalog 

einfließen lassen. 

Darüber hinaus bedanke ich mich zudem bei 

Herrn Heinz-W. Müller (Münz Zentrum 

Köln) für die unkomplizierte Bereitstellung 

seiner Bibliothek und bei allen ungenannten 

Helfern, die zur Erstellung dieses Kataloges 

beigetragen haben. 

Ralf Althoff





Inhalt Seite 

Vorwort zu Band V 7 

Nachträge und Korrekturen zu Band V/1 13 

Einführung 14 

Literaturauswahl 17 

Abkürzungsverzeichnis 20 

Legendenverzeichnis 21 

Katalog 25 

I. Sasaniden und Arabosasaniden 25 

1. Sasaniden 25 

2. Arabosasanidische Prägungen 32 

3. Die Münzprägung von Tabaristän 32 

3.1. Vorislamische Prägungen 32 

3.2. Arabosasanidische Prägungen von Tabaristän 32 

II. Islamische Münzen 34 

1. Umayyaden 34 

1.1. Arabobyzantinische Prägungen 34 

1.2. Postreformprägungen 36 

2. ‘Abbäsiden 43 

3. Büyiden 55 

4. Marwäniden 55 

5. Fätimiden 56 

6. Almohaden 57 

7. Großsalgügen 57 

8. SalZügen von Rum 58 

9. DäniSmandiden von Sivas 62 

10. Begtimuriden von Ahlat 62 

11. Zengiden 63 

11.1. von al-Mausil (Mosul) 63 

11



I. 

IV. 

12 

11.2. von Syrien 

11.3. von Singär 

11.4. von al-Gazira 

12. Lu’lu’iden von al-Mausil (Mosul) 

13. Begteginiden 

14. Artugiden 

14.1. von Hisn Kaifä und Amid 
14.2. von Märdin 

15. Byzantantinische Folles mit Gegenstempeln des 6. Jh. H./12. Jh. AD 
16. Ayyübiden 

17. Mamlüken 

Münzen des Christlichen Orients 

1. 

2. 

a
 
n
a
U
u
 

B
w
 

Kleinarmenien 

Kreuzfahrer 

2.1. Europäische Prägungen aus der Zeit um 1187 

2.1.1. „„Erat haec nostra moneta“ 

. Fürstentum Antiochia 

. Das Lateinische Königreich von Jerusalem 

. Kreuzfahrer-Imitationen von Ayyubidischen Dirhams 

. Grafschaft Tripolis 

. Königreich Zypern 

. Die fränkischen Besitzungen in Griechenland 

8.1. Fürstentum Achaia 

8.2. Herzogtum Athen 

8.3. Die neapolitanischen Prinzen von Epirus und Korfu 

8.4. Der St. Johannes Orden auf Rhodos 

8.5. Blei-Token aus dem lateinischen Orient 

. Abessinien - Die Könige von Aksum 

Europäische Münzen 

L. 

2. 

3, 

4. 

3; 

6. 

Venedig 

Serbien 

Bulgarien 

3.1. Bulgarisches Teilreich von Vidin 
Normannen auf Sizilien 

Prägungen italienischer Städte 

Ungarn 

65 

66 

68 

69 

70 

71 

71 

73 

83 

85 

97 

105 

105 

111 

111 

111 

112 

115 

116 

117 

118 

121 

121 

123 

124 

124 

125 

127 

128 

128 

134 

135 

136 

137 

139 

140



Nachträge und Korrekturen zu Band V/1 

OSTGOTEN - Theodahat (534 - 536), Münzstätte Rom, 10 Nummi 

Ni Cu [3.85 [18,6 [INVICT - (AROMA) DN / THEODA / HATVS / 

Invicta-Roma Büste n. r. REX 

Schrift in vier Zeilen, umge- 

ben von einem Blattkranz. 

  

Nachträge und Korrekturen zu Band V/2 

534-536 |MIB.82 

Inv.-Nr.: 13/64/6,3 
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Einführung 

Auf die Einführung in die Entstehungsge- 

schichte des byzantinischen Reiches, die in 

den Bänden V/l und V/2 an dieser Stelle ge- 

geben worden ist, soll hier aus inhaltlichen 

Gründen verzichtet werden. Denn mit den 

Bänden V/l und V/2 ist der gesamte Bestand 

der byzantinischen Münzen in der Sammlung 

Köhler-Osbahr erfaßt worden, so daß der nun 

vorliegende Bd. V/3 als byzantinischen Anteil 

nur noch einige Münzen enthält, die als Trä- 

ger für Überprägungen oder Gegenstempel 

dienen. Vielmehr ist der neue Bd. V/3 dem 

byzantinischen Umfeld gewidmet, das den 

Sammlungsbeständen entsprechend weit aus- 

gelegt worden ist. 

Im Laufe seiner tausendjährigen Geschichte 

erlangte das byzantinische Reich mehrfach 

politische wie geographische Größe und 

Macht. Doch der allmähliche Zerfall, der 

durch eine marode wie korrupte Innenpolitik 

und außenpolitisch durch den Arabersturm 

voranschritt, zeichnete sich schon früh ab. Mit 

dem Vordringen der Araber und der schwin- 

denden Macht der Byzantiner gewannen die 

orientalischen Münzen im Osten und die eu- 

ropäischen Münzen im Westen an Bedeutung. 

Dabei haben über die Jahrhunderte hinweg die 

byzantinischen Münzen immer wieder Vor- 

bildcharakter gehabt. Verständlich, wenn man 

die lange Tradition und das große Verbrei- 

tungsgebiet des byzantinischen Geldes be- 

rücksichtigt. So wurden in einigen Anrainer- 

staaten, in den sich verselbständigenden, 

ehemals unter byzantinischen Einfluß stehen- 

den Reichsteilen und auch in den von Arabern 

eroberten Gebieten diese Münzen beibehalten 

bzw. nachgeahmt. Vielfach wurden die Mün- 

zen täuschend ähnlich kopiert, so in Bulgarien 

und auch in den durch die Araber eroberten 

Gebieten. Andere glichen ihre Münzsysteme 

und Münzbilder den byzantinischen an, so die 

14 

Normannen auf Sizilien, die Ungarn und z.T. 

auch die Kreuzfahrer (Antiochia). 

Die Bände V/1-V/3 zu dem Thema „Byzanti- 

nische Münzen und ihr Umfeld“ geben weit- 

gehend keinen neu erarbeiteten Forschungs- 

stand wieder, sondern beziehen sich auf die 

bekannten Standardwerke (s. Literaturver- 

zeichnis). Für die Erfassung ist ein den DOC- 

Bänden (DOC = Dumbarton Oaks Collection 

and Whittemore Collection, s. Literatur Bel- 

linger, Grierson u. Hendy) ähnliches System 

gewählt worden, das in der Reihenfolge von 

links nach rechts auf jeder Seite die jeweilige 

Katalognummer, das Metall, das Gewicht, den 

Durchmesser, die Vorderseitenbeschreibung, 

die Rückseitenbeschreibung, die Datierung 

und die Referenzangaben wiedergibt. Ist aus- 

schließlich eine Inventarnummer in der letzten 

Spalte angegeben, hat die letztgenannte Refe- 

renzangabe vorausgegangener Katalognum- 

mern stellvertretend Gültigkeit. Die Referenz- 

angaben sind soweit dieses möglich war nach 

den allgemein bekannten Standardwerken 

erfolgt, wobei besonders für die orientalischen 

Münzen auch speziellere Literatur mit einge- 

flossen ist. Um nicht monoton die immer glei- 

chen arabischen Verse auf den Münzen Ka- 

talognummer für Katalognummer wiederge- 

ben zu müssen, ist den orientalischen Münzen 

ein Legendenverzeichnis vorangestellt wor- 

den. 

Kommentare oder speziellere Literaturanga- 

ben zu Besonderheiten einzelner Münzen sind 

den jeweiligen Stücken direkt bzw. am Ta- 

bellenende nachgestellt worden, so daß auf 

Fußnoten verzichtet werden konnte. 

Eine Detaildiskussion ist im Rahmen dieser 

Bestandskataloge nicht vorgesehen und kann 

auch im vorgegebenen zeitlichen Ablauf der 

Erarbeitung der Bände nicht geleistet werden. 

Einen kleinen Ausgleich und gleichzeitig Hil- 

fe für eigene Forschungen interessierter Leser



bieten die umfangreichen Abbildungsteile, in 

denen nahezu jede vorhandene Variante abge- 

bildet worden ist. Die auf den Bildtafeln mit 

mindestens einer Seite abgebildeten Stücke 

sind im beschreibenden Teil der Kataloge mit 

einem (*) gekennzeichnet. So können ohne 

großen Aufwand die diskussionswürdigen 

Stücke mit andernorts aufbewahrten Münzen 

von Sammlern und Wissenschaftlern vergli- 

chen werden. 

Aufgrund freundlicher Hinweise aus Kolle- 

gen- und Sammlerkreisen sowie durch erhal- 

tene Rezensionen haben sich zu den Bänden 

V/l und V/2 einige Errata, Hinweise und Er- 

kenntnisse angesammelt bzw. werden sich 

noch ansammeln. Dafür ist im Katalog ein 

Korrektur- und Ergänzungsapparat eingerich- 

tet worden, der noch etwas Platz für eigene 

Einträge beinhaltet. Zusätzlich sind einige 

wichtige Abbildungen eingeflossen, die zu- 

meist aus technischen Gründen in den Bänden 

V/l und V/2 nicht publiziert werden konnten. 
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Definitionen 

Nachahmung 

Bei- 

schlag/Imitation 

Nachprägung 

(Offizielle) Neu- 

prägung/Nach- 

guß 

Falsa und Re- 

pliken 

Münzfälschung 

Zeitgenössische 

Fälschung/ 

Falschmünzerei 

Vermutlich 

Fälschung 
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Von zumeist berechtigten Münzherren ohne Fälschungsabsicht aus wirtschaft- 

lichen oder politischen Gründen nachgeahmte Münzen. Die Stücke müssen 

dabei nicht der Originalvorlage punktgenau gleichen, sondern nur dem Typus 

entsprechen. Zwar ohne Fälschungsabsicht herausgegeben, richteten diese 

Münzen im Umlaufgebiet der Originalmünzen dennoch einen beträchtlichen 

wirtschaftlichen Schaden an. 

Nachträglich von dazu berechtigten Münzherren hergestellte Stücke älterer 

Münzen mit Hilfe von z.B. Original-Prägewerkzeugen zum Absatz an Samm- 

ler. Das Herstellen von „Nachprägungen“ ist in vielen Ländern erlaubt, dage- 

gen dürfen sie in Deutschland nicht verbreitet werden. Die „Nachprägung‘“ muß 

als unerwünscht angesehen werden, weil dadurch der Originalbestand abge- 

wertet wird und Sammler Schaden erleiden können. 

Nachträglich von dazu berechtigten Münzherren hergestellte Stücke älterer 

Münzen auch mit neuen Prägewerkzeugen z.B. zum Zwecke der Verbreitung 

als Handelsmünze. Es handelt sich in aller Regel um einige wenige Edelmetall- 

Münztypen und Jahrgänge, die bekannt sind und Sammler nicht schädigt. Sie 

dienen allgemein dem Edelmetallhandel und werden nach Tagespreis verkauft. 

Zunächst aus dem Wunsch entstandene Stücke, aufgestellte Reihen zu kom- 

plettieren und Lücken in Sammlungen zu schließen. Von berechtigten und un- 

berechtigten Personen ausgeführt, werden besonders von der zweiten Perso- 

nengruppe gerne Veränderungen an den neu zu produzierenden Stücken vorge- 

nommen, dieses sind dann die „Halbfälschungen“ und „Erfundenen Münzen“. 

Bezeichnet ein zumeist älteres Stück, das in der Neuzeit durch Prägung oder 

Guß zum Schaden der Sammler nachgemacht worden ist oder wird. Diese Fäl- 

schungen sind strikt von den Produkten der Falschmünzerei zu trennen. Dabei 

ist ein geringer Sammlerwert der jeweiligen Münze heute nicht mehr ein ent- 

scheidendes Argument gegen eine mögliche Münzfälschung. 

Produkt der Falschmünzerei, die dem Betrug im jeweils zeitgenössischen 

Geldverkehr dienen, dem sie auf ihre Art angehören. Diese Fälschungen schä- 

digen den jeweiligen Münzherrn/Staat bzw. in größer betriebenem Umfang 

auch die gesamte Volkswirtschaft. 

Bezeichnet ein Stück, das unter gegebener Fachkenntnis und Literatur des 

Sammlers/Wissenschaftlers in seiner Echtheit fraglich erscheint, jedoch nicht 

mit allerletzter Bestimmtheit anhand von Material-, Form- oder Farbabwei- 

chungen in die Kategorie „Fälschung“ einzuordnen ist. In diesem Falle ist äu- 

Berste Vorsicht geboten und von einem Kauf abzuraten!
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Abkürzungsverzeichnis 

() = Hinweis auf eine Besonderheit, 

bemerkenswert 

Ag _-=.argentum (Silber) 

Au = aurum (Gold) 

Av. =Avers 

Bi = Billon 

Cu = cuprum (Kupfer) 

Pb = plumbum (Blei) 

?,(9) = Lesung/Bild/Referenz fraglich 

bzw. nicht erkennbar 

Abb. = Abbildung 

Bd. =Band 

ca./Ca. = circa 

Dat. = Datierung 

Dm. = Durchmesser 

g = Gramm 

gepr. = geprägt 

Gew. = Gewicht 

H. = Hidschra (622 erstes Jahr der islami- 

schen Jahreszählung) 

hrsg. = herausgegeben 

Hrsg. = Herausgeber 
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Inv.-Nr.: = Inventar-Nummer 

J.n.|. = Jahr nicht lesbar 

Kat.-Nr. = Katalognummer 

l.,L. = links, Links 

Met. =Metall 

Mzst. = Münzstätte 

n.Chr. = nach Christus 

n.l. = nach links 

n.r. = nach rechts 

Nr. = Nummer 

od. = oder 

0.J. = ohne Jahr 

r.,R. = rechts, Rechts 

Ref. = Referenz 

Rs. = Rückseite 

Rv.  =Revers 

(NS; uch (Be aus) = Siehe, Siehe 

S. = Seite 

u. = und 

v.Chr. = vor Christus 

var = Variante, variierend 

Vs. = Vorderseite 

& = 6x5 (diese Jahreszahl ist nicht 

lesbar



Kalima A 

Kalima B 

Kalima C 

Kalima D 

Kalima E 

Kalima F 

Kalima G 

Kalima H 

Kalima I 

MRA | 

MRA2 

MRA 3 

MRA 4 

MRA 5 

MRA 6 

MRA 7 

MRA 8 

MRA 9 

MRA 10 

Sahäda I 

Sahäda II 
Sahäda III 

Koran 9, 33 

Koran 9, 33 (Var.) 

Koran 30, 4 

Koran 112 

Koran 112 (Var.) 

Koran 112 (Var.*) 

Koran 112 (Var.**) 

Koran 112 (Var.#) 

Koran 112 (Var.##) 

Mzst./Datum-Formel 

Mzst.-Formel 

Datum-Formel 

Legenden 

la ilaha illa / Allah wahdahü / la Sarika lahü 
la ilaha / illa Allah / wahdahü 
la ilaha i/ lla Allah 
la ılaha i / lla Alläh wa / hdahü 
la ilaha i / lla / Allah wa / hdahü la Sar / ka lahü 

la ilaha illä Allah wahdahü 
la ilaha illä Allah / wahdahü la Sarıka lahü 
bism Allah / la iläha i / lla Alläh wahdahü 
la ilaha illä Allah wahdahü la sarika lahü 

Muhammad /rasül / Allah 

lillah / Muhammad / rasül / Allah 

Muhammad rasül Allah 
bism Alläh Muhammad rasül Allah salla llah ‘alaih wa-sallam 

Muhammad rasül / Allah sallä lläh / ‘alaih wa-sallam 

Muhammad rasül / Allah salla llah ‘alaih wa-sallam 

Muhammad rasül / Allah nabiy / rahma 

Muhammad /rasül Allah / salla llah ‘alaih / wa-sallam 

bism Allah Muhammad rasül Allah 

Muhammad rasül Allah / salla llah ‘alaih wa-sallam 

la ılaha illä Allah Muhammad rasül Alläh 

la ilaha illä Alläh wahdahü la Sarıka lahü Muhammad rasül Allah 

la ilaha illä Allah / Muhammad rasül Allah 

Muhammad rasül Allah arsalahü bil-huda wa-din al-hagg li- 

yuzhirahü ‘ala d-dın kulliht wa-lau kariha I-musrikün 

Muhammad rasül Allah arsalahü bil-hudäa wa-din al-hagg li- 

yuzhirahü ‘ala d-din kullihr 

lilläh al-amr min gabl wa-min ba ‘d wa-yauma ’idin yafrah al- 

mu ’'minün bi-nasr Allah 
Alläh ahad Alläh / as-samad lam yalid wa- / lam yülad wa-lam yakun 

/ lahü kufuwan ahad 

Allah ahad / Allah as-samad / lam yalid wa-lam / yülad 

Allah ahad Allah / as-samad lam yalid / wa-lam yülad 

Allah ahad / Alläh as-samad / lam yalid wa- / lam yülad 

Alläh a/ had Allah / as-samad 

Allah / ahad Allah / as-samad 

bism Alläh duriba hädä d-dinär (ad-dirham, al-fals) bi-(Münzstätte) 

(fi) sana (Prägejahr) 

bism Alläh duriba hädä d-dinär (ad-dirham, al-fals) bi-(Münzstätte) 

bism Alläh duriba hädä d-dinär (ad-dirham, al-fals) sana (Prägejahr) 
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Katalog 

I. SASANIDEN UND ARABOSASANIDEN 

1. Sasaniden 

ARDASER 1. (224 - 241 AD) 

Billon-Tetradrachme 

    

*] | Bi | 9.73| 26,7|Königsbüste, darum in Pahlavi [Feueraltar mit Assistenz- 0.J. \Göbl 7 

mazdesn bag Ardaser Sahan |figuren, links in Pahlavi atur 

Sah i, rechts Ardaser Inv.-Nr.: 13/68/1,1 

Unit 

*2 | Cu |10.60| 25,4|Königsbüste und Thronfolger- |Feueraltar mit Assistenz- 0.J. \Göbl 20 

büste (Sapur 1.), darum in figuren, links in Pahlavi azur 

Pahlavi mazdesn bag Ardaser |i, rechts Ardaser 

Sahan Sah Inv.-Nr.: 13/68/1,3 

SAPUR I. (241 - 272 AD) 

Drachme 

3 | Ag | 3.66| 26,6|Königsbüste, darum in Pahlavi |Feueraltar mit Assistenz- 0.J. |Göbl 23 

mazdesn bag Sahpuhr Sahan |\figuren, links in Pahlavi atur 

Sah Eran ke Eihr ha@ yazdan |i, rechts Sahpuhr Inv.-Nr.: 13/68/1,5 

*4 | Ag | 4.19] 23,8|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/68/1,7 

VARAHRAN I. (273 - 276 AD) 

Drachme 

*5 | Ag | 3.76) 26,9|Königsbüste, darum in Pahlavi [Feueraltar mit Assistenz- 0.J. |Göbl 41 

mazdesn bag Varahran Sahan |figuren, links in Pahlavi atur 

Sah Eran ke &ihr (!) i, rechts Varahran 

Inv.-Nr.: 13/68/1,9 
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Nr. |Met.|Gew.|Dm. | 

*6 

*7 

*g 

“11 

12 

26 

Ag | 4.01| 29,1\Büsten des Königspaares und |Feueraltar mit Assistenz- 

figuren, rechts in Pahlavi atur 

i, links retrograd Varahran 

Ag | 4.22| 21,4\Königsbüste, darum in Pahlavi [Feueraltar mit Assistenz- 

Ag 

“ 

Ag 

Vorderseite | Rückseite 

VARAHRAN I. (276 — 293 AD) 

Drachme 

Thronfolgerbüste, darum in 

Pahlavi mazdesn bag 

Varahran Sahan Sah 

SAPUR I. (309 - 379 AD) 

Drachme 

mazdesn bag Sahpuhr $ahan \figuren, rechts in Pahlavi 
Sah Eran va (!) 

4.26| 23,4[Wie vor (Legende unklar) Feueraltar mit Assistenz- 

figuren, links in Pahlavi arur 

i, rechts Sahpuhr 

ARDASER Il. (379 - 383 AD) 

Drachme 

Königsbüste, darum in Pahlavi [Feueraltar mit Assistenz- 4.03] 27,2 

mazdesn bag Ardaser figuren 

  

SAPUR II. (383 — 388 AD) 

Drachme 

Königsbüste, darum in Pahlavi [Feueraltar mit Assistenz- 3.88| 25,0 

mazdesn bag Sahpuhr figuren 

  

VARAHRAN IV. (388 — 399 AD) 

Drachme 

4.08] 24,2|Königsbüste, darum in Pahlavi \Feueraltar mit Assistenz- 

mazdesn bag Varahran Sahan |figuren 
Sah 

3.70] 23,8[Wie vor Wie vor 

nura, links Sahpuhr, in der 

Mitte auf dem Pfeiler rast 

| Dat. | Ref. 

0.J. IGöbl 59 Var. 

Inv.-Nr.: 13/68/1,11 

0.J. \Göbl 114 

Inv.-Nr.: 13/68/2,3 

0.J. 

Inv.-Nr.: 13/68/2,1 

Göbl 122 

Inv.-Nr.: 13/68/2,5 

0.J. 

  

Göbl 125 

Inv.-Nr.: 13/68/2,7 

0.J. 

  

0.J. |Göbl 136 

Inv.-Nr.: 13/68/2,9 

0.J. |Inv.-Nr.: 13/68/2,11



  

Nr. |Met.|Gew.|Dm. | Vorderseite | Rückseite Dat. Ref. 

YAZDGARDI. (399 —- 420 AD) 

Drachme 

13 | Ag | 3.18] 24,0|Königsbüste, darum in Pahlavi [Feueraltar mit Assistenz- 0.J. |Göbl 149 
mazdesn bag ramsahr figuren, links und rechts 

Yazdgard Sahan Sah ungelesene Legenden? Inv.-Nr.: 13/68/3,1 

*14 | Ag | 2.75| 24,0/Wie vor Feueraltar mit Assistenz- 0.J. IGöbl 147 

figuren, links in Pahlavi 

Yazdg (!), rechts A (?) Inv.-Nr.: 13/68/3,3 

YAZDGARD Il. (438 — 457 AD) 

Drachme 

*15 | Ag | 3.80) 30,2|Königsbüste, darum in Pahlavi |Feueraltar mit Assistenz- 0.J. |Göbl 160 
mazdesn bag kai Yazdgard _|figuren, links in Pahlavi 

Yazdg (!), rechts Münzstätten- 

sigle NWK (?) Inv.-Nr.: 13/68/3,5 

16 | Ag | 4.04) 29,7|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/68/3,7 

"17 | Ag | 3.94| 29,7\Wie vor (barbarisiert) Wie vor (barbarisiert) o.J. |Imitation? 

Inv.-Nr.: 13/68/3,9 

PEROZ (459 - 484 AD) 

Drachme 

*18 | Ag | 3.96] 28,8|Königsbüste, darum in Pahlavi |Feueraltar mit Assistenz- Reg.j. 
mazdesn bag kai Peroz figuren, links in Pahlavi 6 

Regierunsjahr, rechts 

Münzstättensigle DR Inv.-Nr.: 13/68/3,11 

19 | Ag | 4.02] 28,0/Wie vor Wie vor, Münzstättensigle AS | Reg.j. 

n.l. |Inv.-Nr.: 13/68/4,1 

20 | Ag | 3.04[| 25,3]Wie vor Feueraltar mit Assistenz- 0.J. IGöbl 174 
figuren, links in Pahlavi 

Peroz, rechts Münzstättensigle 

AS Inv.-Nr.: 13/68/4,5 

21 | Ag | 4.14 28,0/Wie vor Wie vor, Münzstättensigle AS 0.J. 

2) Inv.-Nr.: 13/68/4,3 

*=22 | Ag | 4.11) 28,0/Wie vor Feueraltar mit Assistenz- 0.].     figuren, rechts in Pahlavi 

Münzstätten-sigle AS           Inv.-Nr.: 13/68/4,7 
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Nr. | Met.|Gew.| Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

VALKAS (484 - 488 AD) 

Drachme 

*23 | Ag | 4.08| 29,6|Königsbüste, darum in Pahlavi |Feueraltar mit Assistenz- 0.J. |Göbl 178 

hukai Valkas figuren, links in Pahlavi 

Valkas, rechts Münzstätten- 

sigle RD Inv.-Nr.: 13/68/4,9 

ZAMASP (497 - 499 AD) 

Drachme 

*24 | Ag | 3.47| 26,6|Königsbüste, oben links in Feueraltar mit Assistenz- Reg.]. 

Pahlavi Zahm (!) figuren, links in Pahlavi 3 

Regierunsjahr, rechts 

Münzstättensigle AB Inv.-Nr.: 13/68/4,11 

KAVAD 1. (488 - 531 AD) 

Drachme 

*25 | Ag | 3.54| 28,2|Königsbüste, oben rechts Feueraltar mit Assistenz- Reg.j. |Göbl 183 

Kavad figuren, links in Pahlavi llo. 

Regierunsjahr, rechts 13? 

Münzstättensigle (nicht lebar) Inv.-Nr.: 13/68/5,1 

26 | Ag | 4.15| 28,5|Wie vor Wie vor, Münzstättensigle ST | Reg.]. 

n.l. \Inv.-Nr.: 13/68/5,3 

*27 | Ag | 4.07| 29,1/Königsbüste, rechts Kavad Wie vor, Münzstättensigle RD| Reg.j. 

afzun 17 |Inv.-Nr.: 13/68/6, 1 

28 | Ag | 3.91| 28,0|)Wie vor Wie vor, Münzstättensigle ST | Reg.]. 

20 |Inv.-Nr.: 13/68/5,11 

29 | Ag | 3.88] 28,3|Wie vor Wie vor, Münzstättensigle ST | Reg.j. 

30 |Inv.-Nr.: 13/68/5,5 

*30 | Ag | 4.07|28,7|Wie vor Wie vor, Münzstättensigle Reg.]. 

AYRAN 40 |Inv.-Nr.: 13/68/5,9 

31 | Ag | 4.07) 29,9\Wie vor Wie vor, Münzstättensigle AB | Reg.j. |Göbl 189               n.l. |Inv.-Nr.: 13/68/5,7 
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Nr. |Met.| Gew.|Dm. | Vorderseite | Rückseite Dat. Ref. 

XUSRO 1. (531 - 579 AD) 

Drachme 

32 | Ag | 3.42) 28,1/Königsbüste, links in Pahlavi \Feueraltar mit Assistenz- Reg.). 

afzun, rechts Xusro figuren, links in Pahlavi 17 

Regierunsjahr, rechts 

Münzstättensigle KR Inv.-Nr.: 13/68/7,11 

*33 | Ag | 3.98] 30,3|Wie vor Wie vor, Münzstättensigle RD| Reg.j. 

25 |Inv.-Nr.: 13/68/7,1 

34 | Ag | 4.05) 31,0/Wie vor Wie vor, Münzstättensigle Reg.j. [|Göbl 198 

MR 27 |Inv.-Nr.: 13/68/6,7 

35 | Ag | 3.96] 29,9|Wie vor Wie vor, Münzstättensigle DA| Reg.j. 

27/28 |Inv.-Nr.: 13/69/3,7 

36 | Ag | 3.81] 29,0|/Wie vor Wie vor, Münzstättensigle Reg.j. 

NYH 29 |Inv.-Nr.: 13/69/3,5 

37 | Ag | 3.98) 31,3|Wie vor Wie vor, Münzstättensigle Reg.j. 

BYS 36 |Inv.-Nr.: 13/68/6,11 

38 | Ag | 3.64| 32,0]Wie vor Wie vor, Münzstättensigle Reg.j. 

AHM 40 \Inv.-Nr.: 13/68/6,3 

39 | Ag | 4.11) 31,8|Wie vor Wie vor, Münzstättensigle Reg.). 

BYS 48 |Inv.-Nr.: 13/68/6,5 

40 | Ag | 2.86] 26,2) Wie vor Wie vor, Münzstättensigle YZ | Reg.j. 

n.l. |Inv.-Nr.: 13/69/5,11 

*41 | Ag | 2.65] 26,6|- Wie vor, Münzstättensigle Reg.j. |Hohlschlag. 

RAM 13 |Inv.-Nr.: 13/68/6,9 

HORMIZD IV. (579 - 590 AD) 

Drachme 

*42 | Ag | 4.07| 31,6/Königsbüste, links in Pahlavi |Feueraltar mit Assistenz- Reg.]. 

afzun, rechts Hormizd figuren, links in Pahlavi 2 

Regierunsjahr, rechts 

Münzstättensigle $R Inv.-Nr.: 13/68/7,3 

43 | Ag | 4.09] 32,4/Wie vor Wie vor, Münzstättensigle Reg.j. 

GW 12 |Inv.-Nr.: 13/68/7,5 

44 | Ag | 4.06| 32,8|Wie vor Wie vor, Münzstättensigle Reg.). 

MR 12 |Inv.-Nr.: 13/68/7,7               
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30 

  

Nr. |Met.|Gew.|Dm. | Vorderseite Rückseite | Dat. | Ref. 

=45 | Ag | 2.74| 28,1|Wie vor Wie vor, Münzstättensigle Reg.j. 

RAM 13 |Inv.-Nr.: 13/68/7,9 

XUSRO 11. (590/1 - 628 AD) 

Drachme 

*46 | Ag | 4.03 Königsbüste, links in Pahlavi |Feueraltar mit Assistenz- Reg.j. | GöbI 210 
xwarra / afzut, rechts Xusro \figuren, links in Pahlavi 3 

Regierunsjahr, rechts 

Münzstättensigle YZ Inv.-Nr.: 13/69/3,1 

47 | Ag | 3.50 Wie vor Wie vor Reg.j. 

3 [Inv.-Nr.: 13/69/3,11 

48 | Ag | 3.89 Wie vor Wie vor, Münzstättensigle Reg.]. 

AW 3 |Inv.-Nr.: 13/69/5,5 

49 | Ag | 3.93 Wie vor Wie vor, Münzstättensigle Reg.]. 
nicht lesbar 5? |Inv.-Nr.: 13/69/2,7 

50 | Ag | 3.20 3!Wie vor Wie vor, Münzstättensigle Reg.]. 
AW 6? |Inv.-Nr.: 13/69/5,1 

51 | Ag | 4.14 Wie vor Wie vor, Münzstättensigle NH| Reg.j. 

7 |Inv.-Nr.: 13/69/1,3 

52 |Ag| 4.17 Wie vor Wie vor, Münzstättensigle Reg.]. 

NYH 7 |Inv.-Nr.: 13/69/3,3 

53 | Ag | 4.12 Wie vor Wie vor, Münzstättensigle YZ | Reg.j. 

7 \Inv.-Nr.: 13/69/41 

54 | Ag | 4.09 Wie vor Wie vor, Münzstättensigle Reg.j. 
AHM 7 \Inv.-Nr.: 13/69/4,5 

55 | Ag | 4.12 Wie vor Wie vor, Münzstättensigle Reg.j. 
nicht lesbar 8 |Inv.-Nr.: 13/69/1,5 

56 | Ag | 3.80 Wie vor Wie vor, Münzstättensigle RD| Reg.j. 

15 |Inv.-Nr.: 13/69/4,9 

57 | Ag | 4.18 Wie vor Wie vor, Münzstättensigle Reg.j. 

BYS Ix |Inv.-Nr.: 13/69/4,3 

58 | Ag | 2.56 Wie vor Wie vor, Münzstättensigle Reg.]. 

RAM () 26 (?) |Inv.-Nr.: 13/69/1,7 

59 | Ag | 2.22 Wie vor Wie vor, Münzstättensigle Reg.]. 
nicht lesbar 27 |Inv.-Nr.: 13/69/1,11 

60 | Ag | 4.04 Wie vor Wie vor, Münzstättensigle Reg.j.              



  

Nr. _|Met.|Gew.|Dm.| Vorderseite Rückseite | Dat. | Ref. 

MR 31 |Inv.-Nr.: 13/69/2,3 

61 | Ag | 2.65] 26,8|Wie vor Wie vor, Münzstättensigle Reg.j. 

NYH 31 |Inv.-Nr.: 13/69/3,9 

*62 | Ag | 4.08] 31,4|Wie vor Wie vor, Münzstättensigle Reg.]. 

NYHC 36 |Inv.-Nr.: 13/69/5,7 

63 | Ag | 3.36] 31,2|Wie vor Wie vor, Münzstättensigle Reg.]. 

AHM 37 |Inv.-Nr.: 13/69/2,5 

64 | Ag | 4.12] 31,7)Wie vor Wie vor, Münzstättensigle NH| Reg.j. 

37 |Inv.-Nr.: 13/69/2,11 

65 | Ag | 2.82] 29,2\Wie vor Wie vor, Münzstättensigle AB| Reg.j. 

38 |Inv.-Nr.: 13/69/4,11 

66 | Ag | 3.57| 29,4|Wie vor Wie vor, Münzstättensigle $R | Reg.j. 

(2) 38 |Inv.-Nr.: 13/69/5,9 

67 | Ag | 4.13] 32,3]Wie vor Wie vor, Münzstättensigle Reg.]. 

AHM 39 |Inv.-Nr.: 13/69/5,3 

68 | Ag | 4.16| 31,7\Wie vor Wie vor, Münzstättensigle AB| Reg.j. 

n.l. |Inv.-Nr.: 13/69/1,1 

69 | Ag | 3.98) 31,0|Wie vor Wie vor, Münzstättensigle Reg.). 

AW n.l. \Inv.-Nr.: 13/69/4,7 

70 | Ag | 4.02] 33,5|Wie vor Wie vor, Münzstättensigle Reg.]. 

NYH n.l. |Inv.-Nr.: 13/69/1,9 

*71 | Ag | 4.05] 32,6|Königsbüste, links in Pahlavi |Wie vor, Münzstättensigle RD| Reg.j. 
xwarra / afzut, rechts Xusro, 25 

rechts außen afad Inv.-Nr.: 13/69/2,9 

72 | Ag | 3.90) 32,5/Wie vor Wie vor, Münzstättensigle SR | Reg.;. 

35 |Inv.-Nr.: 13/69/2,1               
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Nr. |Met.|Gew.|Dm.| Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

2. Arabosasanidische Prägungen 

AL-MUHALLAB IBN ABI SUFRA (70ER H. / 690ER AD) 

Dirham 

#73 | Ag | 3.80] 32,6|Büste Xusros Il., links in Feueraltar mit Assistenz- 76 |Gaube 60 

Pahlavi xwarra / afzut, rechts |figuren, links in Pahlavi 

Mwhalp y Abwewpran, links |\Prägejahr H., rechts 

außen Beizeichen MW, rechts |Münzstättensigle BYS 

außen in Arabisch bism Allah Inv.-Nr.: 13/69/6,1 

3. Die Münzprägung von Tabaristän 

3.1. Vorislamische Prägungen 

DAT-BURG-MIHR 

MünzstätteTabaristän 

Hemidrachme 

#74 | Ag | 1.62) 23,2|Büste Xusros Il., links in Feueraltar mit Assistenz- 88 

Pahlavi xwarra / afzut, rechts |figuren, links in Pahlavi P.Y.Ä. 

Dat burz mihr, rechts außen |Prägejahr nach der Post- (120 

afad Yazdgard-Ära, rechts H./737 
Münzstätte Tpwrstan AD) |Inv.-Nr.: 13/69/6,3 

3.2. Arabosasanidische Prägungen von Tabaristän 

ANONYM 

Münzstätte Tabaristän 

Halbdirham 

#75 | Ag | 2.07| 24,0|Büste Xusros Il., links in Feueraltar mit Assistenz- 132 |Gaube 173 

Pahlavi xwarra, rechts ın figuren, links in Pahlavi 

Arabisch afzut, links außen Prägejahr H., rechts 
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Nr. | Met. | Gew. | Dm. | Vorderseite | Rückseite 

| | | |newak, rechts außen afad |Münzstätte Tpwrstan | 

HANI (137 - 139 H. / 754 - 756 AD) 

Münzstätte Tabaristän 

Halbdirham 

76 | Ag | 1.90| 23,0/Büste Xusros II., links in Feueraltar mit Assistenz- 

Pahlavi xwarra / afzut, rechts \figuren, links in Pahlavi 

in Arabisch Hänr, links außen |Prägejahr H., rechts 

in Pahlavi newak, rechts außen|Münzstätte Tpwrstan 

afad 

*77 | Ag | 2.00] 23,3!Wie vor Wie vor 

MUQAÄTIL (137 - 141 H. / 754 - 758 AD) 

Münzstätte Tabaristän 

Halbdirham 

*78 | Ag | 2.12) 24,8|Büste Xusros Il., links in Feueraltar mit Assistenz- 

Pahlavi xwarra / afzut, rechts |figuren, links in Pahlavi 

in Arabisch Mugatil, links Prägejahr H., rechts 

außen in Pahlavi newak, rechts) Münzstätte Tpwrstan 

außen afad 

| Dat. | Ref. 

|Inv.-Nr.: 13/69/6,9 

137 |Gaube 163 

Inv.-Nr.: 13/69/6, 11 

138 |Gaube 164 

Inv.-Nr.: 13/69/6,7 

139 |Gaube 160 

Inv.-Nr.: 13/69/6,5 
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Nr. |Met.|Gew.| Dm.| Vorderseite | Rückseite Dat. Ref. 

II. ISLAMISCHE MÜNZEN 

1. Umayyaden 

1.1. Arabobyzantinische Prägungen (bis 77 H.) 

Münzstätte Ba‘labakk (Baalbek)/Heliopolis 

Fals 

*79 | Cu | 3.67| 20,3|Gekrönter stehender Kaiser  |M, darüber Christogramm, 0.J. \Walker 35ff. 

mit Sohn von vorn, beide in |unter M Offizinzeichen N mit (vor 

der rechten Hand Kreuzstab, [einem Strich darüber, links 70) 

rechte Figur in der linken abwärts HAIO, rechts abwärts 

Kreuzglobus haltend TIOAE, unten Ba ‘labakk Inv.-Nr.: 13/37/7,5 

Münzstätte DimaSq (Damaskus) 

Fals 

80 | Cu | 3.42] 20,3|Stehender gekrönter Kaiser M, darüber Christogramm, o.J. |Walker 7 

von vorn, in der rechten Hand [unter M Offizinzeichen N), (vor 

Kreuzstab, in der linken links abwärts ANO, rechts 70) 

Kreuzglobus haltend, links ein Jabwärts X-| | | , unten 

Vogel, rechts abwärts AEO AAM Inv.-Nr.: 13/37/6,1 

*81 | Cu | 4.33[ 19,2|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/37/6,3 

82 | Cu | 3.23] 20,9|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/37/7,3 

83 | Cu | 4.59] 19,0|Stehender gekrönter Kaiser M, darüber Christogramm, 0.J. |Walker 14ff. 

von vorn, in der rechten Hand [unter M Offizinzeichen N), (um 

Kreuzstab, in der linken rechts abwärts duriba, unten 70?) 

Kreuzglobus haltend, rechts |Dimasg, links aufwärts g@’iz 

eine barbarisierte griechische 

Legende Inv.-Nr.: 13/37/6,7 

*84 | Cu | 5.04| 19,5[Wie vor Wie vor 0.J. \Inv.-Nr.: 13/38/1,9 

*85 | Cu | 4.02[ 18,9|Wie vor Wie vor, aber Mzst. 0.J. |Walker 18f. 

spiegelverkehrt Inv.-Nr.: 13/37/6,5 

*86 | Cu | 2.62] 21,9|Stehender Kalif mit Schwert, |® auf vier Stufen, links o.J. |Vgl. Walker 86ff. 

darum bism Allah und Sahäda abwärts bi-Dimasg (?),darum (74- 

I bism Allah und Sahäda I 77) |Inv.-Nr.: 13/38/3,3 
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Nr. |Met.|Gew.|Dm.| Vorderseite Rückseite Dat. Ref. 

Münzstätte Halab (Aleppo) 

Fals 

87 | Cu | 1.59] 19,7|Stehender Kalif mit Schwert, |® auf vier Stufen, links o.J. \Walker 106ff. 

darum Zi-‘Abdallaäh ‘Abdal- \aufwärts bi-Halab, rechts (74- 

malik Anıtr al-Mu’minm abwärts waf, darum Kalima F 77) 

und MRA3 Inv.-Nr.: 13/38/2,11 

*=88 | Cu | 3.21) 21,5|Wie vor ® auf vier Stufen, rechts o0.J. |Überprägung. 

abwärts bi-Halab, links (74- \Walker 108ff. 

aufwärts w@f, darum Kalıma F 77) 

und MRA 3 Inv.-Nr.: 13/38/3,5 

89 | Cu | 3.07| 16,8) Wie vor ® auf vier Stufen, rechts 0.J. \Walker 115 

abwärts Halab, links aufwärts (74- 

wäf, darum Kalima F und 77) 
MRA3 Inv.-Nr.: 13/38/2,9 

*90 | Cu | 1.61] 21,6/Wie vor ® auf vier Stufen, rechts o.J. [Walker 117 Var. 

abwärts Halab, darum Kalima (74- 

F und MRA 3 77) |Inv.-Nr.: 13/38/3/1 

Münzstätte Hims/Emesa 

Fals 

*91 | Cu | 3.46| 20,4|Stehender gekrönter Kaiser M, darüber Christogramm, 0.J. |Walker 29; 

von vorn, in der rechten Hand |unter M Offizinzeichen A, (um |Ilisch 1980, Nr. 2.1 

Kreuzstab, in der linken links abwärts €EMH, rechts 70) 

Kreuzglobus haltend, links abwärts CIC, unten fayyib 

abwärts bism Alläh, rechts 

aufwärts KAAON Inv.-Nr.: 13/37/5,11 

92 | Cu | 4.39| 21,7|Gekröntes Brustbild Constans m, links abwärts EMI, rechts o.J. |Walker 57ff.; 

I. von vorn, in der rechten abwärts CHC, unten fayyib (um |Hisch 1980, Nr. 3 

Hand Kreuzglobus haltend, 70) 

links abwärts KAAON, rechts 

abwärts bi-Hims Inv.-Nr.: 13/37/7,9 

93 | Cu | 3.74| 19,1\Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/37/7,11 

94 | Cu | 3.90] 20,0|Wie vor Wie vor 0.J. \Inv.-Nr.: 13/38/1,1 

95 | Cu | 4.66| 21,7|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/38/1,3 

*96 | Cu | 3.60] 19,7|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/38/1,5 

97 | Cu | 4.52| 19,9[|Wie vor Wie vor o.J. |Inv.-Nr.: 13/38/1,7 

98 | Cu | 3.41| 17,0/Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/38/1,11               
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Nr. |Met.|Gew.|Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

99 | Cu | 1.65| 18,8|Wie vor Wie vor o.J. |Inv.-Nr.: 13/38/2,1 

100 | Cu | 4.80] 20,7|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/38/2,5 

Münzstätte? 

Fals 

101 | Cu | 3.35] 19,1|Stehender Kalif mit Schwert, |® auf vier Stufen, darum? 0.). |Überprägung. 

darum bism Allah und Sahäda (74- 
1%) 77) |Inv.-Nr.: 13/38/3,7 

Ohne Münzstätte 

Fals 

102 | Cu | 1.95] 18,1|Stehender Kalif mit Schwert, |® auf vier Stufen, rechts 0.J. |Walker S. 42, P. 12 

darum Zi-‘Abdalläh ‘Abdal- |\abwärts waf, darum Kalima F (74- 

malik Amir al-Mu’minin und MRA 3 77) |Inv.-Nr.: 13/38/3,9 

1.2. Postreformprägungen (ab 77 H.) 

Münzstätte Ba‘labakk (Baalbek) 

Fals 

*103 | Cu | 4.09 21,9|Kalima C, darunter Ba‘labakk |MRA 1 0.J. |Walker 766 

Inv.-Nr.: 13/70/1,7 

104 | Cu | 2.42| 17,3|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/77/1,9 

Münzstätte Dimasq (Damaskus) 

MIT KALIF AL-WALID L? 

Fals 

*105 | Cu | 2.68| 18,0|Kalima B, darum /amara biht |MRA 1, darum Mzst./Datum- 87? \Vgl. Walker S. 253 

‘Abdallaäh al-Waltd Amir al- |Formel? 

Mu’mintn]? Inv.-Nr.: 13/73/2,7 

106 | Cu | 1.93| 18,3|Wie vor Wie vor 87? \Inv.-Nr.: 13/73/2,11 
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Nr. |Met. | Gew. | Dm. | Vorderseite | Rückseite Dat. Ref. 

  

  

Dirham 

*107 | Ag | 2.92] 27,3[Kalima A, darum Koran 112, darum Koran 9, 33 100 |Walker 377 

Mzst./Datum-Formel Inv.-Nr.: 13/69/7,5 

Fals 

*108 | Cu | 1.57| 19,6|Kalima B MRA I, darum Mzst.-Formel 0.J. |Walker 835 

Inv.-Nr.: 13/70/5,3 

109 | Cu | 3.48] 20,4|Wie vor Wie vor 0.J). |Walker 838 

Inv.-Nr.: 13/71/4,9 

*110 | Cu | 2.19[ 18,1[Wie vor duriba / hädä I-fals / bi- 0.J. |Gegossen. 

Dimasg, darum MRA 9 Walker 832 

Inv.-Nr.: 13/73/5,5 

111 | Cu | 2.22] 15,3)Wie vor? Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/76/7,5               
Münzstätte Halab (Aleppo) 

Fals 

*112 | Cu | 3.99] 20,2\/a Allah (!) / illa Allah / MRA |, darum Mzst.-Formel 0.J. [Walker 789ff. 

wahdahü und waf Inv.-Nr.: 13/73/4,9 

113 | Cu | 3.71| 18,6|Wie vor Wie vor o.J. |Inv.-Nr.: 13/75/5,9 

*114 | Cu | 5.28] 18,1|Wie vor Muhammad / rasüal/llah A 0.J. |Walker 789ff. 

(!), darum Mzst.-Formel Inv.-Nr.: 13/73/4,11 

Münzstätte Harrän 

  

  

  

  

Fals 

*115 | Cu | 3.26| 20,7\Koran 112 (Var.##), darum MRA I, darum Mzst.-Formel 0.J. [Walker 785ff. 

Kalima I und 8ar Inv.-Nr.: 13/74/6,5 

Münzstätte Hims 

MIT MARWÄN IBN BISR 

Fals 

116 | Cu | 3.33| 15,9]Eine Wüstenspringmaus, m-amara (!) / Marwän bn / 0.J. |Gegossen. 

Walker 805; 

Ilisch 1980, Nr. 12 

Bisr, darum Koran 9, 33 

(Anfang) 

darum Mzst.-Formel 
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Nr. |Met.|Gew.|Dm.| Vorderseite Rückseite | Dat. Ref. 

Inv.-Nr.: 13/70/4,11 

*117 | Cu | 2.37| 16,0/)Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/76/6, 1 

118 | Cu | 3.10] 15,7|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/75/6,5 

*119 | Cu | 2.07| 16,8|Gekröntes Brustbild Constans |Wie vor? 0.J. |Hybrid. Gegossen. 

II. von vorn, in der rechten 

Hand Kreuzglobus haltend, 

links abwärts KAAON, rechts 

abwärts bi-Hims (?) Inv.-Nr.: 13/38/2,3 

OHNE NAMEN 

Fals 

120 | Cu | 1.77 18,0|Ein Elefant, darum Kalima F |Muhammad /rasäü Allah (!) / o0.J. [Walker 795; 

bi-Hims Ilisch 1980, Nr. 11 

Inv.-Nr.: 13/70/4,9 

121 | Cu | 2.09] 18,0/Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/76/5,11 

*122 | Cu | 2.15] 17,4[Wie vor Muhammad '/ rasä lah (!) / 0.J. 

bi-Hims Inv.-Nr.: 13/70/4,7 

123 | Cu | 1.65] 16,3|Kalima B MRA 1, darunter bi-Hims o.J. \Walker 799; 

Ilisch 1980, Nr. 7 

Inv.-Nr.: 13/76/4,5 

#124 | Cu | 2.42] 16,6|Umlaufend Kalima F Umlaufend duriba hädä I-fals 0.J. [Walker 801; 

„.? bi-Hims llisch 1980, Nr. 10 

Inv.-Nr.: 13/73/6,11 

*125 | Cu | 2.75| 16,0|Wie vor Wie Av.: Umlaufend Kalima 0.J. \Gegossen. Hybrid. 

F Inv.-Nr.: 13/72/7,1 

*126 | Cu | 5.32| 19,6|Kalima B, darum duriba ...? |MRA 1, darum bism Allah 116 \Walker 807ff.; 

sana und Prägejahr duriba I-fals bi-Hims Ilisch 1980, Nr. 8 

Inv.-Nr.: 13/74/3,3 

127 | Cu | 4.16| 19,7[Wie vor Wie vor 11x |Inv.-Nr.: 13/74/1,11 

128 | Cu | 4.72] 17,6|Wie vor Wie vor 11x |Inv.-Nr.: 13/73/6,7 

129 | Cu | 5.23] 20,3/)Wie vor Wie vor 11x |Inv.-Nr.: 13/77/1,1 

130 | Cu | 4.55| 19,7\Wie vor Wie vor 11x |Inv.-Nr.: 13/73/7,5 
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Nr. |Met.| Gew. | Dm.| Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

Münzstätte Ludd 

Fals 

*131 | Cu | 3.44| 26,4[Kalima D MRA 1, darum Mzst-Formel o.J. ISNA Tüb. IV a, Nr. 

(80er |205-207; 

Jahre) |Inv.-Nr.: 13/70/5,1 

Münzstätte Qinnasrin 

Fals 

132 | Cu | 2.10| 16,8JMRA 1, darum bism Allah bism Allah / min darb / 0.J. |Gegossen. 

und Kalima F Oinnasrin Walker 914 

Inv.-Nr.: 13/77/2,7 

*133 | Cu | 3.92) 19,8|Wie vor Wie vor 0.J. \Inv.-Nr.: 13/75/7,1 

134 | Cu | 2.00| 17,7\Wie vor Wie vor 0.J. \Inv.-Nr.: 13/76/2,7 

135 | Cu | 2.30! 18,0/Kalima B Wie vor 0.J. |Gegossen. Hybrid? 

Inv.-Nr.: 13/75/3,3 

Münzstätte ar-Ramla 

Fals 

*136 | Cu | 2.07| 20,8|Kalıma B MRA 1, darum Mzst.-Formel o.). \Walker 846; 

(90er |SNA Tüb. IV a 45ff. 

Jahre) |Inv.-Nr.: 13/73/5,7 

137 | Cu | 3.39| 21,6|Wie vor Wie vor |  0.J. |Inv.-Nr.: 13/76/2,9 

*138 | Cu | 2.40] 22,0|Kalima B, darum /illah al- MRA 1, darum duriba bir- 0.J. [Gegossen. 

mulk falsan wäaf Ramla (90er [Walker S. 256f.; 

Jahre) |ISNA Tüb. IVa 5sff. 

Inv.-Nr.: 13/73/2,9 

Münzstätte Tabariya 

Fals 

*139 | Cu | 2.18] 16,0/Kalima B MRA 1, darum duriba bi- Walker 896; 

Tabartya 

        
SNA Tüb. IV a 345ff. 

0.J. 

Inv.-Nr.: 13/74/1,1   
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Nr.  |Met.|Gew.|Dm. | Vorderseite | Rückseite Dat. Ref. 

Münzstätte Wäsit 

Dirham 

#140 | Ag | 2.30) 24,9/Kalima A, darum Koran 112, darum Koran 9, 33 9] |Beschnitten. 

Mzst./Datum-Formel Walker 533 

Inv.-Nr.: 13/70/2,3 

141 | Ag | 2.82] 27,6|Wie vor Wie vor 94 |Walker 538 

Inv.-Nr.: 13/69/7,9 

142 | Ag | 2.73| 26,8|Wie vor Wie vor 96 |Walker 541f. 

Inv.-Nr.: 13/69/7,3 

143 | Ag | 2.74| 26,0/Wie vor Wie vor 105 |Walker 548ff. 

Inv.-Nr.: 13/70/7,9 

#144 | Ag | 2.81) 27,2|Wie vor Wie vor 109 [Walker 557 

Inv.-Nr.: 13/69/7,7 

145 | Ag | 2.48| 29,4\Wie vor Wie vor 119 [Walker 569 

Inv.-Nr.: 13/69/7,11 

146 | Ag | 2.85] 24,6|Wie vor Wie vor 125 |Walker 577 

Inv.-Nr.: 13/70/1,1 

147 | Ag | 2.88] 25,6[Wie vor Wie vor 126 |Walker 578ff. 

Inv.-Nr.: 13/70/1,3 

148 | Ag | 2.72] 24,8|Wie vor Wie vor 130 |Walker 585 

Inv.-Nr.: 13/70/2,5 

149 | Ag | 2.75] 24,5[Wie vor Wie vor 131 |Walker 586 

Inv.-Nr.: 13/70/1,5               
Ohne Münzstätte, syrisch-palästinensischer Provenienz, umayyadisch oder früh‘abbäsidisch 

150 

151 

#152 

#153 
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3.32 

5.82 

4.28 

3.24   

25,0 

19,7 

2352 

22,1   

Kalima B 

Wie vor 

Wie vor 

Wie vor 

Fals 

MRA I 

Wie vor 

Wie vor 

Wie vor     

0.J. 

0.J. 

0.J. 

0.J.   

Walker, S. 201ff. 

Inv.-Nr.: 13/70/2,9 

Inv.-Nr.: 13/70/2,11 

Überpägt auf 
Vorreformtyp 

„Stehender Kalif“ (74- 

76). 
Inv.-Nr.: 13/70/31 

Inv.-Nr.: 13/70/3,5



Nr. |Met.|Gew.|Dm.| Vorderseite Rückseite | Dat. | Ref. 

              

154 | Cu | 3.44] 21,0/Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/70/3,7 

155 | Cu | 3.20| 21,8[Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/70/3,9 

156 | Cu | 2.73| 23,9|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/71/5,1 

157 | Cu | 3.61| 17,5|Wie vor Wie vor o.J. |Inv.-Nr.: 13/70/4,1 

158 | Cu | 5.95] 18,6/Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/73/2,1 

159 | Cu | 2.44| 19,9[Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/73/4,1 

160 | Cu | 3.43[| 18,0|Wie vor Wie vor o.J. |Inv.-Nr.: 13/74/2,9 

161 | Cu | 2.64| 16,6|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/74/7,3 

162 | Cu | 1.82] 15,9|Wie vor Wie vor 0.J. |Gegossen. 

Inv.-Nr.: 13/77/4,3 

163 | Cu | 2.74| 19,1/Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/71/5,3 

164 | Cu | 2.96| 18,4|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/76/4,7 

165 | Cu | 3.26[ 18,8|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/77/1,5 

*166 | Cu | 3.20) 19,3|Wie vor Wie vor o.J. |Inv.-Nr.: 13/70/4,3 

167 | Cu | 3.73[| 18,4[Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/76/7,11 

168 | Cu | 6.35| 20,5|Wie vor Wie vor o.J. |Inv.-Nr.: 13/71/4,11 

*169 | Cu | 5.36) 16,8|Wie vor Wie vor 0.J. \Walker 610 

Inv.-Nr.: 13/73/6,1 

*170 | Cu | 4.18] 21,7|Kalima B Ein Granatapfel, darum MRA 0.J. |SNA Tüb. IV a 547ff. 

3 Inv.-Nr.: 13/38/3,11 

171 | Cu | 3.22] 19,9|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/38/4,1 

172 | Cu | 2.53| 18,3|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/74/1,7 

*173 | Cu | 5.20| 18,2|Kalima E |Koran 112 (Var.) |  0.J. |Inv.-Nr.: 13/70/4,5 

Ohne Münzstätte, nordmesopotamischer Provenienz, umayyadisch oder früh‘abbäsidisch 

Fals 

*174 | Cu | 4.23| 18,9[Kalima A, darum Koran 9, 33 |Koran 112 (Var.*), darum 116 |Walker 954 

(Var.) Datum-Formel Inv.-Nr.: 13/73/5,1 

175 | Cu | 3.77| 19,0/Wie vor Wie vor? J.n.l. |Inv.-Nr.: 13/73/7,11 
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Nr. |Met.|Gew.|Dm.| Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

176 | Cu | 3.92] 17,6/Kalima A, darum Datum- Koran 112 (Var.**), darum 116 

Formel eine nicht lesbare Umschrift Inv.-Nr.: 13/76/4, 

*177 | Cu | 4.33| 18,2]Kalima A, darum Mzzst./ Koran 112 (Var.*), darum 117 

Datum-Formel (Mzzst. nicht eine nicht lesbare Umschrift 

lesbar) Inv.-Nr.: 13/74/2,5 

178 | Cu | 3.51| 19,2[Wie vor Wie vor J.n.l. |Überprägung? 

Inv.-Nr.: 13/76/6,11 

*179 | Cu | 3.23| 18,6|Barbarisierte Aufschriften Barbarisierte Aufschriften 0.J. |Inv.-Nr.: 13/74/2,11 

*180 | Cu | 2.86| 17,3|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/74/7,1               
Unbestimmt, syrisch-palästinensischer Provenienz, umayyadisch oder früh‘abbäsidisch 

=181 

182 

183 

184 

185 

*186 

187   

Cu 

Cu 

Cu 

Cu 

Cu 

Cu 

  

3.23 

3.38 

2.03 

2.71 

2.91 

2.79 

5.63   

23,0 

20,0 

22,1 

16,8 

16,1 

14,9 

17,8   

Kalima B 

Wie vor 

Wie vor 

Wie vor 

Wie vor 

Kalima H 

Kalima A, darum eine nicht 

lesbare Umschrift 

Fals 

MRA 1, darum Mzst.-Formel 

(Mzst. nicht lesbar) 

Wie vor 

Wie vor 

Wie vor, darum eine 

Umschrift? 

Wie vor? 

MRA 1, darum Datum-Formel 

9 

MRA |, darum Mzst.-Formel?   

0.J. 

0.J. 

0.J. 

0.J.? 

0.J.? 

(1)33? 

J.n.l.?     

Inv.-Nr.: 

Inv.-Nr.: 

Inv.-Nr.: 

Inv.-Nr.: 

Inv.-Nr.: 

Inv.-Nr.: 

Inv.-Nr.: 

13/70/3,3 

13/73/5,3 

13/76/3,5 

13/76/1,5 

13/77/3,9 

13/70/3,11 

13/76/4,3



Nr. |Met. |Gew. | Dm.| Vorderseite | Rückseite Dat. Ref. 

2. ‘Abbäsiden 

ZEIT DES KALIFEN ABÜ L-‘ABBAS AS-SAFFAH (132 - 136 H. / 749 - 754 AD) 

Münzstätte al-Basra 

    

Dirham 

*188 | Ag | 20244 Kalima A, darum MRA I, darum Koran 9, 33 | 134 |Leu 62, 260 

Mzst./Datum-Formel Inv.-Nr.: 13/70/6,7 

Münzstätte Halab 

Fals 

189 | Cu | 3.60| 18,9|Kalima A, darum MRA 1, darum Koran 9, 33 135 |Lowick 316, Nr. 178f. 

Mzst./Datum-Formel (Anfang) Inv.-Nr.: 13/73/5,9 

*190 | Cu | 3.56| 19,6|Wie vor Wie vor 13x |Inv.-Nr.: 13/76/6,5 

191 | Cu | 2.70| 18,2|Wie vor Wie vor 13x |Inv.-Nr.: 13/77/1,7 

KALIF AL-MANSUR (136 - 158 H. / 754 - 775 AD) 

Münzstätte al-Basra 

OHNE KALIF 

Dirham 

*192 | Ag | 2.72] 26,5|Kalima A, darum MRA 1, darum Koran 9, 33 143 |Leu 62, 285 

Mzst./Datum-Formel Inv.-Nr.: 13/70/6,11 

*193 | Ag | 2.95) 25,1|Wie vor Wie vor, Mzz. d 147 |Leu 62, 286 

Inv.-Nr.: 13/70/7,3 

Münzstätte al-Gazira (Harrän) 

MIT AL-'ABBAS IBN MUHAMMAD, OHNE KALIF 

Fals 

#194 | Cu | 2.63| 21,3|Kalima B, darum amara al- |MRA 1, darum Mzst.-Formel 0.J. |Lowick 328, Nr. 287. 

Amir al-‘Abbäs bn (142) 

Muhammad a’azz Allah 

nasrahü Inv.-Nr.: 13/74/3,1 
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Nr. |Met.|Gew.|Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

#195 | Cu | 2.08] 20,7|Wie vor Wie vor 0.J. |Gegossen. 
Inv.-Nr.: 13/74/3,5 

196 | Cu | 1.33) 16,4|Wie vor Wie vor 0.J. |Gegossen. 
Inv.-Nr.: 13/73/7,7 

Münzstätte Haznat Halab („Das Schatzhaus Aleppos“) 

MIT SALIH IBN ‘ALI, OHNE KALIF 

Fals 

*197 | Cu | 2.55] 23,1|Kalima A, darum bism Alläh |MRA 1, darum Mzst./Datum- 146 |Lowick 318, Nr. 186ff. 

mimmä amara biht al-Amir \Formel 

Salih bn “Alf akramah Allah Inv.-Nr.: 13/73/3,3 

#198 | Cu | 2.88| 21,6|Wie vor Wie vor 146 |Inv.-Nr.: 13/74/1,9 

199 | Cu | 3.63) 21,5|Wie vor Wie vor 146 |Inv.-Nr.: 13/73/1,3 

200 | Cu | 2.80[ 19,0[Wie vor Wie vor 146 |Inv.-Nr.: 13/77/2,3 

201 | Cu | 1.66] 17,4|Wie vor Wie vor 146 |Inv.-Nr.: 13/73/3,11 

202 | Cu | 2.20] 20,9[Wie vor Wie vor J.n.l. |Inv.-Nr.: 13/73/6,9 

203 | Cu | 2.88] 22,0|Wie vor Wie vor J.n.l. IInv.-Nr.: 13/76/3,1               
Münzstätte al-Kufa 

OHNE KALIF 

Dirham 

Leu 62, 298 204 | Ag | 2.86| 26,0 
Inv.-Nr.: 13/70/6,9 

Kalima A, darum MRA 1, darum Koran 9, 33 141 

Mzst./Datum-Formel 

  

  

Münzstätte Madinat as-Saläm (Bagdad) 

OHNE KALIF 

Dirham 

#205 | Ag | 2.20] 25,1/Kalima A, darum MRA |, darunter bah bah, 156 |Leu 62, 306 
Mzst./Datum-Formel darum Koran 9, 33 Inv.-Nr.: 13/70/7,11     
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Nr. |Met.|Gew.|Dm.| Vorderseite | Rückseite Dat. Ref. 

  

206 | Cu 

*207 | Ag 

208 | Ag 

209 | Ag 

210 | Cu 

211 | Cu 

*212 | Cu 

  

MIT KALIF 

Fals 

3.38] 25,2/Kalima A, darum MRA 1, darunter ‘adl, darum 157 \Oktogonaler 

Mzst./Datum-Formel bism Alläh mimmä amara Schrötling. 

biht ‘Abdalläh “Abdallah Lowick 350, Nr. 518 

Amir al-Mu’minin a’azz 

Alläh nasrahü Inv.-Nr.: 13/74/3,9 

Münzstätte al-Muhammadiya 

MIT DEM THRONFOLGER AL-MAHDI, OHNE KALIF 

Dirham 

2.92! 23,3|Kalima A, darum mimmä amara bihtT a/I- 148 |Leu 62, 300 

Mzst./Datum-Formel Mahdf Muhammad /bn Amir 

al-Mu’minmm, darum Koran 9, 

33 Inv.-Nr.: 13/70/7,1 

2.89] 26,1|Wie vor m/ mimmä amara biht a/l- 149 |Leu 62, 300 

Mahdt Muhammad /bn Amir 

al-Mu’minin / ‘, darum Koran 

9,33 Inv.-Nr.: 13/70/7,7 

2.87| 25,7\Wie vor m/mimmä amara biht/ al- 150 |Leu 62, 302 

Mahdt Muhammad /bn Amir 

al-Mu ’mintn / ‘, darum Koran 

9,33 Inv.-Nr.: 13/70/7,5           
Münzstätte Qinnasrin 

MIT MÜSÄA UND AHMAD, OHNE KALIF 

Fals 

6.73| 23,8|Kalima A, darunter “ala yadai |MRA 1, darunter bahı bah, 157 |Lowick 322, Nr. 234 

Ahmad, darum Mzst./Datum- [darum mimmä amara bihr al- 

Formel Amir Müsä maulä Amir al- 

Mu’minm a’azz Alläh 

nasrahü Inv.-Nr.: 13/76/1,1 

2.39| 19,5|Wie vor Wie vor 157 |Inv.-Nr.: 13/73/7,9 

6.54| 24,5|Wie vor Wie vor 157 \Inv.-Nr.: 13/73/3,1 
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Nr. |Met.|Gew.|Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

KALIF AL-MAHDI (158 - 169 H. / 775 - 785 AD) 

Münzstätte al-"Abbäsiya 

MIT YAZID, OHNE KALIF 

  

Dirham 

*213 | Ag | 3.03] 25,0/Kalima A, darum MRA |, darunter Yazid, 162 |Lowick 50, Nr. 74 

Mzst./Datum-Formel darum Koran 9, 33 Inv.-Nr.: 13/71/1,5 

*214 

*215 | Ag | 001776 

216 

*217 

46 

  

Münzstätte al-Basra 

MIT NUSAIR 

Fals 

Cu | 2.33] 18,3|Kalima A al-halifa al-Mahdt/ 167 |Lowick 344, Nr. 449 

Muhammad / Amir al- 

Mu’minin, darum bism Allah 

duriba bil-Basra ‘ala yadai 

Nusair Inv.-Nr.: 13/70/5,9 

Münzstätte (Madinat) Gayy 

MIT YAHYA 

Dirham 

162 |Leu 62, Nr. 321 

Inv.-Nr.: 13/71/1,1 

Kalima A, darum MRA 5, darunter al-Halifa al- 

Mzst./Datum-Formel Mahdt/ Yahya       

Münzstätte al-Küfa 

ALLEIN 

Fals 

Cu | 3.65] 19,0[Kalima A MRA |, darunter ‘adl, darum 16x |Lowick S. 346f. 

mimmä amara biht al-Mahdr 

Muhammad Amir al- 

Mu’minin bil-Küfa sana und 
Prägejahr Inv.-Nr.: 13/77/2,1 

Cu | 2.89| 18,9|Wie vor MRA 1, darunter baraka, 163? |Lowick S. 346f. 

darum mimmä amara bihT al- 

Mahdt Muhammad Amir al- 

Mu’minim bil-Küfa sana und



Nr. |Met.|Gew.|Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

          

              

Prägejahr Inv.-Nr.: 13/70/5,5 

*218 | Cu | 2.89| 19,7|Wie vor Wie vor | 16x |Inv.-Nr.: 13/70/6,1 

Zeitgenössische syrische Nachahmungen des al-Küfa-Typs der 160er Jahre H. 

mit verkürzten oder barbarisierten Inschriften 

Fals 

*219 | Cu | 2.22] 20,9|Kalima A (S.o. den Typ der 160er Jahre) | „160“ [Inv.-Nr.: 13/74/3,7 

*220 | Cu | 1.76! 19,0|Wie vor Wie vor „167“ \Inv.-Nr.: 13/70/5,11 

221 | Cu | 2.15| 18,5|Wie vor Wie vor J.n.l. |Inv.-Nr.: 13/74/3,11 

222 | Cu | 2.01] 19,3|/Wie vor Wie vor J.n.l. |Inv.-Nr.: 13/71/5,5 

223 | Cu | 1.20! 17,8|Wie vor Wie vor J.n.l. |Inv.-Nr.: 13/74/4,1 

*224 | Cu | 0.81| 14,6|Wie vor Wie vor J.n.l. |Inv.-Nr.: 13/74/4,5 

225 | Cu | 1.84| 18,0)Wie vor Wie vor J.n.l. |Inv.-Nr.: 13/76/6,3 

*226 | Cu | 1.67| 18,7)Wie vor Wie vor J.n.l. |Inv.-Nr.: 13/76/6,7 

Münzstätte Madinat as-Saläm (Bagdad) 

MIT NASR 

Fals 

*227 | Cu | 2.33| 20,2|Kalima A, darum al-Haltfa / al-Mahdt 166 |Lowick 352, Nr. 527 

Mzst./Datum-Formel und ‘“al@ |Muhammad / Amir al- 

adai Nasr Mu’minin, darum MRA 4 Inv.-Nr.: 13/70/5,7 

228 | Cu | 2.46| 20,2|Wie vor Wie vor 166 |Inv.-Nr.: 13/76/5,5 

229 | Cu | 2.24| 19,9|Wie vor Wie vor 166 |Inv.-Nr.: 13/70/6,3 

KALIF HÄRÜN AR-RASID (170 - 193 H. / 786 - 809 H.) 

Münzstätte al-'Abbäsiya 

MIT YAZID, OHNE KALIF 

Dirham 

*230 | Ag | 2.59] 24,0|Kalima A, darum |MRA 1, darüber bah, darunter| 170 |Lowick 60, Nr. 188 
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Nr. |Met.|Gew.|Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

| | | |Mzst./Datum-Formel |Yaztd, darum Koran 9, 33 | |Inv.-Nr.: 13/71/1,9 

Münzstätte Arrän 

MIT HUZAIMA IBN HAZIM 

Dirham 

*231 | Ag | 2.89] 26,8|Kalima A, darum Muhammad rasül / Alläh 188 |Lowick 116, Nr. 794 

Mzst./Datum-Formel mimmä amara biht al-Halifa 
/ Härün Amir al-Mu’mintm, 

darüber Huzaima, darunter bn 

Häzim, darum Koran 9,33 Inv.-Nr.: 13/71/2,11 

Münzstätte (Madinat) Balh 

MIT AL-AMIN ALS THRONFOLGER 

Dirham 

*232 | Ag | 2.85| 24,4|Kalima A, darum MRA 3, darunter mimmä 182 |Leu 62, 377 

Mzst./Datum-Formel amara biht al-amir al-Amin / 

Muhammad bn Amir al- 

Mu’minin / walty ‘ahd al- 
muslimtn / bah, darum Koran 

9,33 Inv.-Nr.: 13/70/2,7 

Münzstätte Ifrigiya 

MIT NASR, OHNE KALIF 

Dirham 

*233 | Ag | 2.78| 26,2|Kalima A, darum MRA 7, darüber bah bah, 175 |Leu 62, 371 

Mzst./Datum-Formel darunter Nasr, darum Koran 

9, 33 Inv.-Nr.: 13/71/2,3 

Münzstätte al-Mubäraka 

MIT ‘ASKAR IBN RUSTAM, OHNE KALIF 

Dirham 

»234 | Ag | 1.41|24,9|Kalima A, darum MRA 7, darüber ‘Askar, 180 |Lowick 86, Nr. 464 

Mzst./Datum-Formel darunter bn Rustam, darum 

Koran 9, 33 Inv.-Nr.: 13/71/2,5   
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Nr. |Met.|Gew.|Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

Münzstätte al-Muhammadiya 

MIT MUBARAK 

Dirham 

»235 | Ag | 2.96] 25,1/Kalima A, darum MRA 5, darunter al-Haltfa 171 |Lowick 198, Nr. 1670 

Mzst./Datum-Formel ar-Rastd, darüber Muba, 

darunter rak, darum Koran 9, 

33 Inv.-Nr.: 13/71/1,11 

MIT YAHYÄ UND BAH(LÜL) 

Dirham 

*236 | Ag | 2.62] 23,8|Kalima A, darum MRA 5, darunter al-Haltfa 172 |Leu 62,418 

Mzst./Datum-Formel ar-Rastd, darüber Yahya, 

darunter Bah, darum Koran 9, 

33 Inv.-Nr.: 13/71/2,1 

MIT AL-AMIN ALS THRONFOLGER UND GA ‘FAR 

Dirham 

*237 | Ag | 2.94| 25,9/Kalima A, darum MRA 6, darüber s, darunter 183 \Lowick 208, Nr. 1794 

Mzst./Datum-Formel mimmä amara biht al-Amir 

al-Amin / Muhammad bn 

Amir al-Mu’minin / Ga‘far, 

darum Koran 9, 33 Inv.-Nr.: 13/71/2,9 

*238 | Ag | 2.85| 26,3/Wie vor Wie vor 184 |Lowick 210f., Nr. 

1817ff. 

Inv.-Nr.: 13/71/1,3 

Ohne Münzstättenbezeichnung (Bagdad) 

MIT AL-AMIN ALS THRONFOLGER 

Dinär 

#239 | Au | 4.23| 19,4lKalima A, darum Koran 9, 33 |MRA 1, darum mimmä 185 |Lowick 36, Nr. 391. 

(Var.) amara biht al-Amir al-Amm 

Muhammad bn Aniir al- 

Mu ’minin, darum Datum- 

Formel Inv.-Nr.: 13/71/1,7 

49



Nr. |Met.|Gew.|Dm. | Vorderseite | Rückseite Dat. Ref. 

Münzstätte Hims 

MIT ‘ABDALLAH IBN ZAID UND ‘AMR IBN ‘ISA, OHNE KALIF 

Fals 

*240 | Cu | 2.11|21,3|Kalima A, darum Mzst. Formel |MRA 1, darüber ‘Amr bn, o.J. |Tlisch 1980, Nr. 15 

und ‘ala yadai “Abdalläh bn |\darunter ‘Isa, darum bism (ca. 

Zaid Alläh mimmä amara biht al- Ende 

Amir ‘Amr bn ‘Isa abgqäh 2. Jh.) 

Alläh Inv.-Nr.: 13/76/4, 11 

241 | Cu | 1.44| 15,9|Wie vor Wie vor 0.J. \Inv.-Nr.: 13/77/2,5 

KALIF AL-AMIN (193 - 198 H. / 809 - 813 AD) 

Münzstätte Madinat as-Saläm (Bagdad) 

MIT AL-'ABBAS 

Dirham 

*242 | Ag | 2.86|124, |Kalima A, darum MRA 3, darunter mimmä 196 |Leu 62, 455 

8|Mzst./Datum-Formel amara biht ‘Abdalläh al- 

Amin / Muhammad Amir al- 

Mu’minin / al-‘Abbäs, 

darüber rabbr Alläh, darum 

Koran 9, 33 Inv.-Nr.: 13/71/2,7 

KALIF AL-MA’MUN (195 - 218 H. / 811 - 833 AD) 

Münzstätte (Madinat) Balh 

MIT DÜR-RIYASATAIN, OHNE KALIF 

Dirham 

#243 | Ag | 2.58] 24,1/Kalima A, darum MRA 2, darunter Da r- 196 |Beschnitten. 

Mzst./Datum-Formel Riyasatain, darum Koran 9, Leu 62, 490 

33 Inv.-Nr.: 13/71/3,3           

Münzstätte ‘Irga 

MIT MUHAMMAD IBN MÄLIK UND ISHAQ IBN YAHYA (?), OHNE KALIF 

Fals 

#244 | Cu | 1.55] 17.2]za itana itta / Allan bi-Irga/ |MRA 1, darüber /IshagJ?. | 0.) |Lavoix 11665 (Taf. X) 

50



Nr. |Met.|Gew.|Dm.| Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

  
Muhammad bn Malik darunter /bn Yahya]? (Anf. 

3. Jh.) |Inv.-Nr.: 13/77/3,7 

Münzstätte Kafr Tütä 

OHNE KALIF 

Fals 

*245 | Cu | 3.81| 21,5|Kalima A, darum MRA I darum Koran 30, 4 206 |Ilisch 1986, Nr. 11 

Mzst./Datum-Formel (Anfang) Inv.-Nr.: 13/70/6,5 
      

Münzstätte al-Küfa 

  

    

            

OHNE KALIF 

Dirham 

#246 | Ag | 2.98] 24,9|Kalima A, darum MRA |, darüber a, darunter m 202 |Lowick 150, Nr. 1147 

Mzst./Datum-Formel darum Koran 9, 33 Inv.-Nr.: 13/71/3,7 

Münzstätte Madinat as-Salam (Bagdad) 

MIT DÜ R-RIYASATAIN, OHNE KALIF 

Dirham 

#247 | Ag | 2.93] 25,0|Kalima A, darum MRA 2, darunter Da r- 199 |Leu 62, 520 

Mzst./Datum-Formel Riyasatain, darum Koran 9, 

33 Inv.-Nr.: 13/71/3,1 

Münzstätte al-Muhammadiya 

MIT DÜ R-RIYASATAIN, OHNE KALIF 

Dirham 

*248 | Ag | 2.86| 25,5|Kalima A, darum MRA 2, darunter Dü r- 201 |Leu 62, 513 

Mzst./Datum-Formel Riyasatain, darum Koran 9, 

33 Inv.-Nr.: 13/71/3,5 

    

  

      
Sl



Nr. |Met.|Gew.|Dm.| Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

UNBESTIMMT, 2. JH. H. /8. JH. AD 

Münzstätte nicht lesbar 

      

Dirham 

*249 | Ag | 3.01 | 26,6|Kalima A, darum MRA 1?, darum Koran 9, 33 J.n.l. 

Mzst./Datum-Formel Inv.-Nr.: 13/75/5,5 

Fals 

250 | Cu | 1.63] 15,8/Kalima A, darum? MRA 1, darum? Inv.-Nr.: 13/77/2,11 

251 | Cu | 2.73) 19,7\Wie vor Wie vor Inv.-Nr.: 13/76/1,11 

*=252 | Cu | 2.01| 17,3|Wie vor Wie vor Inv.-Nr.: 13/76/7,7 

*253 | Cu | 2.94| 16,6|Wie vor Wie vor Gegossen. 
Inv.-Nr.: 13/77/2,9 

KALIF AL-MU’TAZZ (251 - 255 H. / 865 - 869 AD) 

Münzstätte Arminiya 

    

  

      

Dirham 

#254 | Ag | 2.92] 24,3|Kalima A, darum MRA 2, darunter al-Mu ‘tazz 252 |Lavoix I, 983 

Mzst./Datum-Formel, darum |billah / Amir al-Mu’mintn, 

Koran 30, 4 darum Koran 9, 33 Inv.-Nr.: 13/71/3,9 

UNBESTIMMT, SYRISCH, 3. JH. H. /9. JH. AD 

Münzstätte? 

Fals 

*255 | Cu | 0.77| 17,6|Kalima A, darum? |MRA 1, darum? | 3.n.1.2 |Inv.-Nr.: 13/74/2,3 
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Nr. |Met.|Gew.|Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

KALIF AL-MUQTADIR (295 - 320 H. / 907 - 932 AD) 

Münzstätte Madinat as-Saläm (Bagdad) 

MIT THRONFOLGER ABÜ L-‘ABBÄS 

Dirham 

#256 | Ag | 3.38) 27,7\Kalima A, darunter Abü I- MRA 2, darunter al-Mugtadir 319 |Leu 62, 703 

‘Abbäs bn / Aniir al- billah, darum Koran 9, 33 

Mu’minin, darum 

Mzst./Datum-Formel, darum 

Koran 30, 4 Inv.-Nr.: 13/70/1,9 

Münzstätte nicht lesbar 

MIT THRONFOLGER ABU L-‘ABBAS 

Dirham 

*257 | Ag | 2.67| 29,7|Kalima A, darunter Aba I- MRA 2, darunter al-Mugtadir 318 

‘Abbas bn / Amir al- billah, darum Koran 9, 33 

Mu’minin, darum 

Mzst./Datum-Formel, darum 

Koran 30, 4 Inv.-Nr.: 13/71/4,1 

KALIF AL-QAHIR (320 - 322 H. / 932 - 934 AD) 

Münzstätte Madinat as-Saläm (Bagdad) 

MIT THRONFOLGER ABÜ L-QASIM 

Dirham 

*258 | Ag | 2.48| 26,8|Kalima A, darunter Aba I- MRA 2, darunter al-Qähir 321 |Leu 62, 726 

Oäsim bn / Amir al- billah, darum Koran 9, 33 

Mu’minin, darum 

Mzst./Datum-Formel, darum 

Koran 30, 4 Inv.-Nr.: 13/70/1,11 

KALIF AL-RADI (322 - 329 H. / 934 - 940 AD) 

Münzstätte Madinat as-Saläm (Bagdad) 

Dirham 

»259 | Ag | 2.53| 27,4|Kalima A, darum |MRA 2, darunter ar-Radtr | 323 |Leu 62, 732



Nr. |Met.|Gew.| Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

Mzst./Datum-Formel, darum |billah, darum Koran 9, 33 | 

    Koran 30, 4 Inv.-Nr.: 13/71/4,3 

Münzstätte Misr (Kairo) 

Dinär 

*260 | Au | 4.32] 22,6/Kalima A, darum Lavoix I, 1231 

Mzst./Datum-Formel, darum |billah, darum Koran 9, 33 

Koran 30, 4 

MRA 2, darunter ar-Rädt 323 

Inv.-Nr.: 13/72/3,7 

  

          

AL-MUTTAQI (329 - 333 H. / 940 - 944 AD) 

Münzstätte Madinat as-Saläm (Bagdad) 

MIT BAGKAM 

Dirham 

#261 | Ag | 2.82] 26,2|Kalima A, darunter Ada I- MRA 2, darunter al-Muttaqt 329 |Leu 62, 736 

Husain Bagkam / maulä lilläh, darum Koran 9, 33 

Amir al-Mu’minin, darum 

Mzst./Datum-Formel, darum 

Koran 30, 4 Inv.-Nr.: 13/70/2,1 

KALIF AN-NÄSIR (575 - 622 H. / 1180 - 1225 AD) 

Münzstätte Madinat as-Saläm (Bagdad) 

Dinar 

*262 | Au | 6.09] 30,8|Kalima G, darunter an-Nasir |MRA 8 (ohne wa-sallam), 606 |Lavoix I, 1284 

li-dn Allah / Amir al- darüber al-hamd lilläh, darum 

Mu’minin, darüber al-Imam, |Koran 9, 33 

darum Mzst./Datum-Formel, 

darum Koran 30, 4 Inv.-Nr.: 13/71/4,5 

KALIF AL-MUSTA’°SIM (640 - 656 H. / 1242 - 1258 AD) 

Münzstätte Madinat as-Saläm (Bagdad) 

Dinär 

652 |Lavoix I, 1330 Kalima G, darunter al- MRA 8, darüber al-hamd 263 | Au 
Musta‘sim billah / Amfr al-  |lilläh, rechts aufwärts wa-lau 

    

  
7] 26,9 
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Nr. |Met.|Gew.|Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. Ref. 

rechts, links und unten Koran |musrikün, darum Koran 9, 33 

30, 4 (rechts aufwärts /illah ... 

min / gabl .... ba‘d, links 

abwärts wa-... yafralı / al- 

mu’minün, unten bi-nasr 

Alläh), darum Mzst./Datum- 

Mu’minin, darüber al-Imäm, \kariha, links abwärts al- 

Formel Inv.-Nr.: 13/71/4,7 

3. Büyiden 

MU‘IZZ AD-DAULA (320 - 356 H. / 932 - 967 AD) 

Münzstätte Madinat as-Saläm (Bagdad) 

MIT KALIF AL-MUTI‘ UND RUKN AD-DAULA (BÜYIDE) 

Dirham 

#264 | Ag | 4.32) 26,0 BMCO Il, 636 

Daula / Abü I-Hasan / Büya, |lilläh / Rukn ad-Daula / Abü 

Kalima G, darunter Mu ‘izz ad-|MRA 10, darunter al-Muft‘ 34x 

darum Mzst./Datum-Formel “Alt, darum Koran 9, 33 

  

      Inv.-Nr.: 13/72/3,1   

4. Marwäniden 

MUMAHHID AD-DAULA (386 - 401 H. / 996 - 1010 AD) 

Münzstätte Amid 

MIT KALIF AL-QÄDIR UND BAHA’ AD-DAULA (BÜYIDE) 

Dirham 

*265 | Ag | 4.32] 27,6|Kalıma G, darunter MRA 10, darunter al-Oddir 392 

Mumahhid ad-Daula /Abü |\billäh / al-Malik Bahä’ ad- 

Mansür, darum Mzst./Datum- |Daula / wa-Diya’ al-Milla, 
Formel (... sana sana (!)...) |darum Koran 9, 33 Inv.-Nr.: 13/72/2,11 
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Nr. |Met.|Gew.| Dm. | Vorderseite | Rückseite Dat. Ref. 

5. Fätimiden 

AL-MU'‘IZZ LI-DIN ALLAH (341 - 365 H. / 952 - 975 AD, 
IN AGYPTEN AB 362 H. / 972 AD) 

Münzstätte nicht lesbar 

Dirham 

#266 | Ag | 1.51| 17,1[/Umlaufend innen Sahäda I, Umlaufend innen al-Muw‘izz li-| J.n.\. |Vgl. BMCO IV, 48f. 

darum wa-‘AlT afdal al- din Alläh Amir al-Mu’mintm, 

wasIyIn wa-wazir hair al- darum da‘a al-Imäm Ma‘add 

mursalin, darum Koran 9, 33 |li-tauhrtd al-iläh as-samad, 

(nicht sichtbar) darum Mzst./Datum-Formel 
(nicht sichtbar) Inv.-Nr.: 13/71/7,5 

AZ-ZÄHIR LI-F’ZÄZ DIN ALLAH (411 - 427 H. / 1020 - 1035 AD) 

Münzstätte nicht lesbar [Halab (Aleppo)] 

MIT ABÜ SUGÄ‘ ‘AZIZ AD-DAULA FATIK AL-HAKIMI (GOUVERNEUR VON ALEPPO 

406 - 413 H. / 1016 - 1022 AD) 

Dirham 

#267 | Ag | 3.38] 23,8/Kalima G, darunter Amir al- |MRA3, darunter “Al wali J.n.l. |Mehrfachschlag. y 
Umarä ‘Aztz / ad-Daula wa- \Allah / al-Imam az-Zahir /li- \ (411- |Bestimmung/Beschrei- 

Tag al-Milla / Abü Suga‘, izäz din Alläh / Amir al- 413) |bung v. S. Heidemann 

darum Mzst./Datum-Formel |Mu’minin, darum eine nicht 
(?), darum Koran 9, 33 lesbare Umschrift Inv.-Nr.: 13/77/4,1 

AL-MUSTANSIR BILLÄH (427 - 487 H. / 1035 - 1094 AD) 

Münzstätte Misr (Kairo) 

Dinar 

#268 | Ag | 4.30] 22,5)Kalima G/MRA 3, darüber |Ma‘add / al-Imam Abüa / 438 |BMCO IV, 137 

‘Alt, darunter waliy Allah, Tamim al-Mustansir / billäh 

darum Koran 9, 33 Amir al-Mu’minin, darum 

Mzst./Datum Formel (bism 

Allah ar-rahmän ar- 
rahim...) Inv.-Nr.: 13/72/1,11 
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Nr. |Met.|Gew. |Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. Ref. 

6. Almohaden (Nordafrika und Spanien) 

ANONYM (1. HÄLFTE 7. JH. H. / 1. HÄLFTE 13 JH. AD) 

Ohne Münzstättenbezeichnung 

Dirham 

269 | Ag | 1.52] 13,4|/a iläha illa Allah / al-amr |Allah rabbuna / Muhammad 0.J. \Lavoix II 755ff. 
kulluh lillah / lä quwwa illä_ \rasalunä / al-Mahdt 

billäh imämunä Inv.-Nr.: 13/72/3,9 

*270 | Ag | 1.52| 14,0)Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/72/3,11 

7. Großsalgügen 

GIYÄT AD-DIN MUHAMMAD (498 - 511 H. / 1105 - 1118 AD) 

Münzstätte Madinat as-Saläm (Bagdad) 

MIT KALIF AL-MUSTAZHIR UND ‘UMDAT AD-DIN ABÜ MANSÜR 

Dinar 

*271 | Au | 2.09] 27,0|Kalima G, darüber al-Imäm, |lillah / Muhammad rasül 49x |Hennequin 124ff. 

darunter al-Mustazhir billah / \Allah / sallä Häh ‘alaih / 

Amir al-Mu’minm, darum Giyät ad-Dunyä / wad-Din 

Mzst./Datum-Formel, darum |Muhammad, rechts aufwärts 

Koran 30, 4 “Umdat ad-Din, links abwärts 

Abü Mansär, darum Koran 9, 
33 Inv.-Nr.: 13/72/2,5 
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Nr. |Met. | Gem. | Dm. | Vorderseite | Rückseite Dat. Ref. 

8. Salgüugen von Rüm 

QILIG ARSLÄN I. (551 - 588 H. / 1156 - 1192 AD) 

Ohne Münzstättenbezeichnung 

  

    

              

Fals 

*272 | Cu | 2.42) 19,7|Reiter mit Lanze nach rechts |as-Sultän / al-Mu‘azzam / 0.J. |Hennequin 1604ff. 

Oilig Arslän / bn Mas‘üd Inv.-Nr.: 13/75/6,3 

KAIHUSRÜ 1. (588 - 607 H. / 1192 - 1210 AD) 

Ohne Münzstättenbezeichnung 

Fals 

*273 | Cu | 3.26] 21,2|Reiter mit Lanze nach rechts |as-Sultan / al-Mu‘azzam / 0.J. |Hennequin 1647fF. 

Kaihusrü bn / Oilig Arslan Inv.-Nr.: 13/81/4,3 

274 | Cu | 1.82[ 19,6|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/81/4,5 

275 | Cu | 2.73| 19,0\Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/81/4,7 

276 | Cu | 2.10] 22,9|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/81/5,1 

277 | Cu | 4.03| 23,9|Wie vor Wie vor 0.J. |Rev. Doppelschlag. 

Inv.-Nr.: 13/81/4,9 

278 | Cu | 3.00) 21,8|Wie vor Wie vor o.J. |Rev. Doppelschlag. 
Inv.-Nr.: 13/81/4,11 

SULAIMAN II. (592 - 600 H. / 1196 - 1204 AD) 

Ohne Münzstättenbezeichnung 

Fals 

279 | Cu | 7.05| 38,2|Reiter mit Stab und Nimbus |as-Sultän al-Oähir / 595 |Hennequin 1675ff. 

nach rechts Sulaimän bn / Oilig Arsläan, 

darum duriba fr sana und 

Prägejahr Inv.-Nr.: 13/81/6,5 

280 | Cu | 7.59[ 29,8|Wie vor Wie vor 595 |Inv.-Nr.: 13/81/6,7 

»281 | Cu | 6.20] 29,3|Wie vor as-Sultän al-Qähir / 59[5] |Hennequin 1688ff. 

Sulaimäan Säh / bn Oilig 
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Nr. |Met.|Gew.|Dm.| Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

Arslan, darum duriba ff sana 

und Prägejahr Inv.-Nr.: 13/81/5,5 

"282 | Cu | 6.69] 29,6|Wie vor al-Malik al-Oähir / Sulaiman o.J. |Hennequin 1693ff. 
San / bn Oilig Arslan 

Inv.-Nr.: 13/81/5,9 

283 | Cu | 6.11[31,2|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/81/5,11 

284 | Cu | 7.65) 30,8|Wie vor Wie vor 0.J. \Inv.-Nr.: 13/81/6,1 

285 | Cu | 6.41| 30,7|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/81/6,3 

*”286 | Cu | 7.80] 29,3|Wie vor - - |Hohlschlag.               Inv.-Nr.: 13/81/5,7 

KAIKA’ÜS I. (607 - 616 H. / 1210 - 1219 AD) 

Ohne Münzstättenbezeichnung 

MIT KALIF AN-NÄSIR 

Fals 

0.J. |Hennequin 1703ff. 

Inv.-Nr.: 13/73/3,5 

al-Imäm an-Nä/ sir li-den as-Sultän / al-Gälib Kaika’üs *287 | Cu 

Allah / Amir al-Mu’minin /bn Kaihusrü 

    

  
a1|294 

  

KAIQUBAD 1. (616 - 634 H. / 1219 - 1237 AD) 

Münzstätte Stwäs (Sivas) 

MIT KALIF AN-NÄSIR 

Dirham 

"288 | Ag | 2.80] 23,9]as-Sultan al-Mu‘azzam / al-Mu’minin / al-Imam an- 62x |[BMCO III, Nr. 137 0. 
Kaihusrü / Kaiqubäd bn, Nasir / li-dn Allah Amir, Nr. 140 

darum duriba häda d-Dirham \darum (links, unten und 

bi-Stwäs rechts) sana und Prägejahr Inv.-Nr.: 13/81/6,9 

GIHÄN SAH (IN ERZURUM 622 - 627 H. / 1225 - 1230 AD) 

Ohne Münzstättenbezeichnung 

Fals 

*289 | Cu Thronende Figur mit Nimbus, |Rukn ad-Dunya wad-Din / | 623/6 |Hennegquin 1620 
links und rechts senkrecht Abü 1-Fath Gihänsah bn / 

    

2] 23,0 
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Nr. |Met.|Gew.|Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

| | | |sana und Prägejahr |Tugrul | |Inv.-Nr.: 13/81/5,3 

KAIHUSRÜ II. (634 - 644 H. / 1237 - 1246 AD) 

Münzstätte Qüniya (Konya) 

MIT KALIF AL-MUSTANSIR 

Dirham 

*290 | Ag | 2.81| 22,2|Sonnenlöwe, darüber al-Imäm |as-Sultän al-A‘zam / Giyat 6(3)9 |Hennequin 1799 

al-Mustansir billäh Amir al- \ad-Dunya wad-Din / 

Mu’minm Kaihusrü bn Kaiqubäd, 

darum duriba bi-Oüniya sana 
und Prägejahr Inv.-Nr.: 13/81/7,1 

291 | Ag | 2.99] 21,9|Wie vor Wie vor (Prägejahr teilweise 641 [Hennequin 1807 

in diwäani) Inv.-Nr.: 13/81/6,11 

Münzstätte Sıiwäs (Sivas) 

MIT KALIF AL-MUSTANSIR 

Dirham 

*292 | Ag | 2.96| 21,8|Sonnenlöwe, darüber al-Imam |as-Sultän / al-A ‘gam / 640 |Hennequin 1783 

al-Mustansir billäh Amir al- |Kaihusrü /bn Kaiqubäd, 

Mu’minm darum duriba hadä d-dirham 

bi-Stwäs ff sana und 
Prägejahr Inv.-Nr.: 13/81/7,3 

293 | Ag | 3.00) 22,0|Wie vor Wie vor J.n.l. |[Hennequin 1771ff. 
Inv.-Nr.: 13/81/7,5 

KAIKÄA’ÜS II., QILIG ARSLÄN IV. UND KAIQUBAD Il. (647 - 655 H. / 1249 - 1257 AD) 

Münzstätte Siwäs (Sivas) 

MIT KALIF AL-MUSTA'SIM 

Dirham 

*294 | Ag | 2.96] 22,8 |/@ ilaha illä Allah / as-Salätın al-A‘@zim / “Izz ad-| 647 |Hennequin 1856 

Muhammad rasül Allah al- 

Imäm / al-Musta‘sim billäh 

Amir a / I-Mu’minin duriba 

bi-Stwäs sana / und Prägejahr 

(teilweise in drwani) 
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Nr. |Met.|Gew.|Dm.| Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

| | lal-Mu’minm | |Inv.-Nr.: 13/81/7,9 

KAIHUSRÜ I. (663 - 681 H. / 1265 - 1282 AD) 

Münzstätte Madinat Lu’lu’a 

Dirham 

*295 | Ag | 2.81] 23,3]@/-mulk lilläh, darum duriba |as-Sultän al-A‘zam / Giyät 664 |Hennequin 1895 Var. 

bi-Madmat Lu’lu’a ffsana  |ad-Dunya wad-Din / Abü I- 

und Prägejahr (teilweise in Fath Kaihusrü / bn Oilig 
diwänt) Arslän Inv.-Nr.: 13/81/7,11 

Münzstätte Ma‘din Lu’lu’a? 

Dirham 

*296 | Ag | 2.62] 23,0]at-mutk Iiltan, darum duriba |as-Sultän al-A‘zam / Giyat 66x 

bi-Ma‘din Lu’lu’a (2) frsana \ad-Dunya wad-Dim / 

und Prägejahr (teilweise in Kaihusrü bn Oilig Ar / slan 
drwäni) 0) Inv.-Nr.: 13/82/1,3 

Münzstätte Madinat Qüniya (Konya) 

Dirham 

*297 | Ag | 2.94] 22,0]al-mulk lilläh, darum duriba  \as-Sultaän al-A‘zam / Giyät 670? |Hennequin 1885 

bi-Madmmat Oüniya ft sana ad-Dunyä wad-Din / Abü I- (667?) 

und Prägejahr (teilweise in Fath Kaihusrü / bn Oilig 

drwänt) Arslän 
Inv.-Nr.: 13/82/1,1 

MAS°ÜD II. (681 - 704 H. / 1282 - 1305 AD) 

Münzstätte? 

Dirham 

*298 | Ag | 2.85] 24,2]/a ilaha illa Allah / as-Sultäan al-A‘zam / Giyät J.n.l. 

Muhammad rasal Allah, ad-Dunyä wad-Din / Abü l- 

darum duriba bi-... ffsana (2) |Fath Mas‘üd bn / Kaika’üs 

und Prägejahr (teilweise in 

diwänf?) 

se 
Inv.-Nr.: 13/82/1,5 
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Nr. |Met. |Gew.|Dm. | Vorderseite | Rückseite Dat. Ref. 

9, DäniSmandiden von Sivas 

YAGI BASAN (536 - 559 H. / 1142 - 1164 AD) 

Ohne Münzstättenbezeichnung 

Fals 

*299 | Cu |11.10]| 29,0|Türkische Büste im Profil al-Malik al-‘Adil / Nizam ad- 0.J. |Hennequin 1949 

nach rechts, darum bn Malik \Dm Yagt Basän / bn Malik 

      

Dänismand Zahtr Amir al- |Gäzt 
Mu’minin Inv.-Nr.: 13/82/1,9 

*300 | Cu | 8.10| 31,2|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/82/1,11 

*301 | Cu | 5.09| 29,4|Nizam ad-Din / Yagt Basan  |\bn Amir Gazt/ bn ad- Ö:d: 
Dänismand Inv.-Nr.: 13/82/1,7 

10. Begtimuriden von Ahlat 

BEGTIMUR 681 - 589 H. / 1185 - 1193 AD) 

Ohne Münzstättenbezeichnung 

MIT KALIF AN-NÄSIR 

Fals 

*302 | Cu | 5.49] 22,6|Pferd nach links, sich nach an-Näsir lid-din / Amir al- J.n.\. |IHennequin 1500ff. 

unten beugend, darum amara |\Mu’minftn, links, unten, rechts 

bi-darbih al-“Abd al-Fagir und oben as-Sultan al- 

Begtimur sana und Prägejahr |Mu‘azzam / Badr ad-Dunyä / 

wad-Din Giyät / Amir al- 
Mu’mintm Inv.-Nr.: 13/82/2,1 
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Nr. |Met.|Gew.|Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

11. Zengiden 

11.1. von al-Mausil (Mosul) 

QUTB AD-DIN MAUDÜD (544 - 565 H. / 1149 - 1170 AD) 

Ohne Münzstättenbezeichnung (Mosul) 

Fals 

303 | Cu |13.28| 30,2|Weibliche türkische Büste von |a/-Malik al-‘Adil / al-‘Alim 556 |Hennequin 251ff. 

vorn, darüber zwei geflügelte |Malik Umarä / as-Sarq wal- 

Figuren, rechts und links garb / Tugriltegin Atäbeg, 

Prägejahr rechts, oben und links 

Maudüd /bn Zengt/bn Aq 

Sunqur Inv.-Nr.: 13/80/1,9 

*304 | Cu [11.04] 29,2\Wie vor Wie vor 556 |Inv.-Nr.: 13/80/1,11 

305 | Cu [12.73] 30,4|Wie vor Wie vor 556 |Inv.-Nr.: 13/80/2,1 

306 | Cu [11.50] 30,8\Wie vor Wie vor 556 |Inv.-Nr.: 13/80/2,7 

*307 | Cu |12.76) 32,5|Wie vor Wie vor 564 |Hennequin 271£f. 

Inv.-Nr.: 13/80/2,3               
SAIF AD-DIN GAZI I. (565 - 576 H. / 1170 - 1180 AD) 

Münzstätte al-Gazira 

Fals 

308 | Cu |19.48| 32,4|Männlicher Kopf mit Helm im |Malik al-Umar /ä@ Gäzt bn/ 575 |Hennequin 278 

Profil nach links, darum Maudüd, darum bism Allah 

Sahäda I duriba bil-Gazira sana und 

Prägejahr Inv.-Nr.: 13/80/3, 1 

*309 | Cu |17.57| 29,5|Wie vor Wie vor 575 |Hennequin 277 

Inv.-Nr.: 13/80/3,7 

MIT KALIF AL-MUSTADIT’ 

Fals 

*310 | Cu |14.61| 31,9|Männlicher Kopf mit Helm im |mır Allah / al-Mustadf bi-a / 575 |S/S II, Typ 61.3 

Profil nach links, darum Gäzt bn / Maudüd, darum 

Sahäda I bism Alläh duriba bil-Gazira 
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Nr. |Met.|Gew.|Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

sana und Prägejahr Inv.-Nr.: 13/80/3,5 

311 | Cu |16.78| 29,8[Wie vor Wie vor 575 |Inv.-Nr.: 13/80/3,11 

Ohne Münzstättenbezeichnung (Mosul) 

Fals 

*312 | Cu |12.48] 30,0|Weibliche türkische Büste von |a/-Malik al-‘Adil / al-‘Alim 566 |Hennequin 287ff. 

vorn, darüber zwei geflügelte |Malik Umarä / aS-Sarg wal- 

Figuren, rechts und links garb / Tugriltegm Atäbeg, 

Prägejahr oben, links und rechts Gäzt bn 
/ Maudüd /bn Zengt Inv.-Nr.: 13/80/2,11 

*313 | Cu |12.20| 29,9|Wie vor Wie vor 568 |Hennequin 297fF. 

Inv.-Nr.: 13/80/2,5 

314 | Cu | 9.88| 28,7|Wie vor Wie vor J.n.l. |Inv.-Nr.: 13/80/2,9 

‘IZZ AD-DIN MAS°ÜD 1. (576 - 589 H. / 1180 - 1193 AD) 

Münzstätte al-Gazira 

MIT KALIF AN-NÄSIR 

Fals 

*315 | Cu [11.09] 30,0\Männlicher Kopf mit Helm im |Amir al-Mu’minin / an-Näsir 577 |Hennequin 323ff. 

Profil nach links, darum li-dn / Alläh ‘Izz ad-Din / 

Sahäda | Mas‘üd, darum bism Alläh 

duriba bil-Gazira sana und 
Prägejahr Inv.-Nr.: 13/80/3,9 

*316 | Cu |14.95| 30,0/Wie vor Amir al-Mu’minin / an-Näsir 577 |Hennequin 326 

          
li-din Alläh / ‘Izz ad-Dunya 

wad-D / in Mas‘üd, darum 

bism Alläh duriba bil-Gazira 
sana und Prägejahr     Inv.-Nr.: 13/80/3,3



Nr. |Met.|Gew.|Dm.| Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

NÄSIR AD-DIN MAHMÜD (616 - 631 H. / 1219 - 1234 AD) 

Münzstätte al-Mausil 

MIT KALIF AN-NÄSIR, AL-KÄMIL (AYYÜBIDE), AL-ASRAF MÜSÄ (AYYÜBIDE) UND 
ABU NASR MUHAMMAD (‘ABBÄSIDISCHER THRONFOLGER) 

Fals 

*317 | Cu |13.09| 30,2|Kopf von vorn, darüber zwei |/d iläha illä Allah 620 |Hennequin 394ff. 

geflügelte Figuren, rechts Muhammad / rasül Allah an- 

aufwärts duriba bil-Mausil Nasir / li-dn Alläh Amir al- 

sana, links abwärts Prägejahr |Mu’/ minmm ‘Uddat ad- 

Dunyä wa / d-Din Abü Nasr 

Muhammad / al-Malik al- 

ASraf, rechts, oben und links 

Nasir ad-Din / Atäbeg 
Mahmiüd / al-Malik al-Kamil Inv.-Nr.: 13/80/4,5               318 | Cu |13.27| 29,2|Wie vor Wie vor 620 |Inv.-Nr.: 13/80/4,7 

11.2. von Syrien 

NÜR AD-DIN AL-"ADIL MAHMÜD (541 - 569 H. / 1146 - 1174 AD) 

Ohne Münzstättenbezeichnung 

Fals 

319 | Cu | 3.09| 23,7|Zwei stehende byzantinische |Stehende Christusfigur mit o.J. |Hennequin 603ff. 

Figuren, zwischen sich einen |Nimbus, links und rechts 

Kreustab haltend, links und davon senkrechts abwärts 

rechts des Stabes senkrecht Malik al-Umarä / Mahmüd, 

abwärts al-‘Adil/ Nür ad-Din, \links und rechts darüber IC 

              
links und rechts außen XC (barbarisiert), links und 

barbarisierte griechische rechts außen barbarisierte 

Buchstaben griechische Buchstaben Inv.-Nr.: 13/80/5,5 

*320 | Cu | 4.39) 24,8/Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/80/5,7 

321 | Cu | 3.61) 21,6|Wie vor Wie vor 0.J. \Inv.-Nr.: 13/38/4,3 

Münzstätte Dimasq (Damaskus) 

Fals 

#322 | Cu | 5.65] 23,9]a1-Matik al-“Adil, darum [al- |Mahmad ibn Zengt, darum | J.n.\. |Hennequin 563ff., 586 
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Nr. |Met.|Gew.| Dm.| Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

‘Izz ad-Dä’im wal-‘Umr as- \duriba häda I-fals bi-Dimasq | (558- 

Sälim wan-Nasr al-Hälid] (2?) \sana und Prägejahr 564) |Inv.-Nr.: 13/80/5,9 

*323 | Cu | 5.28] 24,1|Wie vor Wie vor J.n.l. |Hennequin 563ff., 594 

Inv.-Nr.: 13/80/5, 11 

AS-SÄLIH ISMA IL (569 - 577 H. / 1174 - 1181 AD) 

Münzstätte DimaSq (Damaskus) 

Fals 

*324 | Cu | 4.97] 22,1|al-Malik as-Salih / Isma“l, \ibn al-Malik / al-‘Adil 0.J. |Hennequin 656ff.; 

darum /i-Maulänä al-“Izz ad- \Mahmiäd, darum duriba häda | (569- |Heidemann 

Dä’im al-‘Umr as-Salim I-fals bi-Dimasgq 570) |Inv.-Nr.: 13/73/3,9 

Münzstätte Halab (Aleppo) 

MIT KALIF AL-MUSTADT 

Fals 

#325 | Cu | 3.53] 23,3|a/-Malik / as-Salih, darum al-Mustadt / Amir al- 574 |Heidemann 

‘azza li-Maulänä al-“Izz ad- |Mu’minin, darum duriba bi- 

Dä’im al-‘Umr as-Salim Halab sana und Prägejahr Inv.-Nr.: 13/73/1,7 

326 | Cu | 2.74! 22,1\Wie vor Wie vor 574 |Inv.-Nr.: 13/72/6,11 

11.3. von Singär 

-IMÄD AD-DIN ZENGI I. (566 - 594 H. / 1170 - 1197 AD) 

Münzstätte NasibIn 

MIT KALIF AN-NASIR 

Fals 

327 | Cu |12.89| 26,7|at-Imam an-Na/ sir lid-din A \al-Malik al-‘Alim / al-‘Adil 579 |Hennquin 683 

/ mir al-Mu’minin, darum ‘Imäd / ad-Din ZengT, darum 

duriba bi-Nastbmm sana und |links ibn Maudüd, oben ibn 

Prägejahr Zengr, unten und rechts ibn 

Agq/Sunqur Inv.-Nr.: 13/74/5,3 

*=328 | Cu |11.63| 26,6|Wie vor al-Malik al-‘Alim / al-‘Adil 579 
‘Imäd / ad-Din Zengt, darum 
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Nr. |Met.|Gew.|Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

Zengt, rechts und unten ibn 

| | | links ibn Maudüd, oben ibn 

Agq/Sungqur 

  

  Inv.-Nr.: 13/80/6,1 

Münzstätte Singär 

MIT KALIF AN-NÄSIR 

„Dirham“ 

329 | Cu | 8.65| 23,3\Doppeladler, auf der Brust des |bn ZengT/ al-Malik al-‘Alim/\ J.n.\. |Hennequin 676ff. 

Adlers al-Imäm / an-Näsir / |\al-‘Adil ‘Imad / ad-Dunyä (581- 

Ahmad, darum duriba häda d-\wad-Din / Zengt ibn Maudad,\ 592) 

dirham bi-Singär sana und |\rechts und links Tamgha 

Prägejahr Inv.-Nr.: 13/78/2,7 

*330 | Cu | 6.88] 24,4|Wie vor Wie vor J.n.l. |Inv.-Nr.: 13/78/2,9 

331 | Cu | 4.31] 20,9|Wie vor Wie vor J.n.l. |Inv.-Nr.: 13/78/2,5 

QUTB AD-DIN MUHAMMAD (594 - 616 H. / 1197 - 1219 AD) 

Münzstätte Singär 

MIT KALIF AN-NASIR, AL-AZIZ (AYYÜBIDE) UND AL-‘ÄDIL I. (AYYÜBIDE) 

Fals 

*332 | Cu | 6.33] 22,1 |a/-Malik al-‘Aztz / “Utmän bn \al-Imam an-Näsir / al-Malik 59x |Hennequin 688fT. 

Yasuf / al-Malik al-‘Adil / al-Mansär / Qutb ad-Dunya / | (594- 

Abü Bakr bn Ayyüb, darum |wad-Dn Muhammad, darum | 595) 

duriba bi-Singär sana und (rechts beginnend) bn ZengTt/ 

Prägejahr bn Maudüd / bn Zengr, unten 

Tamgha Inv.-Nr.: 13/76/3,11 

333 | Cu | 4.30! 20,2|Wie vor Wie vor 59x |Inv.-Nr.: 13/76/5,3 

MIT KALIF AN-NASIR UND AL-'ADIL I. (AYYÜBIDE) 

Fals 

*334 | Cu | 7.27| 22,0|4/-Malik al-‘Adil / Saif ad-  |\al-Imam an-Näsir / al-Malik 59x 

Din / Abü Bakr /ibn Ayyüb, |al-Mansär / Qutb ad-Dunya /| (594- 

darum duriba bi-Singär sana |wad-Din Muhammad, darum 595) 

und Prägejahr (rechts beginnend) bn ZengT/ 

bn Maudüd/ bn Zengr, unten 

Tamgha Inv.-Nr.: 13/74/5,7 
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Nr. |Met.|Gew.|Dm.| Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

MIT KALIF AN-NÄSIR 

Fals 

335 | Cu [|11.44| 28,1/Männliche Büste mit Zepter  |al-Imam an-Näsir / li-dın 59x |Hennequin 692ff. 

nach links, darum duriba bi- |Allah / al-Malik al-Mansür / | (596- 

Singär sana und Prägejahr Outb ad-Dunyä / wad-Din, 599) 

darum (rechts beginnend) 

Muhammad / bn Zengt/bn 
Maudüd, unten Tamgha Inv.-Nr.: 13/80/6,3 

*336 | Cu | 9.98] 26,9|Wie vor Wie vor 598 |Hennequin 711ff. 
Inv.-Nr.: 13/80/6,7 

*337 | Cu [11.09] 26,3|Wie vor Wie vor 599 [S/SH, Typ 81.3 
Inv.-Nr.: 13/80/6,5               

MIT KALIF AN-NÄSIR, AL-"ÄDIL I. (AYYÜBIDE) UND SANGAR SAH NÜH 

Fals 

*338 | Cu |14.96| 27,9[Büste mit Helm im Profil nach [al-Imam an-Näsir / li-din 600 |Hennequin 727 

rechts., darum al-Malik al- Alläh Amtr / al-Mu’minin al- 

Mansür Qutb ad-Din Muh Malik / al-‘Adil Saif ad-D / ın 

ammad bn Zengt bn Maudüd \Abü Bakr ibn Ayyüb, darum 

walt ‘ahdih Sangar / Sah Nüh\duriba bi-Singär sana und 
Prägejahr, unten Tamgha Inv.-Nr.: 13/80/4,1 

11.4. von al-Gazira 

MU'IZZ AD-DIN SANGAR SÄH (576 - 605 H. / 1180 - 1209 AD) 

Münzstätte al-Gazira 

MIT KALIF AN-NÄSIR 

Fals 

*339 | Cu |30.79| 35,2\Tamgha, darum al-Malik al- \al-Imam al-A‘zam / an-Näsir 600 |Hennequin 732ff. 

Muzaffar Sangar Sah bn Gäzi|li-din Allah / Amir al- 

an-Näsirt Mu’minin, darum (rechts 

beginnend) duriba / bil- 
Gaztra /sana und Prägejahr Inv.-Nr.: 13/80/7,1 
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Nr. |Met.|Gew.|Dm.| Vorderseite | Rückseite Dat. Ref. 

Ohne Münzstättenbezeichnung 

MIT KALIF AN-NÄSIR UND SALÄH AD-DIN YÜSUF (AYYÜBIDE) 

Fals 

#340 | Cu |11.83| 31,7|Weibliche türkischer Kopf von Jan-Naäsir li-din Allah / Amir 584 |Hennequin 735ff. 

vorn, darum al-Malik al- al-Mu’minin / al-Malik an- 

Muzaffar Sangar Sah bn Gäzi|Näsir / Yüsuf bn Ayyüb, oben 
links und rechts sana und 
Prägejahr Inv.-Nr.: 13/80/6,9 

#341 | Cu |13.87| 30,7|Wie vor Wie vor 585 |S/S II, Typ 85.2 

Inv.-Nr.: 13/80/6, 11 

12. Lu’lu’iden von al-Mausil (Mosul) 

BADR AD-DIN LU’LU’ (631 - 657 H. / 1234 - 1259 AD) 

Münzstätte al-Gazira 

MIT KALIF AL-MUSTA’'SIM UND AN-NÄSIR II. (AYYUBIDE) 

Fals 

#342 | Cu | 8.52] 25,2]a/-Imam / la ilah illa Allah / |Lu’lu’/ Muhammad rasül 649 \Hennequin 429fF. 

al-Musta‘sim billäh / Amir al-\ Allah / Badr ad-Dunya / wad- 
Mu’minin, darum Din Atäbeg, rechts aufwärts 

Mzst./Datum-Formel al-Malik an-Näsir, links 

abwärts Yasuf, darum bism 

Allah ar-rahmän ar-rahtm 

nasr min Alläh wa-fath qarib 
wa-bassir al-mu ’minm Inv.-Nr.: 13/80/1,7 

Münzstätte al-Mausil 

MIT KALIF AL-MUSTANSIR, AL-KÄMIL (AYYÜBIDE) UND AL-ASRAF MÜSÄ 
(AYYÜBIDE) 

Fals 

343 | Cu | 5.68] 27,2 Hennequin 474ff. 

nach links. darum duriba bil- \billäh Amir / al-Mu’mintm, 

Mausil sana und Prägejahr darum Badr ad-Dunyä wad-     

  

  

Klassischer Kopf im Profil al-Imäam / al-Mustansir / | 631 
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Nr. |Met.|Gew.|Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

Dm Lu’lu’ al-Malik al-Kamil 

al-Malik al-Asraf Inv.-Nr.: 13/80/4,9 

*344 | Cu | 6.22] 24,9|Wie vor Wie vor 631 |Inv.-Nr.: 13/80/4,11 

*345 | Cu | 7.89| 24,6|Wie vor Wie vor 631 |Inv.-Nr.: 13/80/5,1 

346 | Cu | 7.04| 24,6|Wie vor Wie vor 631 |Inv.-Nr.: 13/80/5,3 

MIT KALIF AL-MUSTA‘SIM 

Fals 

*347 | Cu | 8.17[| 24,5|Türkische Figur mit Krone im |Sahäda III, darüber al-Imam, 655 |Hennequin 520 
Schneidersitz, einen großen |darunter a/-Musta‘sim billah / 
Halbmond haltend, rechts und |Amir al-Mu’minm, darum al- 
links, außerhalb und innerhalb |Malik ar-Rahtm Badr ad- 
des Halbmondes duriba bil-  |Dunya wad-Din Abü I- 
Mausil/sana und Prägejahr |Fada’il Atabeg Lu’In’ Inv.-Nr.: 13/80/4,3 

348 | Cu | 4.17| 22,8|Wie vor? Wie vor? 655? |Inv.-Nr.: 13/75/6,11 

13. Begteginiden 

KUKBÜRI (563 - 630 H.) 

Ohne Münzstättenbezeichnung (Harrän) 

MIT SALÄH AD-DIN YÜSUF (AYYÜBIDE) 

Fals 

*349 | Cu | 9.10] 31,2|Türkische Figur auf einem al-Malik an-Näsir / Salah ad- 0.J. |Hennequin 826ff.; 
Thron sitzend, darum Dunyä wa / ad-Din Yüsuf, (581- |Heidemann 1990, S. 
Muzaffar ad-Daula wad-Din \darum unten, links oben und 583) 1145-147 
Kükbürt bn “Alt rechts bn Ayyüb / MuhyT da / 

ulat Amir / al-Mu ’minm Inv.-Nr.: 13/80/7,3 
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Nr. |Met.|Gew. | Dm. | Vorderseite | Rückseite Dat. Ref. 

14. Artugiden 

14.1. von Hisn Kaifä und Amid 

FAHR AD-DIN QARA ARSLAÄN (539 - 562 H. / 1144 - 1167 AD) 

Ohne Münzstättenbezeichnung 

Fals 

*350 | Cu | 8.30) 27,3|Thronende Christusfigur von \al-Malik al-‘A / lim al-‘Adil / 0.J. |Doppelschlag (Av. auf 

vorn mit Nimbus, links unten |Fahr ad-Din, darum (rechts (um |Rev.). 

zwei verschlungene Drachen, |beginnend) Oara Arslän /bn 540) |Hennequin 843ff. 

rechts aufwärts Mu In Amir, \Da’ad/bn Artug 
links abwärts a/-Mu ’minin, 

oben links und rechts diverse 

arabische Ziffern Inv.-Nr.: 13/78/1,3 

MIT KALIF AL-MUSTANGID 

Fals 

*351 | Cu [10.31] 31,2]Kopf von vorn, darum al- Malik al-Umarä / Oarä 560 |Hennequin 862ff. 

Mustangid billäh und Sahäda |Arslän bn / Da’ad bn 

I Sukmäan /bn Artug, rechts 

und links sana und Prägejahr Inv.-Nr.: 13/78/1,1 

NÜR AD-DIN MUHAMMAD (562 - 581 H. / 1167 - 1185 AD) 

Münzstätte al-Hisn 

MIT KALIF AN-NÄSIR 

Fals 

*352 | Cu |13.92] 33,0|Jugendlicher Kopf im Profil  |Malik al-Umarä Muhyr/ al- 578 [Hennequin 871ff. 

nach links, darum ‘ala ism ‘Adl Nür ad-Din / 

Allah duriba bil-Hisn sana |Muhammad bn Oarä Arsla / 

und Prägejahr n bn Artuq Nastr / al-Imäm 

an-Näsir li-dın Allah, rechts 

und links mal‘än / man 

yu‘ayyiruh Inv.-Nr.: 13/78/1,9 

353 | Cu |12.52| 31,2|Wie vor Wie vor 578 |Inv.-Nr.: 13/78/1,11 
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Nr. _|Met.|Gew.|Dm.| Vorderseite | Rückseite Dat. Ref. 

Ohne Münzstättenbezeichnung 

MIT KALIF AN-NÄSIR 

Fals 

*354 | Cu | 8.88] 29,1/Sitzende türkische Figur von |Malik al-Umarä Muhammad 576 |Hennequin 881Ff. 
vorn unter einem Bogen, /bn Oarä Arslän bn / Da’üd 
darüber links und rechts Engel, |bn Sukman / bn Artuq Nastr 
unter den Engeln links und A, unten, rechts, oben links 
rechts sana und Prägejahr mir al-Mu’ / minin al-Imam / 

an-Näsir / li-din Allah Inv.-Nr.: 13/78/1,5 

QUTB AD-DIN SUKMAN II. (581 - 597 H. / 1185 - 1201 AD) 

Ohne Münzstättenbezeichnung 

MIT KALIF AN-NÄSIR UND SALÄH AD-DIN YÜSUF (AYYÜBIDE) 
Fals 

*355 | Cu |10.42] 27,1|Zwei römische Büsten im al-Malik al-‘Adil Qutb / ad- 584 |Hennequin 889 
Profil, Hinterkopf an Dim Sukmän bn / 
Hinterkopf, darüber sana und |Muhammad bn Oara Arslan / 
Prägejahr bn Artug Mu ‘in al-Imä /m 

an-Näsir, oben, rechts und 

links /i-din Allah / al-Malik 

an-Näsir / Yüsuf bn Ayyüb Inv.-Nr.: 13/78/1,7 

MIT KALIF AN-NÄSIR 

Fals 

*356 | Cu 110.78] 30,8|Figur in Kopf-Schulter- al-Malik al-Mas‘üd / Qutb 594 |Überprägung. 
Ansicht von vorn, mit ad-Din Sukmän /bn Hennequin 892ff. 
Kopfbedeckung und Zepter in |Muhammad bn Oara / 
der rechten Hand, darüber Arslän, oben, links und rechts 
sana und Prägejahr al-Imäm / an-Näsir Amir al- 

Mu’minin Inv.-Nr.: 13/78/2,1 

NASIR AD-DIN MAHMÜD (597 - 619 H. / 1201 - 1222 AD) 

Münzstätte Amid 

MIT KALIF AN-NÄSIR UND KAIKA’ÜSI. (SALGÜQE) 

Fals 

»357 | Cu | 9.24| 28,8|Doppeladler, rechts aufwärts |as-Sulran al-Galib/ Izzad- | 614 |Hennequin 901F 
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Nr. |Met.|Gew.|Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. Ref. 

sana und Prägejahr in Ziffern, \bn Kaihusrü / bn Oilig 

duriba bi-Amid, links abwärts |Dunyä wad-Din / Kaika’üs 

darum al-Malik as-Salih Arslan, darum oben, links und 

Naäsir ad-Dunyä wad-Din rechts al-Imäm an-Nä/ sir 

Mahmüd bn Muhammad bn \Amir / al-Mu’mintn, und 

Artug und Tamgha Tamgha Inv.-Nr.: 13/78/2,3 

Münzstätte (al-)Hisn? 

MIT KALIF AN-NÄSIR UND AL-KAMIL (AYYÜBIDE) 

Fals 

*358 | Cu [10.09] 32,0|Löwe, darüber Figur mit Zügel}al-Malik as-Salih / al-Malik 615 |Hennequin 924ff. oder 

und Dolch, Tamgha, unten, al-Kamil / Muhammad, S/S I, Typ 17.1 

rechts und links Nasir / ad- darum al-Imäm an-Näsir 

Din / Mahmüd Amir al-Mu’minin duriba 

und sana und Prägejahr oder 

bi-Hisn sana und Prägejahr in 
Ziffern Inv.-Nr.: 13/78/2,11 

RUKN AD-DIN MAUDÜD (619 - 629 H. / 1222 - 1232 AD) 

Münzstätte Amid 

MIT KALIF AN-NÄSIR, AL-KÄMIL (AYYÜBIDE) UND AL-ASRAF MÜSA (AYYÜBIDE) 

Fals 

*359 | Cu | 7.34] 26,8|Doppeladler, darum duriba bi- \al-Malik / al-Kamil, darum 621 [Hennequin 927ff. 

‚Amid sana und Prägejahr in |al-Malik al-Asraf Müsa, 

Ziffern, darum al-Malik al- darum Sahäda I und al-Imam 

Mas‘üd Rukn ad-Din an-Näsir li-dn Allah Amir 

Maudüd bn Mahmüd bn al-Mu’minin 

Artug Inv.-Nr.: 13/78/3,1 

14.2. von Märdin 

HUSAM AD-DIN TIMURTÄS (516 - 547 H. / 1122 - 1152 AD) 

Münzstätte Märdin 

Fals 

Büste nach rechts mit Bart, Timurtäs ibn / II-Gäzt bn | 542 9° I, Typ 25.1 *360 | Cu 

rechts und links barbarisierte |Artug / al-Malik al-‘Adil, 

2] 25,6 
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Nr. |Met.|Gew. | Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. Ref. 

lateinische Buchstaben, darum [darum al-Amir al-“Alim 

billah li-darbih bi-Märdtn ff |Husam ad-Din Malik al- 

sana und Prägejahr Umarä Zahir Amir al- 

Mu’minin Inv.-Nr.: 13/78/4,3 

361 | Cu | 4.76] 24,4|Wie vor Wie vor 542 |Inv.-Nr.: 13/80/1,5 

NAGM AD-DIN ALPI (547 - 572 H. / 1152 - 1176 AD) 

Ohne Münzstättenbezeichnung 

Fals 

*362 | Cu |11.79| 29,7|Männliches Profil nach rechts. |Malik al-Umarä / Abü I- ol. 

Gegenstempel: Nagm ad-Din /|Muzaffar / Alpr bn und 

Malik Diyäar Bakr Tamgha, darum rechts, oben 

und links Timurtäs bn /Il 

GäzT/ bn Artug Inv.-Nr.: 13/78/3,11 

363 | Cu [|11.44| 29,1/Männliches Profil nach rechts, |Wie vor 0.J. \Hennequin 957 ff. 

unten Nagm ad-Din (um 

550%) [Inv.-Nr.: 13/78/3,3 

*364 | Cu |12.08] 30,6|Wie vor Wie vor o.J. |Inv.-Nr.: 13/78/3,5 

365 | Cu |10.04| 30,6[Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/78/3,7 

366 | Cu |12.33[ 30,1[Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/78/3,9 

367 | Cu |11.10[ 29,5[Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/78/4,1 

*368 | Cu |11.20| 30,2|Büste von vorn, darum al- Büste von vorn mit Krone, 559 |Hennequin 976ff. 

Malik al-‘Alim al-‘Adil Nagm \links und rechts davon 
ad-Din Malik Diyar Bakr Prägejahr, darum Aba I- 

Muzaffar Alpt bn Timurtäs 

              
bn Il Gäzt bn Artug sana Inv.-Nr.: 13/78/4,11 

369 | Cu | 5.55] 32,1/Zwei männliche Büsten im Byzantinischer Herrscher mit o.J. |Hennequin 1016ff. 
Profil, einander zugewandt, Mutter Gottes, rechts aufwärts 

darüber Nagm ad-Din, Abü I-Muzaffar Alpr, oben 

darunter Malik Diyar Bakr bn, links abwärts Timurtäs bn 

Il Gäzf bn, unten Artug Inv.-Nr.: 13/78/4,5 

*370 | Cu 112.62| 34,4|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/78/4,7 

371 | Cu |15.15| 34,1)Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/78/4,9 
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Nr. |Met.|Gew.|Dm.| Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

MIT KALIF AL-MUSTANGID 

Fals 

372 | Cu [14.45] 31,7|Zwei männliche Köpfe von Jugendlicher Kopf von vorn, 0.J. |Hennequin 982Fff. 

vorn, oben und unten Sahäda I,\darum oben, unten, rechts und | (560- 

rechts aufwärts al-Mustangid |links Nagm ad-Din / Alpt bn 566) 

billah, links abwärts Amir al- |II Gäzt/ ibn Artug / Malik 

Mu’minm Diyar Bakr Inv.-Nr.: 13/78/5,3 

*373 | Cu |12.36| 32,5|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/78/5,7 

374 | Cu |11.94[| 32,2|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/78/5,11 

375 | Cu |13.42| 31,0]Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/78/6,1 

*376 | Cu |10.89| 30,5|Zwei männliche Köpfe von Wie vor 0.J. |Hennequin 1007fF. 

vorn, oben und unten Sahäda I, (560- 

links abwärts al-Mustangid 566) 

billäh, rechts aufwärts Amir 

al-Mu’minin Inv.-Nr.: 13/78/5,5 

377 | Cu |11.06| 31,3|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/78/5,9 

MIT KALIF AL-MUSTADT 

Fals 

*378 | Cu |11.43| 32,6|Zwei männliche Köpfe von Jugendlicher Kopf von vorn, 0.J. [Hennequin 1011ff. 

vorn, oben und unten Sahäda I,Idarum oben, unten, rechts und | (566- 

rechts aufwärts al-Mustadt,  |links Nagm ad-Din / Alpt bn 572) 

links abwärts bi-amr Allah II Gazt/ ibn Artug / Malik 
Diyäar Bakr Inv.-Nr.: 13/78/5,1 

QUTB AD-DIN IL GAZIL. (572 - 580 H. / 1176 - 1184 AD) 

Ohne Münzstättenbezeichnung 

Fals 

*379 | Cu |10.07| 31,5|Kopf nach rechts, darum oben, |77 GazT/ li-Maulänä al-Malik 0.J. |Hennequin 1056ff. 

unten, links und rechts bn Alpr|al-‘Alim / al-‘Adil Qutb ad- | (572- 
bn / Timurtäs bn / Tl Gäz1/ bn |Din / Malik al-Umara Sah / | 576°) 
Artuq Diyäar Bakr Inv.-Nr.: 13/78/6,7 

380 | Cu | 8.46| 29,2|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/78/6,9 

381 | Cu | 8.05| 30,2|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/78/7,1 

382 | Cu [10.011 31,0[Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/78/7,3 
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Nr. |Met.| Gew. | Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

383 | Cu | 9.82] 30,7|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/78/7,5 

384 | Cu |12.89| 29,9|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/78/7,7 

385 | Cu |11.27| 32,9|Wie vor Wie vor 0.J. |Mehrfachschlag (u.a. 

Av. aufRev.). 

Inv.-Nr.: 13/78/6,11 

Ohne Münzstättenbezeichnung 

MIT KALIF AN-NÄSIR 

„Dirham“ 

386 | Cu |11.84| 35,8/Größere und kleinere Büste  |an-Nasir lid-din / Amir al- 577 \Hennequin 1035ff. 
von vorn in byzantinischen Mu’minin / häda d-dirham / 
Gewändern, darüber Prägejahr |mal‘an man /yu‘ayyiruh, 

oben, links und rechts Ourb 

ad-Din bn / Nagm ad-Din bn 
/ Husam ad-Dmn Inv.-Nr.: 13/78/7,9 

*387 | Cu |12.20]| 33,7|Wie vor Wie vor 577 |Inv.-Nr.: 13/79/1,1 

*388 | Cu |14.10| 32,7/Wie vor Wie vor 579 |Hennequin 1047fFf. 
Inv.-Nr.: 13/78/7,11 

HUSÄM AD-DIN YÜLUQ ARSLÄN (580 - 597 H. / 1184 - 1201 AD) 

Ohne Münzstättenbezeichnung 

MIT SALAH AD-DIN YÜSUF (AYYÜBIDE) 

Fals 

*389 | Cu 14.22] 32,6/Gekrönte Büste von vorn, Ayyab / al-Malik an-Näsir / 581 |Hennequin 1076ff. 
rechts aufwärts Husam ad- Salah ad-Dunyä / wad-Din 

Din, links abwärts Yalugq Yasuf / bn, darum duriba 
Arslan sana und Prägejahr Inv.-Nr.: 13/78/6,3 

*390 | Cu |10.70)| 32,0|Wie vor Wie vor 582 |Hennequin 1079 
Inv.-Nr.: 13/78/6,5 

391 | Cu [12.11) 32,9/Kleinere gekrönte al-Malik an-Näsir / Salah ad- 0.J. IHennequin 1102Fff. 
byzantinische Büste von vorn |Din Muhyt daulat / Amir al- | (587- 
und größere römische Büste |Mu’minim, rechts aufwärts 589) 
im Profil nach links, darüber |Yasuf, links abwärts bn 
Husam ad-Din Malik Diyar |Ayyab 

Bakr Inv.-Nr.: 13/79/1,3 

392 | Cu |14.64| 33,6|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/79/1,5 
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Nr. _|Met.|Gew.|Dm. | Vorderseite | Rückseite Dat. | Ref. 

*393 | Cu |13.39| 32,6|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/79/1,7 

394 | Cu 12.39] 33,6|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/79/1,9 

395 | Cu |12.40| 32,0|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/79/1,11 

396 | Cu |11.84| 32,7|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/79/2,1 

MIT KALIF AN-NÄSIR 

Fals 

*397 | Cu |10.49| 30,1|Drei stehende Figuren hinter \a/-Imam an-Na/ sir lid-din / 589 |Hennequin I118ff. 
einer kauernden Figur in Amir al-Mu’mintn, darum 
langen Gewändern Husam ad-Din Malik Diyar 

Bakr Yüluq Arslän bn Il Gazt 
ibn Artuq sana und Prägejahr Inv.-Nr.: 13/79/2,5 

398 | Cu |12.71| 32,9|Wie vor Wie vor 589 |Inv.-Nr.: 13/79/2,7 

399 | Cu |12.17| 32,2|Wie vor Wie vor 589 |Inv.-Nr.: 13/79/2,3 

MIT KALIF AN-NÄSIR UND AL-‘ADIL (AYYÜBIDE) 

Fals 

*400 | Cu [12.53] 29,6|Drei stehende Figuren hinter |a/-Imäm an-Nä / sir lid-dn / 589 |Hennequin 1137ff. 
einer kauernden Figur in Amir al-Mu’mintn, oben, 

langen Gewändern unten, rechts und links al- 

Malik al-‘Adil / Saif ad-Din / 

Abü Bakr /bn Ayyüb, darum 

Husam ad-Din Malik Diyar 

Bakr Yüluq Arslän bn Il Gazi 
ibn Artug sana und Prägejahr Inv.-Nr.: 13/79/2,11 

401 | Cu [11.88] 31,0/Wie vor Wie vor 590 |Hennequin 1160ff. 

Inv.-Nr.: 13/79/2,9 

402 | Cu |12.77| 30,7|Wie vor Wie vor 590 |Inv.-Nr.: 13/79/3,1 

MIT KALIF AN-NÄSIR, AZ-ZAHIR (AYYÜBIDE) UND ‘ALI (AYYÜBIDE) 

Fals 

*403 | Cu |14.77| 30,9|Türkische Figur mit Helm im |an-Nasir li-drn / Alläh Amir / 596 |Hennequin 1166 
Schneidersitz von vorn, in der 

rechten Hand ein Schwert, in 

der linken einen abgeschlage- 
nen Kopf mit Helm 

al-Mu’mintn, darum al-Malik 

al-Afdal ‘Alt wal-Malik az- 

Zähir Gäzt bn al-Malik an- 
Nasir Yü (!), darum Husam 

ad-Din Yüluq Arslan Malik 

Diyär Bakr bn Il Gäzt ibn 
Artug duriba sana und 
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Nr. |Met.|Gew.| Dm. | 

*404 

=405 

*406 

407 

408 

409 

*410 
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I 

    

33,3 

32,1   

Vorderseite Rückseite 

|Prägej ahr 

UND ‘ALI (AYYÜBIDE) 

Fals 

Türkische Figur mit Helm im 

Schneidersitz von vorn, in der 

rechten Hand ein Schwert, in 

der linken einen abgeschlage- 

nen Kopf mit Helm, links 

abwärts När ad-Din Ara / beg 

Wie vor   

an-Näsir li-dın / Alläh Amir / 

al-Mu’minin, darum al-Malik 

al-Afdal “Alt wal-Malik az- 

Zähir Gäzt bn al-Malik an- 
Näsir, darum Husam ad-Din 

Yüluq Arslan Malik Diyar 

Bakr bn Il Gäzt ibn Artug 
duriba sana und Prägejahr 

Wie vor, aber innere 

Umschrift verkürzt: ... bn al- 

Malik an-Nä (!)   

| Dat. | 

596 

596   

Ref. 

|Inv.-Nr.: 13/79/3,3 

MIT KALIF AN-NÄSIR, ARSLÄN SAH I. (ZENGIDE), AZ-ZÄHIR (AYYÜBIDE) 

Hennequin 1170 

Inv.-Nr.: 13/79/3,7 

Hennequin 1176 

Inv.-Nr.: 13/79/3,5 

NÄSIR AD-DIN ARTUQ ARSLAN (597 - 637 H. / 1201 - 1239 AD) 

Cu [14.15 

Cu [11.84 

Cu | 9.74 

Cu | 9.84 

Cu | 8.29 

Cu [10.75 

Cu | 8.53     

Münzstätte Märdiın 

MIT KALIF AN-NÄSIR UND AL-‘ADIL (AYYÜBIDE) 

Fals 

29,0 

27,0 

28,4 

31,0 

30,1   

Zentaur nach links laufend, 

nach rechts zurückgewandt, 

mit dem Bogen auf den zu 

einem Drachenmaul 

gewordenen Schwanz 

schießend, rechts und links 

darüber bi-Märdin sana und 

Prägejahr 

Zentaur nach rechts laufend, 

nach links zurückgewandt, mit 

dem Bogen auf den zu einem 

Drachenmaul gewordenen 

Schwanz schießend, rechts 

und links darüber bi-Märdm 

sana und Prägejahr 

Wie vor 

Wie vor 

Wie vor   

an-Näsir li-din Alläh Amir / 

al-Mu’minm al-Malik / al- 

‘Adil Abü Bakr / Malik Diyar 
Bakr Nä, rechts, links und 

unten sir ad-Din / Artug Ar / 

slän, oben bn Ayyüb 

Wie vor 

Wie vor 

Wie vor 

Wie vor   

599 

599 

599 

599 

599   

Hennequin 1206ff. 

Inv.-Nr.: 13/79/4,5 

Hennequin 1212ff. 

Inv.-Nr.: 

Inv.-Nr.: 

Inv.-Nr.: 

Inv.-Nr.: 

13/79/4,7 

13/79/4,9 

13/79/4,11 

13/79/5,1



  

              

Nr. |Met.|Gew. |Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

*411 | Cu |10.24| 28,2|Wie vor an-Näsir li-dın Alläh / Amir 599 |Hennequin 1210 
al-Mu’minm / al-Malik al- 

‘Adil/ Abü Bakr bn Ayyüb/ 
Malik Diyar Bakr, rechts, 

oben, links und unten Näsir / 

ad-Din / Artugq / Arslän Inv.-Nr.: 13/79/5,3 

412 | Cu |10.29| 28,8|Figur auf einem Raubtier al-Imam an-Näsir / li-din 606 |Hennequin 1236ff. 

reitend, nach links, darum al- |Allah Amıtr / al-Mu’minm, 

Malik al-‘Alim al-‘Adil Näsir \rechts, oben und links 
ad-Din Artug Arslän Malik \Prägejahr, darum al-Malik al- 

Diyar Bakr ‘Adil Saif ad-Din Abü Bakr 
bn Ayyüb duriba bi-Märdin 
sana und Prägejahr Inv.-Nr.: 13/79/5,5 

*413 | Cu |12.94| 30,8|Wie vor Wie vor 606 |Inv.-Nr.: 13/79/5,7 

414 | Cu |12.93| 29,3|Wie vor Wie vor 606 |Inv.-Nr.: 13/79/5,9 

415 | Cu | 6.35] 27,7|Wie vor Wie vor 606 |Inv.-Nr.: 13/79/5,11 

MIT KALIF AL-MUSTANSIR UND KAIQUBAD I. (SALGÜQE) 

Fals 

*416 | Cu | 7.13] 29,6|Kopf von vorn, darum as- al-Imäm / al-Mustansir billah\ 634 |Hennequin 1266ff. 

Sultan al-Mu‘azzam ‘Alä’ ad- \/ Amir al-Mu’mintn / al- 

Dunya wad-Din Kaiqubäd Malik al-Mansür / Artugq, 

Oasım Amir al-Mu’minin oben, links und rechts duriba 

bi-Märdin /sana und 

Prägejahr Inv.-Nr.: 13/79/7,11 

Ohne Münzstättenbezeichnung 

MIT KALIF AN-NÄSIR 

Fals 

*417 | Cu |11.36| 29,7|Büste von vorn, rechts und Allah / al-Imam an-Näsir /li- 598 |Hennequin 1283f. 

links darüber Nasir ad-Din dm Amir al-Mu’ / minin, 

Artug Arslan darum duriba sana und 

Prägejahr Inv.-Nr.: 13/79/3,9 

418 | Cu !11.04| 30,2|Wie vor Wie vor 598 |Inv.-Nr.: 13/79/4,1 

MIT KALIF AN-NÄSIR UND AZ-ZÄHIR (AYYÜBIDE) 

Fals 

Büste von vorn, rechts und Allah / al-Imam an-Naäsir / li- 599 |Hennequin 1291 419 | Cu 

  
1095| 29,7 

  links darüber Nasir ad-Din   

  

din Amir al-Mu’minin / al- 
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Nr. | Met.|Gew.| Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

Artug Arslan Malik az-Zähir / Gäzt, darum 

duriba sana und Prägejahr Inv.-Nr.: 13/79/3,11 

*420 | Cu |\12.45| 30,5[Wie vor Wie vor 599 |Inv.-Nr.: 13/79/4,3 

MIT KALIF AN-NÄSIR UND AL-‘ADIL (AYYÜBIDE) 

    

Fals 

*421 | Cu | 7.11) 23,4|Türkischer Kopf von vorn, Aba I-‘Abbäas Ahmad / an- 611 |Hennequin 1295ff. 

darum Näsir ad-Dunyä wad- |Nasir li-dn Allah / Amir al- 

Din Artug Arslän Malik Mu’minin / al-Malik al-‘Adil 

Diyar Bakr Abü / Bakr bn Ayyüb, rechts 

und links Prägejahr, oben 

Tamgha Inv.-Nr.: 13/79/6,9 

*422 | Cu | 7.11| 26,8|Türkischer Kopf von vorn, Wie vor 611 [Hennequin 1308ff. 

darum Näsir ad-Dunya wad- 

Din Artug Arslän Malik 
Diyar (!) Inv.-Nr.: 13/79/6, 1 

423 | Cu | 4.76| 23,0|Wie vor Wie vor 611 |Inv.-Nr.: 13/79/6,3 

424 | Cu | 7.42| 24,1|Wie vor Wie vor 611 |Inv.-Nr.: 13/79/6,5 

425 | Cu | 6.27) 23,2|Wie vor Wie vor 611 |Inv.-Nr.: 13/79/6,7 

426 | Cu | 6.81| 22,6|Wie vor Wie vor 611 [Inv.-Nr.: 13/79/6,11           
MIT KALIF AN-NÄSIR UND AL-KÄMIL (AYYÜBIDE) 

Fals 

427 | Cu |14.32] 30,6|Männlicher römischer Kopf im\an-Näsir li-din Allah / Amir 620 |Hennequin 1340ff. 

Profil nach rechts, darum al- |al-Mu’minin / al-Malik al- 

Malik al-Mansür Näsir ad- |Käamil / Näsir ad-Din 

Dunya wad-Dmn Artug Arslan |Muhammad/bn Ayyüb, 

rechts aufwärts duriba sana, 
oben und links Prägejahr Inv.-Nr.: 13/79/7,1 

*428 | Cu |12.68| 30,2|Wie vor Wie vor 620 [Inv.-Nr.: 13/79/7,3 

MIT KALIF AL-MUSTANSIR UND KAIQUBAD I. (SALGÜQE) 

Fals 

*429 | Cu !|13.80| 32,1|Büste von vorn, darum as- al-Imam al-Mustansir billah / 623 |Hennequin 1354ff. 

Sultän al-A‘zam ‘Alä’ ad-Din |Amir al-Mu’mintm / al-Malik 

Kaiqubad bn Kaihusrü al-Mansür / Artuq, rechts, 

oben und links sana und 
Prägejahr Inv.-Nr.: 13/79/7,5 
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Nr. |Met.|Gew.|Dm.| Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

430 | Cu |10.92| 28,2|Wie vor |Wie vor | 623 |Inv.-Nr.: 13/79/7,7 

MIT KALIF AL-MUSTANSIR UND AL-KAMIL (AYYÜBIDE) 

Fals 

*431 | Cu | 8.651 26,0|Türkische Figur im Schneider- |billah / al-Imam al-Mustansir| 628 |Hennequin 1359ff. 

sitz auf einem quadratischen |/ Amir al-Mu’minin / al- 

Thron, rechts aufwärts Näsir |Malik al-Kamil / 

ad-Din, links abwärts Artug \|Muhammad, rechts und links 

Arslan duriba sana und Prägejahr Inv.-Nr.: 13/79/7,9 

NAGM AD-DIN GAZI1. AS-SA ID (637 - 658 H. / 1239 - 1260 AD) 

Münzstätte Märdın? 

MIT KALIF AL-MUSTANSIR UND KAIHUSRÜ I. (SALGÜQE) 

Fals 

*432 | Cu | 4.89] 23,3\as-Sultan al-Mu‘azzam / al-Imam a /1-Mustansir / 0.J.? |Hennequin 1434ff. 

Giyat ad-Din al-Malik / as- billäh / Amir al-Mu’mintn, 

Sa’Td Nagm ad-Drn, darum [darum Sahäda? 

eine ungelesene Umschrift 
(mit Mzst.?) Inv.-Nr.: 13/74/5,5 

*433 | Cu | 3.98| 21,8/Wie vor? Wie vor? 0.J.? |Überprägung auf 
Hennequin 1373ff. 

Inv.-Nr.: 13/75/1,1 

Münzstätte Märdiın 

MIT KALIF AL-MUSTA‘SIM UND AN-NÄSIR (AYYÜBIDE) 

Dirham 

*434 | Ag | 2.71| 21,4] Yasuf/ al-Malik an-Näsir /  |al-Imäam / al-Musta‘sim / 651 |Hennequin 1384 

al-Malik as-Sa Td/ Gäzt, billäh / Amir al-Mu’ / minin, 

darum duriba bi-Märdtn sana \darum Sahäda | 
und Prägejahr Inv.-Nr.: 13/7175, 11 

*435 | Ag | 1.17) 13,9|Wie vor Wie vor [65x] |Halbdirham. 
Hennequin 1384ff. 

Inv.-Nr.: 13/80/1,1 

Fals 

*436 | Cu | 3.68| 20,8] Yasuf/ al-Malik an-Näsir /  |\billäh / al-Imam al- J.n.l. [Hennequin 1397 

al-Malik as-Sa Td/ Gäzt, Musta‘sim / Amir al- 

  

  

  

8l
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Nr. |Met.|Gew.|Dm.| Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

AL-MUZAFFAR QARA ARSLÄN (658 - 691 H. / 1260 - 1292 AD) 

  

darum duriba bi-Märdn sana |Mu’minin, darum Sahäda I 

und Prägejahr 

  

Inv.-Nr.: 13/73/3,7 

Münzstätte Märdin (al-Mahrüsa) 

MIT HÜLEGÜ (MONGOLISCHER GROSSKHAN) 

                          

Dirham 

*437 | Ag | 2.75) 27,0|Kalima G, darunter MRA 3, |OQa’an /al-A‘zam / Halakü J.n.l. |Vgl. Hennequin 1472 

darum Mzst./Datum-Formel |]/han / al-Mu‘azzam, darum 

9) Mzst./Datum-Formel Inv.-Nr.: 13/72/2,7 

Ohne Münzstättenbezeichnung 

Fals 

*438 | Cu | 3.38) 22,0] A4lah / la ilaha illa / al-Malik / al-Muzaffar 0.J. 
Muhammad rasal / Alläh 

(barbarisiert) Inv.-Nr.: 13/75/1,9 

NAGM AD-DIN GÄZI I. AL-MANSÜR (693 - 712 H. / 1294 - 1312 AD) 

Ohne Münzstättenbezeichnung 

Fals 

*=439 | Cu | 2.33] 21,0|Stilisiertes rundes Gesicht, Gäzt/ as-Sultän al-A‘zam / 698 |Hennequin 1476ff. 

darum Sahäda II und salla zil Allah ft l-‘älam / al-Malik 

al-Mansür Nagm / ad-Din 

Abü I-Fath, links, unten und 

rechts sana und Prägejahr Inv.-Nr.: 13/80/1,3



Nr. _|Met.|Gew.|Dm.| 

440 

441 

*442 

443 

444 

445 

*446 

447 

#448 

*449 

450 

451 

452 

*453 

454   

Cu 

Cu 

Cu 

Cu 

Cu 

Cu 

Cu 

Cu 

Cu 

Vorderseite Rückseite | Dat. | Ref. 

15. Byzantantinische Folles mit Gegenstempeln des 6. Jh. H. / 12. Jh. AD 

5.34 

3.33 

3.89 

4.78 

7.52 

8.37 

6.47 

8.43 

5.64 

6.39 

6.43 

7.21 

5.63 

8.16 

6.25     

28,5 

26,6 

24,6 

28,1 

26,2 

29,0 

28,5 

29,2 

30,6 

29,4 

30,7 

26,9 

28,6 

31,9 

29,5 

Gegenstempel: 

Atäbeg (zengidisch) 

Wie vor 

Wie vor 

Wie vor 

Wie vor 

Wie vor 

Gamäl (Gamäl ad-Din 
Mahmüd, Inalide, 536 - 579 

H./ 1141-1183 AD) 

Sams (Sams al-Mulük 

Mahmüd, Inalide, 546 - 579 

H./ 1151-1183 AD) 

Wie vor 

‘adl (artugidisch?) 

Wie vor 

Wie vor 

‘adl (artugidisch?) 

“adl ‘izz (‘1zz ad-Din ad- 

Dubaist von al-Gazira, 541 - 
551 H. / 1146 - 1156 AD) 

‘izz (*Izz ad-Din ad-Dubaist 

von al-Gazira, 541 -551H./   1146 - 1156 AD)   

Untertyp: 

Byzantinische Folles 

Anonym (zu Constantinus 

IX.), DOC. Class D/ S. 1836 

Nicephorus IIl., DOC. 9/ S. 

1888 

Anonym (zu Nicephorus IIl.), 

DOC. Class // S. 1889 

Anonym (zu Alexius I.) DOC. 

Class K/S. 1901 

Anonym (zu Constantinus 

IX.), DOC. Class D/ S. 1836 

Constantinus X., DOC. 8/ S. 

1853 

Anonym (zu Michael IV.), 

DOC. Class C/ S. 1825 

Anonym (zu Romanus II.), 

DOC. Class B/ S. 1823 

Anonym (zu Michael IV.), 

DOC. Class C/ S. 1825 

Anonym (zu Michael IV.), 

DOC. Class C/ S. 1825 

Constantinus X., DOC. 9 S. 

1854 

Anonym (zu Alexius I.) DOC. 

Class K/ S. 1901 

Constantinus X., DOC. 8/ S. 

1853 

Anonym (zu Michael IV.), 

DOC. Class C/ S. 1825 

Anonym (zu Michael IV.), 

DOC. Class C/ S. 1825 

nach 

1042 

nach 

1078 

nach 

1078 

nach 

1081 

nach 

1042 

nach 

1059 

nach 

1034 

nach 

1028 

nach 

1034 

nach 

1034 

nach 

1059 

nach 

1081 

nach 

1059 

nach 

1034 

nach 

1034     

Mardin | 

Inv.-Nr.: 13/67/2,3 

Inv.-Nr.: 13/67/2,5 

Inv.-Nr.: 13/67/2,7 

Inv.-Nr.: 13/67/2,9 

Inv.-Nr.: 13/67/4,5 

Inv.-Nr.: 13/67/3,7 

Mardin 3 

Inv.-Nr.: 13/67/2,11 

Mardin 9 

Inv.-Nr.: 13/67/3,1 

Inv.-Nr.: 13/67/3,3 

Mardin 10 

Inv.-Nr.: 13/67/3,5 

Inv.-Nr.: 13/67/3,9 

Inv.-Nr.: 13/67/3,11 

Mardin 11 

Inv.-Nr.: 13/67/4,1 

Mardin 12 

Inv.-Nr.: 13/67/4,3 

Mardin 13 

Inv.-Nr.: 13/67/4,9 
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Nr. _|Met.|Gew.|Dm.| Vorderseite Rückseite | Dat. Ref. 

455 | Cu | 5.48] 26,8|Wie vor Anonym (zu Alexius 1.) DOC. Inach Inv.-Nr.: 13/67/4,11 

Class K/ S. 1901 1081 

*456 | Cu | 6.88] 26,9] ‘adl ‘izz (s.o.) und ‘zz (s.0.) [Anonym (zu Basilius II. u. nach Mardin 12 und 13 

Constantinus VII.), DOC. 976  \Inv.-Nr.: 13/67/5,1 

Class A2 Var. 32/ S. 1813 

457 | Cu | 6.74) 29,4|‘Utmän (Qara Arslän, Anonym (zu Constantinus nach Mardin 14 

Artugide, 539 - 562 H. / 1144 -|IX.), DOC. Class D/ S. 1836 | 1042 

1167 AD) Inv.-Nr.: 13/67/5,3 

*458 | Cu | 5.40] 28,1|Wie vor Anonym (zu Romanus IV.), |nach Inv.-Nr.: 13/67/5,5 

DOC. Class G/ S. 1867 1068 

*459 | Cu | 9.58) 29,6\/illah (artugidisch) Anonym (zu Romanus Ill.), |nach Mardin 16 

DOC. Class B/ S. 1823 1028  |Inv.-Nr.: 13/67/5,9 

460 | Cu | 5.78] 28,3|Wie vor Anonym (zu Alexius 1.), DOC.\nach Inv.-Nr.: 13/67/5,11 

Class J+ K/S. 1900 + 1901 1081 

461 | Cu | 4.85| 26,2|Wie vor Anonym (zu Alexius I.), nach Inv.-Nr.: 13/67/6, 1 

DOC. Class K (?)/ S. 1901 (?) | 1081 

462 | Cu | 7.76) 25,4\lJillah (artugidisch) Anonym (zu Alexius I.), nach Mardin 17 

DOC. Class K/ S. 1901 1081 |Inv.-Nr.: 13/67/6,5 

*463 | Cu | 7.18] 28,1)/illah (2) (artugidisch) Constantinus X., DOC. 9/S. |nach Mardin 18a 

1854 1059 |Inv.-Nr.: 13/67/6,3 

#464 | Cu | 7.06| 30,0|Nagm (2?) (Nagm ad-Din Alpf, |Anonym (zu Alexius I.), DOC.\nach Mardin 21 

Artugide, 547 - 572 H. / 1152 -[Class J+ K/ S. 1900 + 1901 1081 

1176 AD) Inv.-Nr.: 13/67/6,9 

465 | Cu | 4.82] 24,2|Wie vor? Anonym (zu Alexius I.) DOC. \nach Inv.-Nr.: 13/67/6,11 

Class K/ S. 1901 1081 

466 | Cu | 7.89] 32,0|(Ungelesen) Constantinus X., DOC. 8/S. |nach Inv.-Nr.: 13/67/6,7 

1853 1059 

#467 | Cu | 5.89] 25,9/(Ungelesen) Constantinus X., DOC. 9/S. |nach Inv.-Nr.: 13/67/5,7 

1854 1059 

468 | Cu | 4.33] 27,4|(Ungelesen) Romanus IV., DOC. 8/ S. nach Inv.-Nr.: 13/67/4,7 

1866 1068 

*469 | Cu | 9.85] 29,8|(Ungelesen) Heraclius + Söhne, DOC. nach Inv.-Nr.: 13/86/1,5 

106b/ S. 810 610 
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Nr. |Met. | Gew. | Dm. | Vorderseite | Rückseite Dat. Ref. 

16. Ayyübiden 

AN-NÄSIR SALÄH AD-DIN YÜSUF IBN AYYÜB (567 - 589 H. / 1171 - 1193 AD) 

Münzstätte Dimasq (Damaskus) 

Fals 

470 | Cu | 4.93] 23,6|@/-Malik / an-Näsir, darum Yasuf/ bn Ayyüb, darum J.n.l. |Balog, Ayy., 148 

Salaäh ad-Dunya wad-Din duriba bi-Dimasg sana und 

Sultän al-Muslimm Prägejahr Inv.-Nr.: 13/71/6,1 

*471 | Cu | 5.34| 24,6\Wie vor Wie vor J.n.l. |Inv.-Nr.: 13/72/1,5 

Münzstätte Halab (Aleppo) 

MIT KALIF AN-NÄSIR 

Dirham 

#472 | Ag | 3.03] 20,2|al-Malik / an-Näsir Saläh /  |\al-Imäm / an-Näsir li-dn / 580 |Balog, Ayy., 128 

ad-Din Yüsuf bn Ayyüb, Alläh Amir al-Mu’/ minm, 

darum duriba bi-Halab sana |darum $ahäda I 
und Prägejahr Inv.-Nr.: 13/71/5,9 

Fals 

#473 | Cu | 3.03) 20,6|al-Malik / an-Näsir, darum |al-Imäm / an-Näsir, darum J.n.l. \Balog, Ayy., 158 

Saläh ad-Dunyäa wad-Din duriba bi-Halab sana und (582- 

Yasuf bn Ayyüb Prägejahr 586) |Inv.-Nr.: 13/77/4,7 

474 | Cu | 2.22] 19,5/Wie vor Wie vor J.n.l. [Balog, Ayy., 156 
Inv.-Nr.: 13/76/7,1 

Ohne Münzstättenbezeichnung 

MIT KALIF AN-NÄSIR 

„Dirham“ 

*475 | Cu |12.76)| 28,9|Löwensternbild nach links, al-Imäam / an-Näsir li-din / 583 |Balog, Ayy., 177 

darum al-Malik an-Näsir Allah Amir / al-Mu’minim, 

Saläh ad-Dunyäa wad-Din darum duriba häda d-dirham 

Yasuf bn Ayyüb Muhyt daulat\sana und Prägejahr 

Anitr al-Mu’minin Inv.-Nr.: 13/81/2,1 

*476 | Cu | 12.08] 29,6|Türkische Figur auf einem |at-Imam an-Nä/ sir li-dn | 586 |Überprägung auf 
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Nr. | Met.| Gew.| Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref.   

quadratischen Thron von vorn, |Alläh / Amir al-Mu’minm, Vorgängertyp. 

darum al-Malik an-Näsir darum duriba hädäa d-dirham Balog, Ayy., 182 

Saläh ad-Dunya wad-Din sana und Prägejahr 

Yüsuf bn Ayyüb Inv.-Nr.: 13/80/7,5 

AL-MANSÜR MUHAMMAD. (IN HAMAH 587 - 617 H. / 1191 - 1220 AD) 

Münzstätte Hamäh 

MIT AZ-ZÄHIR GÄZI UND KALIF AN-NÄSIR 

  

            

Fals 

*477 | Cu | 3.68] 20,6\a/-Malik az-Zäahir / al-Malik |duriba / al-Imam an-Näsir / 0.J. |Balog, Ayy., 825; 

al-Mansür bi-Hamäh (um |SNA Tüb. IV c 58ff. 

590) |Inv.-Nr.: 13/76/1,3 

Ohne Münzstättenbezeichnung (Hamäh oder Manbiß) 

MIT AL-‘AZIZ ‘UTMÄN UND KALIF AN-NASIR 

Fals 

*478 | Cu | 2.59] 19,8] Utmäan / al-Malik al-‘Aztz /  |al-Mu’/ al-Imam an-Näsir / 0.J. |\Balog, Ayy., 831; 

al-Malik al-Mansür / li-dn Alläh Amir / mintn (592- |SNA Tüb. IV c 70-72 
Muhammad 596) |Inv.-Nr.: 13/76/7,3 

  

  

      

    

AL-AUHAD AYYÜB (IN MAYYAFÄRIQIN UND SINGÄR 596 - 607 H. / 1199 - 1210 AD) 

Münzstätte Mayyäfärigin 

MIT KALIF AN-NÄASIR UND AL-‘ADIL I. 

„Dirham“ 

*479 | Cu | 7.81| 27,3)Männliche türkische Büste von|/a7 laha illa Allah / 600 |Balog, Ayy., 842 

vorn, rechts daneben aufwärts |Muhammad rasül / Alläh al- 

al-Malik, links abwärts al- Imäam / an-Näsir li-dın / 

Auhad darum duriba hädä d- |Alläh Amir / al-Mu’mintn, 

dirham bi-Mayyafarigm sana \darum al-Malik al-‘Adil Saif 

und Prägejahr ad-Din Abü Bakr ibn Ayyüb Inv.-Nr.: 13/80/7,9 

86



Nr. |Met. | Gew. | Dm. | Vorderseite | Rückseite Dat. Ref. 
  

Ohne Münzstättenbezeichnung 

MIT KALIF AN-NÄSIR UND AL-'ADIL I. 

Fals 

*480 | Cu [12.44] 29,6\Türkische Büste von vorn, la iläha i/ la Allah 605 |Balog, Ayy., 845 

rechts und links davon sana [Muhammad / rasül/ Alläh, 

und Prägejahr, darum al-Malik|darum al-Imam / an-Näsir / 

al-Auhad Nagm ad-Dunya@ |\li-din / Alläh / Aniir / al-Mu’ 

wad-Din Sah Arman Abü I- |(!), darum al-Malik / al- ‘Adil 

Fath bn al-Malik al-‘Adil / Saif / ad-Din / Abü Bakr / 

ibn Ayyüb Inv.-Nr.: 13/81/1,1 

AL-"ADIL MUHAMMADI. (596 - 615 H. / 1199 - 1218 AD, IN HARRAN 

589 - 591 H. / 1192 - 1194 AD) 

Münzstätte Dimasq (Damaskus) 

MIT KALIF AN-NÄSIR 

Dirham 

481 | Ag | 2.95| 21,1\ad-Din / al-Malik al-‘Adil/ |\minin / al-Imam an-Näsir / J.n.l. |Balog, Ayy., 280 

Abü Bakr bn Ayyüb / Saif, li-dın Alläh Anıtr / al-Mu’, 

darum duriba bi-Dimasq sana |darum Sahäda I 

und Prägejahr Inv.-Nr.: 13/72/1,7 

#482 | Ag | 2.88] 20,0[Wie vor Wie vor J.n.l. |Inv.-Nr.: 13/72/1,9 

OHNE KALIF 

Fals 

»483 | Cu | 4.59| 21,8|a4-Din / al-Malik al-‘Adil/ \Aba Bakr bn Ayyü / b, darum | [609]? [Balog, Ayy., 323 

Saif, darum duriba häda I-fals\duriba häda I-fals bi-Dimasq 

bi-Dimasg sana und Prägejahr |sana und Prägejahr Inv.-Nr.: 13/76/1,7 

Münzstätte Harrän 

MIT KALIF AN-NASIR 

Fals 

484 | Cu | 2.27] 18,7|Aba Bakr / al-Malik al-‘Adil /\Alläh / al-Imam / an-Näsir li-\ J.n.l. |Balog, Ayy., 358fF. 

Saif ad-Din / ibn Ayyüb, din / Amir al-Mu’mintn, (588- 

darum duriba bi-Harrän sana |darum $ahäda I 591) 

und Prägejahr. Inv.-Nr.: 13/73/6,3 
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Nr. |Met.|Gew.|Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

*485 

486 

=487 

488 

*489 

490 

*491 

492 

493 

#494 

*495 
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Cu | 2.81| 19,9|Wie vor Wie vor J.n.l. |Inv.-Nr.: 13/74/6,9 

Cu | 3.13] 22,4\Wie vor Wie vor J.n.l. |Inv.-Nr.: 13/76/2,1 

Cu | 1.43] 19,2[Wie vor (barbarisiert) Wie vor (barbarisiert) J.n.l. [Zeitgenössische 

Nachahmung. 

Inv.-Nr.: 13/76/6,9 

Münzstätte Mayyäfärigin 

MIT KALIF AN-NASIR 

„Dirham“ 

Cu | 8.23] 28,4|Türkische Büste von vorn, la iläha illä Allah / [591] |Balog, Ayy., 337 

darum duriba hada d-dirham |Muhammad rasäl/ Allah al- 

bi-Mayyäafärigimn sana und Imäm / an-Näsir li-din / 

Prägejahr (Zehner und Allah Amir / al-Mu’minin, 

Hunderter im Feld rechts und [darum al-Malik al-‘Adil Saif 
links der Figur) ad-Dn Abü Bakr ibn Ayyüb Inv.-Nr.: 13/80/7,7 

Cu |11.45| 31,0[Wie vor Wie vor 59] |[Inv.-Nr.: 13/80/7,11 

AZ-ZÄHIR GAZI (IN ALEPPO 582 - 613 H. / 1186 - 1216 AD) 

Münzstätte Halab (Aleppo) 

MIT KALIF AN-NASIR 

Fals 

Cu | 3.16) 23,1\a/-Malik a / z-Zähir / Gäzf, |\al-Imam a /n-Näsir Amir / J.n.l. |Balog, Ayy., 669 

darum duriba bi-Halab sana |al-Mu’minin, darum [598] 

und Prägejahr (Einerzahl) Prägejahr (Zehner- und 
Hunderterzahl) Inv.-Nr.: 13/75/7,9 

Cu | 3.33| 21,1[Wie vor Wie vor J.n.l. |Inv.-Nr.: 13/81/2,3 

Cu | 2.81| 21,3]al-Malik / az-Zähir, darum al-Imam / an-Näsir, darum J.n.l. [Balog, Ayy., 668 

duriba bi-Halab sana und Prägejahr (Zehner- und [598/ 

Prägejahr (Einerzahl) Hunderterzahl) 599] |Inv.-Nr.: 13/73/1,11 

Cu | 3.34| 23,0/Wie vor Wie vor J.n.l. \Inv.-Nr.: 13/77/1,3 

Cu | 2.18] 20,4|Wie vor Wie vor J.n.l. |Inv.-Nr.: 13/76/5,1 

Cu | 3.78] 21,4|al-Malik a /z-Zäahir, darum |al-Imam / an-Näsir, darum [603] |Heidemann 

duriba bi-Halab sana und Sahäda I 
Prägejahr Inv.-Nr.: 13/81/2,9            



  

              

Nr. |Met.|Gew.|Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

496 | Cu | 3.75) 22,4|Wie vor Wie vor [603] |Inv.-Nr.: 13/81/3,3 

*497 | Cu | 4.36] 23,1\al-Malik / az-Zähir, darum Wie vor 607/9 |Balog, Ayy., 674 0. 

duriba bi-Halab sana und 676 

Prägejahr Inv.-Nr.: 13/81/2,5 

498 | Cu | 4.19| 23,0)Wie vor Wie vor 607/9 \Inv.-Nr.: 13/81/2,7 

*499 | Cu | 4.12) 23,6|Wie vor Wie vor 610 |Mehrfachschlag. 

Balog, Ayy., 677 

Inv.-Nr.: 13/75/1,3 

*500 | Cu | 4.19) 21,7|Wie vor Wie vor 612 |Balog, Ayy., 679 

Inv.-Nr.: 13/74/4,11 

501 | Cu | 3.24| 23,4\Wie vor Wie vor J.n.l. |\Balog, Ayy., 670ff. 

(603- 

612) |Inv.-Nr.: 13/71/7,3 

502 | Cu | 2.03] 20,0|Wie vor Wie vor J.n.l. |Inv.-Nr.: 13/71/7,9 

*503 | Cu | 4.29] 22,5|Wie vor Wie vor J.n.l. |Inv.-Nr.: 13/72/1,1 

504 | Cu | 3.73] 24,0)Wie vor Wie vor J.n.l. |Inv.-Nr.: 13/72/1,3 

505 | Cu | 4.06] 23,3\Wie vor Wie vor J.n.l. |Inv.-Nr.: 13/74/4,7 

506 | Cu | 4.26] 22,8)Wie vor Wie vor J.n.l. |Inv.-Nr.: 13/74/4,9 

507 | Cu | 3.48| 22,3/)Wie vor Wie vor J.n.l. |Inv.-Nr.: 13/74/5,1 

508 | Cu | 4.02 22,9|Wie vor Wie vor J.n.l. |Inv.-Nr.: 13/75/6,9 

509 | Cu | 4.15] 22,2)Wie vor Wie vor J.n.l. |Inv.-Nr.: 13/76/4,9 

510 | Cu | 3.95] 22,3)Wie vor Wie vor J.n.l. |Inv.-Nr.: 13/81/2,11 

511 | Cu | 4.21| 23,1|Wie vor Wie vor J.n.l. |Inv.-Nr.: 13/81/3,1 

AL-ASRAF MÜSÄ (IN MAYYÄFÄRIRQIN, SINGÄR UND HARRÄN 
596 - 607 H. / 1199 - 1210 AD) 

Münzstätte Mayyäfärigin 

MIT KALIF AN-NÄSIR 

Fals 

*512 | Cu [11.39)| 31,4|Sitzende türkische Figur von |minin / al-Imam an-Näsir / 612 |Überprägung. 

  

  

    
vorn, rechts und links davon li-dın Allah / A al-Mu’ / mir 

sana und Prägejahr, darum al- |(!), darum al-Malik al-‘Adi/1     
Balog, Ayy., 852 
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Nr. |Met.|Gew.| Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

Malik al-Asraf Muzaffar ad- \Saif ad-Din / Abü Bakr ibn 

Dim Abü I-Fath Müsä duriba |Ayyüb 

bi-Mayyäfärigm Inv.-Nr.: 13/81/1,5 

Ohne Münzstättenbezeichnung (Mayyäfärigin) 

MIT KALIF AN-NÄSIR 

Fals 

513 | Cu |11.98| 30,9[Sitzende türkische Figur von |mintn / al-Imam an-Näsir / 612 |Balog, Ayy., 849 

vorn, rechts und links davon [|li-din Alläh / Amir al-Mu’, 

sana und Prägejahr, darum al- |darum al-Malik al-‘Adi/1 

Malik al-ASraf Muzaffar ad- |\Saif ad-Din / Abü Bakr ibn 

Din Sah Arman Abü I-Fath |Ayyüb 

Müsä Inv.-Nr.: 13/81/1,3 

*514 | Cu |13.90| 31,4[Wie vor minin / al-Imäm an-Näsir / 612 

li-din Alläh / Amir al-Mu’, 

darunter Tamgha, darum al- 

Malik al-‘Adil / Saif ad-Din / 

Abü Bakr ibn Ayyüb Inv.-Nr.: 13/81/1,9 

*515 | Cu |11.68| 30,5|Wie vor oder Var. wieoben |Wie vor oder Var. wie oben? 612 |Überprägung. 

mit Mzst. Mayyäfäriqin? Inv.-Nr.: 13/81/1,7 

Münzstätte Singär 

MIT KALIF AN-NÄSIR UND AL-KÄMIL I. 

516 | Cu | 8.96] 24,9\Sitzende türkische Figur von |al-Imäm an-Näsir / li-din 61x |Balog 853ff. 

vorn, rechts daneben aufwärts |AJah / Amir al-Mu’minm / 

Singär [sana] (2), links al-Malik al-Kamil / 

abwärts Prägejahr, darum al- |Muhammad 

Malik al-Asraf Sah Arman 

Müsä bn Abt Bakr Inv.-Nr.: 13/81/1,11 

517 | Cu | 8.40| 23,3[Wie vor Wie vor 61x [Inv.-Nr.: 13/86/1,9 

*»518 | Cu | 7.09] 25,1/Wie vor Wie vor 617 |Inv.-Nr.: 13/86/1,11 
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Nr. |Met.|Gew.|Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

AL-KAMIL MUHAMMADI. (615 - 635 H. / 1216 - 1236 AD) 

Münzstätte DimaSq (Damaskus) 

MIT KALIF AL-MUSTANSIR 

Dirham 

519 | Ag | 2.87] 22,6|a/-Malik al-Kamil / Nasir ad- \al-Imam al-Mustansir / billäh 62x |Balog, Ayy., 467 

Dunyä wa / d-Din Muh Abü Ga’far / al-Mansür Amir 

ammad bn Abt Bakr, darum |al-Mu’mintn, darum Sahäda 

duriba bi-Dimasq sana und |H 

Prägejahr Inv.-Nr.: 13/71/6, 11 

Münzstätte Harrän 

MIT KALIF AL-MUSTANSIR 

Fals 

*520 | Cu | 4.91| 21,1|a/-Malik al-Kämil / al-Imäm al-Mustansir / Amir | )J.n.l. |Balog, Ayy., 481 

Muhammad bn Abt Bakr, / bi-amr Alläh al-Mu’minin, | (623) 

darum duriba bi-Harrän sana |darum Sahäda I 

und Prägejahr Inv.-Nr.: 13/73/4,3 

521 | Cu | 4.05| 22,6|Wie vor Wie vor J.n.l. |Inv.-Nr.: 13/76/3,7 

#522 | Cu | 4.52| 22,2|Wie vor al-Imäm / al-Mustansir / J.n.l. |\Balog, Ayy., 481ff. 

billäh Amir al-Mu’mintmn, (624- 

darum Sahäda I 634) |Inv.-Nr.: 13/73/4,5 

Münzstätte Qal‘at Ga‘bar 

MIT KALIF AL-MUSTANSIR 

Fals 

*523 | Cu | 3.40| 18,6\a/-Malik al-Kamil / al-Imam / al-Mustansir / J.n.l. |\Balog, Ayy., 497ff. 

Muhammad bn Abt Bakr, billäh Amir al-Mu’mintn, (629- 

darum duriba bi-Oal‘at darum Sahäda I 634) 

Ga‘bar sana und Prägejahr Inv.-Nr.: 13/74/7,9 
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Nr. _|Met.|Gew.|Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

Münzstätte nicht lesbar 

MIT KALIF AL-MUSTANSIR 

Fals 

*524 | Cu | 4.24| 19,6)al-Malik al-Kamil / al-Imäm / al-Mustansir / J.n.l. |Überprägung? 
Muhammad bn Abi Bakr, billäah Amir al-Mu’mintm, 

darum duriba bi-... sana und |darum Sahäda I 
Prägejahr Inv.-Nr.: 13/74/7,5 

Ohne Münzstättenbezeichnung (Kairo) 

MIT KALIF AL-MUSTANSIR 

Fals 

*525 | Cu | 4.97| 24,9\al-Malik al-Kamil, darüber al-Imam al-Mansür / al- 62x |Balog, Ayy., 420 
Muhammad bn, darunter AbT |Mustansir, darüber billah, 
Bakr, darum Sahäda I darum Abü / Ga‘far / Amir a / 

I-Mu’minin Inv.-Nr.: 13/77/4,5 

AL-“AZIZ MUHAMMAD (IN ALEPPO 613 - 634 H. / 1216 - 1236 AD) 

Münzstätte Halab (Aleppo) 

MIT KALIF AN-NÄSIR 

Fals 

526 | Cu | 4.10] 23,9|al-Malik / al-‘Aziz, darum al-Imäm / an-Näsir, darum [618] |Überprägung. 
duriba bi-Halab sana und Sahäda I 

        

Prägejahr Inv.-Nr.: 13/81/3,5 

*327 | Cu | 3.80| 26,4|Wie vor Wie vor [618] |Überprägung. 
Inv.-Nr.: 13/72/6,9 

*528 | Cu | 3.18] 21,6|Wie vor Wie vor 621 [Balog, Ayy., 712 
Inv.-Nr.: 13/71/6,7 

529 | Cu | 3.43| 22,3) Wie vor Wie vor 621 |Inv.-Nr.: 13/71/7,7 

530 | Cu | 3.16] 21,9|Wie vor Wie vor 621 |Inv.-Nr.: 13/75/5,1 

*531 | Cu | 3.18] 23,4|Wie vor Wie vor 622 \Inv.-Nr.: 13/72/6,7 

532 | Cu | 3.04| 20,6|Wie vor Wie vor 622 |Inv.-Nr.: 13/74/7,7 

533 | Cu | 2.69| 21,6[Wie vor Wie vor J.n.l. |Balog, Ayy., 708ff. 
(620-       
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Nr. |Met.|Gew.|Dm.| Vorderseite Rückseite | Dat. | Ref. 

622) |Inv.-Nr.: 13/71/6,3 

534 | Cu | 3.42) 21,5|Wie vor Wie vor J.n.l. |Inv.-Nr.: 13/72/6,5 

535 | Cu | 3.10) 23,1/Wie vor Wie vor J.n.l. |Inv.-Nr.: 13/75/4,11 

536 | Cu | 3.51] 22,1/Wie vor Wie vor J.n.l. |Inv.-Nr.: 13/76/1,9 

537 | Cu | 2.82] 22,5)Wie vor Wie vor J.n.l. |Inv.-Nr.: 13/81/3,7 

MIT KALIF AZ-ZÄHIR 

Fals 

*538 | Cu | 4.18] 20,3 |a/-Malik / al-‘Aziz, darum al-Imam / az-Zähir, darum J.n.l. [Balog, Ayy., 715f. 

duriba bi-Halab sana und Sahäda I (622- 

Prägejahr 623) |Inv.-Nr.: 13/71/7,11 

539 | Cu | 2.56] 20,6!Wie vor Wle vor J.n.l. [Inv.-Nr.: 13/76/2,11 

MIT KALIF AL-MUSTANSIR 

Fals 

*540 | Cu | 3.33] 20,5|a/-Malik / al-‘Azftz, darum al-Imäm / al-Mustansir, J.n.l. [Balog, Ayy., 718f. 

duriba bi-Halab sana und darum Sahäda I (623- 

Prägejahr 624) |Inv.-Nr.: 13/71/6,5 

541 | Cu | 2.75) 21,4[Wie vor Wie vor J.n.l. |Inv.-Nr.: 13/72/6,3 

Ohne Münzstättenbezeichnung (Aleppo) 

MIT KALIF AL-MUSTANSIR 

Fals 

#542 | Cu | 2.96] 23,3|a/-Malik / al-Azrz al-Imam / al-Mustansir o.J. |Balog, Ayy., 722 

a Inv.-Nr.: 13/73/1,5 

543 | Cu | 3.52] 23,5) Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/73/1,9 

544 | Cu | 3.24] 24,0|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/75/6,7 

545 | Cu | 3.89] 23,4|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/76/2,3 

546 | Cu | 3.20] 23,5|Wie vor Wie vor 0.J. \Inv.-Nr.: 13/76/3,9 

547 | Cu | 2.98| 22,2|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/81/4,1               
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Nr. | Met.|Gew.|Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

AL-MUZAFFAR GAZI (IN MAYYÄFÄRIOIN 617 - 642 H. / 1220 - 1242 AD) 

Münzstätte Mayyäfärigin 

MIT KALIF AN-NASIR, AL-KÄMIL UND AL-ASRAF MÜSÄ 

Fals 

*548 | Cu | 7.01| 27,0]al-Malik al-ASraf / Müsä al- |al-Imam an-Nasir / Ahmad 618 |Balog, Ayy., 863 

Malik a / I-Muzaffar Gäzt, al-Malik a /1-Kamil 

darum duriba bi-Mayafari/ |Muhammad, darum Sahäda II 

qin sana und Prägejahr Inv.-Nr.: 13/82/2,5 

549 | Cu | 8.72] 24,6|Wie vor Wie vor J.n.l. |Balog, Ayy., 862ff. 

(617- 

622) |Inv.-Nr.: 13/86/2,1 

AS-SALIH AYYÜB (637 - 647 H. / 1239 - 1249 AD) 

Münzstätte Hamäh 

MIT KALIF AL-MUSTA‘SIM 

Fals 

*550 | Cu | 2.00] 19,4|al-Malik as-Salih / Nagm ad- \al-Imam / al-Musta‘sim / 641 |Balog, Ayy., 566; 

Dm Ayyüb, darum duriba bi- |billäh Amir al-Mu ’minin, SNA Tüb. IV c 101ff. 

Hamäh sana und Prägejahr |darum Sahäda I Inv.-Nr.: 13/74/6,11 

551 | Cu | 1.68] 20,0/Wie vor Wie vor [641] |Doppelschlag. 

Inv.-Nr.: 13/77/3,5 

AN-NASIR YÜSUF Il. (634 - 658 H. / 1236 - 1259 AD) 

Münzstätte DimaSq (Damaskus) 

MIT KALIF AL-MUSTA 'SIM 

Dirham 

*552 | Ag | 2.76) 21,0/a/-Malik an-Nasir / Saläh ad- |al-Imam al-Musta‘sim / J.n.l. |Balog, Ayy., 763ff. 

Dim Yüsuf’/ (bn) al-Malik al- |billah Abü Ahmad / Amir al- | (648- 

‘Aziz Muhammad, darum Mu’minin, darum duriba bi- 656) 

Sahäda I Dimasq sana und Prägejahr Inv.-Nr.: 13/71/6,9 
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Nr. |Met. | Gew. | Dm. | Vorderseite | Rückseite 

Münzstätte Halab 

MIT KALIF AL-MUSTA‘SIM 

Dirham 

”553 | Ag | 2.62) 22,1|Yasuf/al-Malik an-Näsir/  \Abü/billah / al-Imam al- 
bn al-Malik al-‘Aztz / Musta‘sim / Amir al- 

Muhammad, darum duriba bi-|Mu’minm / Ahmad, darum 

Halab sana und Prägejahr Sahäda I 

Fals 

*554 | Cu | 1.26) 19,2|@/-Malik /an-Näsir, darum [al-Imam al-Musta‘sim, 

Salah / ad-Din / Yüsuf/bn |darum duriba bi-Halab sana 

Muhammad und Prägejahr 

*555 | Cu | 1.60[ 20,7) Yasuf/ al-Malik an-Nasir/  |Amir al-Mu’mintn / billah / 
ibn Muhammad al-Imam al-Musta‘sim / 

duriba bi-Halab 

Münzstätte Hamäh 

MIT KALIF AL-MUSTA‘SIM 

Dirham 

*556 | Ag | 2.44| 21,1/a/-Malik an-Nasir / Salah ad- \al-Imam al-Musta‘sim / 
Din Yüsuf / (bn) al-Malik al- \billah Aba Ahmad / Amir al- 

‘Aziz Muhammad, darum Mu’minin, darum duriba bi- 

Sahäda I Hamaäah sana und Prägejahr 

Ohne Münzstätte 

MIT KALIF AL-MUSTA‘SIM 

Fals 

*557 | Cu | 2.01| 17,4|al-Malik / an-Näsir al-Imam / al-Musta‘sim 

*558 | Cu | 1.93| 18,5|Wie vor Wie vor 

559 | Cu | 1.57|21,5|Wie vor Wie vor           

| Dat. | 

  

Ref. 

652 |Balog, Ayy., 750 

Inv.-Nr.: 13/81/3,9 

[655] |Balog, Ayy., 760 

Inv.-Nr.: 13/76/3,3 

o.J. |Balog, Ayy., 766 

Inv.-Nr.: 13/74/2,7 

J.n.l. |Balog, Ayy., 776ff. 

(648- |SNA Tüb. IV c 120ff. 

656) 

Inv.-Nr.: 13/72/4,11 

o.J. |Balog, Ayy., 781 

Inv.-Nr.: 13/73/7,3 

0.J. |Überprägt auf einen 

Fals des al-‘Az1z aus 
Aleppo. 

Balog, Ayy., 780 oder 

781 

Inv.-Nr.: 13/77/3,1   0.J. |Balog, Ayy., 783 
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Nr. |Met.|Gew.|Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

I I 1] | | IInv.-Nr.: 13/74/6,3 

OHNE KALIF 

Fals 

*560 | Cu | 1.91] 19,0|4/-Malik / an-Nasir bn al-Malik / al-‘Aztz 0.J. |Balog, Ayy., 782 

Inv.-Nr.: 13/76/2,5 

561 | Cu | 1.44| 20,4|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/74/7,11 

*562 | Cu | 3.51) 21,1|Wie vor bn / al-Malik / al-‘Aztz 0.J. |Balog, Ayy., 780 (?) 

Inv.-Nr.: 13/81/3,11 

AL-MANSÜR MUHAMMAD I. (IN HAMAH 642 - 683 H. / 1244 - 1284 AD) 

Ohne Münzstätte 

MIT AS-SÄLIH AYYÜB 

Fals 

*563 | Cu | 1.50] 15,3]a/-Malik / as-Salih al-Malik / al-Mansür 0.J. |Balog, Ayy., 835f.; 

(ca. |SNA Tüb. IV c 113ff. 
642- 
647) |Inv.-Nr.: 13/77/3,3



Nr. |Met.|Gew.|Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

17. Mamlüken 

AN-NASIR NASIR AD-DIN MUHAMMAD (3. REG. 709 - 741 H. / 1310 - 1341 AD) 

Münzstätte Taräbulus (Tripolis) 

Fals 

Balog, Maml., 240 (nal 
Inv.-Nr.: 13/75/1,11   

Taräbulus, darunter Prägejahr 

  

    
*564 | Cu >| 20,4\al-Malik / an-Näsir 

Ohne Münzstättenbezeichnung (Hamäh) 

Fals 

*565 | Cu | 2.74| 20,3|al-Malik / an-Näsir Schraffierter Balken, oben und o.J. |Balog, Maml., 245; 

unten Ranken (um |SNA Tüb. IV c 391 

740) |Inv.-Nr.: 13/72/5,7 

566 | Cu | 2.88] 19,8[Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/72/5,9 

567 | Cu | 2.49] 20,7|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/72/6,1 

ANONYM (741 - 743 H. / 1340 - 1342 AD) 

Münzstätte Dima$q (Damaskus) 

Fals 

Prägejahr duriba / masgq / bi-Di | 742 |Balog, Maml., 268 
Inv.-Nr.: 13/75/2,1   

*568 | Cu >] 19,4 

  

  

Münzstätte Hamäh 

Fals 

bi-Hamäh 0.J. |Überprägung. 
(etwa |SNA Tüb. IV c 398ff.; 

741- 

743) \Inv.-Nr.: 13/76/5,9 

*569 | Cu | 2.53] 19,8 |duriba 
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Nr. |Met.|Gew.|Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

AS-SALIH ‘IMAD AD-DIN ISMA’IL (743 - 746 H. / 1342 - 1345 AD) 

Münzstätte DimaSq (Damaskus) 

    

  

Fals 

*570 | Cu | 3.53] 21,8] /smäa‘rl / al-Malik as-Salih /  \duriba / bi-Dimasq / ft sana 744 |Balog, Maml., 288 

bn Muhammad und Prägejahr Inv.-Nr.: 13/74/5,11 

Münzstätte Halab (Aleppo) 

Fals 

*571 | Cu | 3.03] 19,3/Umlaufend as-Sultan al- Umlaufend duriba bi-Halab J.n.]. \Balog, Maml., 291ff. 

Malik [as-Salih ‘Imäd ad- sana und Prägejahr [74x] 

Dunyä wad-Din] Inv.-Nr.: 13/72/7,7 

572 | Cu | 2.46| 19,2|Wie vor Wie vor J.n.l. |Inv.-Nr.: 13/73/1,1 

Münzstätte Hamäh 

Fals 

*573 | Cu | 2.67) 18,9\al-Malik / as-Salih duriba / bi-Hamäh, darum 746 |Überprägung. 

sana und Prägejahr Balog, Maml., 296; 

SNA Tüb. IV ce 441ff.; 

Inv.-Nr.: 13/73/4,7 

AL-MUZAFFAR SAIF AD-DIN HÄGGII. (747 - 748 H. / 1346 - 1347 AD) 

Münzstätte Hamäh 

Fals 

Balog, Maml., 315; 

SNA Tüb. IV c 480f. 

Inv.-Nr.: 13/72/7,3 

*574 | Cu | 2.99| 19,1|al-Malik al-Muzaffar duriba / bi-Hamäh | 0.J. 
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Nr. |Met.|Gew.|Dm.| Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

*”375 

576 

577 

*578 

*579 

*580 

AN-NÄASIR NÄASIR AD-DIN HASAN (1. REG. 748 - 752 H. / 1347 - 1351 AD) 

Münzstätte Dimasq (Damaskus) 

Fals 

Cu | 2.00| 19,6|)bn Muhammad / al-Malik an- \Prägejahr (7)49 |Balog, Maml., 327 

Nasir Hasan / duriba Dimasq 

sana Inv.-Nr.: 13/76/5,7 

Cu | 3.32] 20,0]Wie vor Wie vor (7)49 |Inv.-Nr.: 13/73/5,11 

Münzstätte Taräbulus (Tripolis) 

Fals 

Cu | 2.90] 19,3)bn Muhammad / al-Malik an- \sana und Prägejahr (7)50 |Balog, Maml., 329 

Näsir Hasan / duriba 

Taräabulus Inv.-Nr.: 13/75/2,3 

Cu | 2.86| 20,1|Wie vor Wie vor (7)50 \Überprägung. 
Inv.-Nr.: 13/86/1,7 

AS-SÄLIH SALÄH AD-DIN SÄLIH (732 - 755 H. / 1351 - 1354 AD) 

Münzstätte Halab (Aleppo) 

Fals 

Cu | 2.54) 20,5|al-Malik as-Sälih, darüber Vogel (755 |Balog, Maml., 338 

sana und Prägejahr (Einer), 

darunter Prägejahr (Zehner) 

und bi-Halab Inv.-Nr.: 13/75/6,1 

AN-NÄSIR NÄASIR AD-DIN HASAN (2. REG. 755 - 762 H. / 1354 - 1361 AD) 

Münzstätte Hamäh 

Fals 

Cu | 2.11| 18,9|duriba / al-Malik an-Näsir / |Schraffierter Balken, oben und o.J. |Balog, Maml., 250 

bi-Hamäh unten Ranken (etwa |(falsch zugeschrieben); 

755- |\Überpägung wie SNA 
762) |Tüb. IV c 529f. 

Inv.-Nr.: 13/72/5,11 
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Nr. |Met.|Gew.|Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

AL-MANSUR SALÄH AD-DIN MUHAMMAD (762 - 764 H. / 1361 - 1363 AD) 

Münzstätte Hamäh 

Fals 

*581 | Cu | 3.41| 20,9|Kelch, darum as-Sultän al- Sonnenlöwe, darunter bi- 0.J. |Überprägung. 

Malik al-Mansür Hamaäah (ca. |Balog, Maml., 392; 
762- |SNA Tüb. IV c, 547ff. 

764) |Inv.-Nr.: 13/75/2,7 

AL-ASRAF NÄSIR AD-DIN SA‘BAN II. (764 - 778 H. / 1363 - 1377 AD) 

Münzstätte DimaSq (Damaskus) 

  

  

  

    

  

Fals 

582 | Cu | 1.97| 17,3|al-Malik al-ASraf sana und Prägejahr, darüber 770 |Balog, Maml., 454 

duriba, darunter bi-Dimasg Inv.-Nr.: 13/74/6,1 

*583 | Cu | 2.29] 19,6 bn / Hasan, darunter al-ASraf |duriba / masgq / bi-Di o.J. |Balog, Maml., 458 

Sa‘bän, darüber (auf dem 

Kopf stehend) as-Sultan al- 
Malik Inv.-Nr.: 13/73/2,5 

584 | Cu | 3.17) 19,8|Wie vor Wie vor 0.J. \Inv.-Nr.: 13/75/5,3 

Münzstätte Halab (Aleppo) 

Fals 

*585 | Cu | 2.16] 17,9|duriba / as-Sultän al-Malik / |Rosette, darum al-Malik al- o.J. \Balog, Maml., 470 

bi-Halab Asraf Sa‘ban Inv.-Nr.: 13/75/7,5 

Münzstätte Hamäh 

ANONYM 

Fals 

*586 | Cu | 1.99| 19,1\bi-Hamäah sana / duriba, Balog, Maml., 466; 

SNA Tüb. IV ce 574ff. 

Inv.-Nr.: 13/75/3,5 

darüber und darunter Prägejahr 

  

Lilie | (7)64 
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Nr. |Met.|Gew.|Dm.| Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

Münzstätte al-Qähira (Kairo) 

Fals 

*587 | Cu | 3.83] 22,5\as-Sulran al-Malik / al-Asraf |\duriba bil-Qähira / sana und 765 |Balog, Maml., 438 

Sa‘ban bn Hasan bn / as- Prägejahr 

Sultan al-Malik an-Näsir / 

Muhammad bn Oalä’ün Inv.-Nr.: 13/74/6,7 

Münzstätte Taräbulus (Tripolis) 

      

      

  

    

Fals 

*588 | Cu | 2.17) 18,4lal-Malik al-ASraf'/ ba bi- Sechsblättrige Rosette 0.J. |Balog, Maml., 476 

Taräbulus / duri Inv.-Nr.: 13/72/7,11 

AL-MANSÜR ‘ALÄA’ AD-DIN “ALI (778 - 783 H. / 1377 - 1381 AD) 

Ohne Münzstättenbezeichnung 

Dirham 

*589 | Ag | 1.74| 13,6Jas-Sultän al-Malik / al- Sahäda III, darüber und 0.J. |Balog, Maml., 495 

Mansür Näsir ad-Dunyä / darunter Aufschrift nicht 

wad-Din [...] lesbar. Inv.-Nr.: 13/72/5,3 

Fals 

*590 | Cu | 2.18] 19,0]a/-Malik a / I-Mansür Überprägung. 
Balog, Maml., 507 

Halbmond in einem Stern 0.J. 

Inv.-Nr.: 13/72/7,5             

AS-SÄLIH SALAH AD-DIN HÄGGII. (1. REG. 783 - 784 H. / 1381 - 1382 AD) 

Münzstätte Taräbulus (Tripolis) 

Fals 

Balog, Maml., 525 591 | Cu 
Inv.-Nr.: 13/73/2,3 

I-Malik / as-Sultän a / as- Lilie, darüber bi-Tarabulus 0.J. 

Salih     
8] 18,6 
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Nr.  |Met.|Gew.|Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

AZ-ZÄHIR SAIF AD-DIN BARQUQ (1. REG. 784 - 791 H. / 1382 - 1389 AD) 

Münzstätte Dima$q (Damaskus) 

  

                

  

  

  

      

    

        

Fals 

*592 | Cu | 2.77| 19,9|Bargäg, darum as-Sultän al- |Lilie, darum duriba bi- 784 \Balog, Maml., 558 

Malik az-Zähir Abü Said Dimasg sana und Prägejahr Inv.-Nr.: 13/74/1,5 

*593 | Cu | 2.78) 19,2]as-Sultan / al-Malik az-Zahir \Bargüq, darum duriba bi- 790 |Balog, Maml., 562 

/Abü Sa‘rd Saif/ ad-Duny@ |\Dimasq sana und Prägejahr 

wad-Din Inv.-Nr.: 13/73/7,1 

Münzstätte Halab (Aleppo) 

Fals 

*594 | Cu | 1.91| 20,6) Bargüq / al-Malik az-Zähir / |ba / bi-Halab duri /sana und 78x |Balog, Maml., 564f. 

Abü Sa‘Td Prägejahr (Hunderter oben) Inv.-Nr.: 13/74/1,3 

Münzstätte Hamäh 

Fals 

*595 | Cu | 1.18] 17,1[al-Malik / az-Zähir duriba / bi-Hamäh o.J. |Balog, Manl., 601; 

SNA Tüb. IV ce 651 ff. 

Inv.-Nr.: 13/74/4,3 

Münzstätte nicht lesbar 

Dirham 

*596 | Ag | 1.85| 13,8]/...] as-Sultan [al-Malik / al- |Sahäda III, darüber?, darunter | J.n.l. Vgl. Balog, Maml., 

Muzaffar] Saif ad-Dunyä 

[wad-Din ...] 

552 

Inv.-Nr.: 13/72/5,1 

arsalahü bil-huda [wa-din / 

al-haggq ...?] 

    

  

        

AS-SALIH SALÄH AD-DIN HÄGGII. (2. REG. 791 - 792 H. / 1389 - 1390 AD) 

Münzstätte Dimasq (Damaskus) 

Fals 

Balog, MAC, Nr. 533a *597 | Cu 

Inv.-Nr.: 13/75/2,9 

  

>) 18,3 

  

al-Mansür / as-Sultan al- duriba bi-Dimasg, darum 792 

Malik / Häg$t bn Sa‘ban /sana]? und Prägejahr 
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Nr. |Met.|Gew.|Dm.| Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

AZ-ZÄHIR SAIF AD-DIN BARQUQ (2. REG. 792 - 801 H. / 1390 - 1399 AD) 

Ohne Münzstättenbezeichnung 

Fals 

*598 | Cu | 1.83| 18,1|al-Malik / az-Zähir Sechsblättrige Rosette 0.J. |Balog, Maml., 609 

Inv.-Nr.: 13/72/7,9 

599 | Cu | 1.32] 14,6|Wie vor Wie vor 0.J. |Inv.-Nr.: 13/76/7,9 

#600 | Cu | 2.92) 18,0/Wie vor Wie vor 0.). \Überprägung. 
Inv.-Nr.: 13/75/7,3 

AN-NÄSIR NASIR AD-DIN FARAG (1. REG. 801 - 808 H. / 1399 - 1405 AD) 

Münzstätte Halab (Aleppo) 

    

    

          

    

Fals 

#601 | Cu | 4.52] 23,1|al-Malik an-Nasir / Abü s- TSuhür / duriba bi-Halab / 802 |Balog, Maml., 653 

Sa‘ädät Farag /ibn al-Malik |sana und Prägejahr 

az-Zahir / Bargügq Inv.-Nr.: 13/74/5,9 

*602 | Cu | 3.23] 22,0|as-Sultan / al-Malik an-Näsir \Lilie, darum duriba bi-Halab 803 |Balog, Maml., 654 

Farag / ‘azza nasrahü Tsana und Prägejahr Inv.-Nr.: 13/75/3,7 

Ohne Münzstätte 

Dirham 

*603 | Ag | 2.92] 19,1 las-Surtan al-Malik / an-Näsir \Sahäda III, darüber und J.n.\.? \Balog, Maml., 640 

Fara$ hallad / Alläh mulkahü\darunter Aufschrift nicht 
lesbar (Prägejahr?) Inv.-Nr.: 13/72/2,9 

AZ-ZÄHIR SAIF AD-DIN GAQMAQ (2. REG. 842 - 857 H. / 1438 - 1453 AD) 

Münzstätte DimaSq (Damaskus) 

Dirham 

*604 | Ag | 1.70| 15,2|Gagmagq, darum as-Sultan al- Sahäda III, darüber duriba bi- | J.n.l. |Balog, Maml., 741Ff. 

Malik az-Zäahir Abü Sa‘Td Dimasq, darunter sana und [84x] 
Prägejahr Inv.-Nr.: 13/72/5,5           

 



Nr. |Met.|Gew.|Dm.| Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

AL-ASRAF ABÜ N-NASR QÄ’ITBAY (873 - 901 H. / 1468 - 1696 AD) 

Ohne Münzstätte 

    

  

    

Fals 

*605 | Cu #06| 190 Löwe al-Asraf / Qa’itbay | 0.J. |Balog, Maml., 844 
Inv.-Nr.: 13/75/5,7 

UNBESTIMMTT, 8. - 9. JH. H. / 14. - 15. JH. AD 

Münzstätte? 

Fals 

606 | Cu | 2.01] 17,1]Lilie |? | 0.J.2 |Inv.-Nr.: 13/73/6,5 

607 | Cu | 2.30] 17,7lat-Malik al-Asraf (2) 7... [Rosette | 0.J.? |Inv.-Nr.: 13/75/2,11 

*608 | Cu 291210) / ward al-haqg ... 2 | J.n.l.? |Dirhamfälschung. 

Inv.-Nr.: 13/75/7,7 

609 | Cu | 4.01] 21,8]? ? 0.1.2 |Inv.-Nr.: 13/75/5,11 

610 | Cu | 2.84] 22,6]? ? 0.J.? \Inv.-Nr.: 13/75/7,11 

*611 | Cu | 1.33] 16,2]? ? 0.J.? |Mamlükisch? 

Inv.-Nr.: 13/77/1,11 
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Nr. |Met. |Gew. |Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

II. MÜNZEN DES CHRISTLICHEN ORIENTS 

1. Kleinarmenien 

LEVON 1. (1196/1199 - 1219) 

Doppeltram (Krönungsprägung) 

*612 | Ag | 5.37| 28,8] + LEVON TAKAVOR GAROGhOUTPN ASDOY |1196- |Bed.13/Mitch.2392 

HAYOTS Auf mit Löwenköp- |N. 1. stehender Löwe, langes 1199 

fen verziertem Thron frontal |Patriarchenkreuz haltend 

sitzender König Inv.-Nr.: 13/66/2,1 

Trams (Krönungsprägung) 

613 | Ag | 2.88) 22,5]+ LEVON TAKAVOR GAROGhOUTPN ASDOY |1196- |Bed.117/Mitch.-/ 

HAYOTSL. stehender Chris- |Zwei aufgerichtete u. nach 1199 

tus, r. knieender König mit außen gerichtete Löwen, die 

Mantel u. Krone. Zwischen sich die Köpfe zuwenden. 

ihren Köpfen Lichtstrahlen od. |Dazwischen ein Langkreuz, 

Taube (?) unten Beizeichen in Form von 

drei Punkten Inv.-Nr.: 13/66/2,5 

*614 | Ag | 2.83| 22,6|Wie vor, jedoch zwischen den |Wie vor Bed.118a/Mitch.-/ 

Köpfen ein Bündel von drei 

Lichtstrahlen Inv.-Nr.: 13/66/2,3 

Trams 

*615 | Ag | 2.91) 21,4|+ LEVON TAKAVOR GAROGhOUTPN ASDOY _|nach Bed. 124/Mitch.2394 

HAYOTS (o.ä.) Auf mit Lö- |Zwei aufgerichtete u. nach 1196 

wenköpfen verziertem Thron Jaußen gerichtete Löwen, die 

frontal sitzender König sich die Köpfe zuwenden. 

Dazwischen ein Patriarchen- 

kreuz, ohne Beizeichen Inv.-Nr.: 13/66/2,7 

616 | Ag | 2.83] 22,3|Wie vor, jedoch Schriftvariante |Wie vor, jedoch Langkreuz Bed.160b/Mitch.2393- 
mit drei Punkten an der Basis 2394 

u. Schriftvariante Inv.-Nr.: 13/66/2,9 

617 | Ag | 2.69] 22,6[Wie vor, jedoch Schriftvariante |Wie vor, jedoch Langkreuz Bed.503/Mitch. 2393- 

ohne Beizeichen 2394 

Inv.-Nr.: 13/66/2,11               
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Nr. |Met.|Gew. |Dm. | Vorderseite Rückseite | Dat. | Ref. 

Münzstätte Sis 

Tanks 

618 | Cu | 8.19] 30,3)+ LEVON TAKAVOR ShINEAL IKAGhAKNISI Inach Bed.697/Mitch.- 

HAYVO (o.ä.) Patriarchenkreuz, 1. u. r. je ein 1196 

Löwenartiger Königskopf mit |sechsstrahliger Stern 

Krone in Dreiviertelansicht n.r. 

Die Krone mit fünf Punkten Inv.-Nr.: 13/66/3,11 

619 | Cu | 7.37) 28,0|Wie vor, jedoch Schriftvariante |Wie vor, jedoch Schriftvari- Bed. 706/Mitch.- 

u. sechs Punkte in der Krone |Jante u. fünfstrahlige Sterne Inv.-Nr.: 13/66/3,3 

*620 | Cu | 7.50] 28,6|Wie vor, jedoch Schriftvariante [Wie vor, jedoch Schriftvari- Bed.710/Mitch.- 

ante Inv.-Nr.: 13/66/3,1 

621 | Cu | 5.82] 29,6|Wie vor, jedoch Schriftvariante |Wie vor Bed.742 (?)/ Mitch.- 

u. fünf Punkte in der Krone, 

davon einer als kleiner Ringel Inv.-Nr.: 13/66/3,7 

622 | Cu | 6.98| 28,9|Wie vor, jedoch Schriftvariante |Wie vor Bed.744/Mitch.- 

u. sechs Punkte in der Krone Inv.-Nr.: 13/66/3,5 

*623 | Cu | 6.98] 28,0|Wie vor, jedoch Schriftvariante |Wie vor, jedoch Schriftvari- Bed. Vs. 764, Rs. 767/ 

ante Mitch.- 

Inv.-Nr.: 13/66/3,9 

HETOUM . (1226 - 1270) / 

KAIHUSRÜ II. (634-644 H./1237-1246 AD) 

Münzstätte Sis 

Bilinguale Trams (Dirhams) 

*624 | Ag | 2.94| 24,8]+ HETOUM TAKAVOR as-Sultän al-A‘zam / Giyät 637 \Bed.801/Mitch.2398 

HAYOTS Der König mit 

Krone u. Zepter n.r. reitend. 

Beizeichen im Feld l.o. *, r.o. 

u,r.u.® 
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ad-Dunyä wad-Din / 

Kaihusrü bn Kaiqubäd, oben, 

links und rechts duriba bi-STs 

sana und Prägejahr Inv.-Nr.: 13/66/4, 1



  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

Nr. |Met. IGew. |Dm. | Vorderseite Rückseite | Dat. Ref. 

HETOUM I. UND ZABEL (1226 - 1270) 

Trams 

*625 | Ag | 3.01[21,1IGAROGhOUT IUNNAYE |HETOUM TAKAVOR nach Bed.987/Mitch.- 

Hetoum r. u. Zabel I. mit Kro- |HAYOTS (0.ä.) 1226 

nen u. königlichen Gewändern | N. r. schreitender Löwe, dar- 

in der Mitte ein Langkreuz über ein Langkreuz 

haltend. Punkt als Beizeichen 

am Ende des Schaftes Inv.-Nr.: 13/66/4,3 

626 | Ag | 3.01| 21,7\Wie vor, jedoch Schrift- und |Wie vor, jedoch Umschriftva- Bed.-/Mitch.-/ 

Beizeichenvariante. Zusätzlich |riante u. Löwe hält das Lang- (Vs. nach Bed. wie 

ein winziger Punkt r. über den |kreuz. Punkt unter dem ersten 934, Rs. bei Bed. nicht 

haltenden Händen u. unten im |Buchstaben erfaßt) 

Feld I. des Schaftes - Beizei- 

chen (?) Inv.-Nr.: 13/66/4,5 

Tanks 

*627 | Cu | 8.36) 30,8) HETOUM TAKAVOR ShINEALIKAGHAKNI _|nach Bed. 1295/Mitch.- 

HAYOTS sIS 1226 

Auf mit Löwenbüsten verzier- |Kreuz, in den Zwickeln je ein 

tem Thron sitzender König mit |sechsstrahliger Stern 

Krone, Zepter u. Reichsapfel Inv.-Nr.: 13/66/4,9 

628 | Cu | 8.99| 29,6|Wie vor, jedoch einfacherer [Wie vor, jedoch in den Zwik- Bed.1341/Mitch.- 

Thron mit Kugelenden u. zwei |keln je ein diagonaler „Strahl“ 

Beinen pro Seite u. Umschriftenvariante Inv.-Nr.: 13/66/4,11 

629 | Cu | 7.74| 31,0|Wie vor Wie vor, jedoch Kreuz mit Bed. 1348/Mitch.- 

aufgelegtem X Inv.-Nr.: 13/66/4,7 

Kardez 

*630 | Cu | 4.22] 23,8|+ HETOUM TAKAVOR ShINEAL IKAGhAKNI nach Bed. 1366 ff/Mitch.- 

HAYOTS (o. ä.) SIS (o. ä.) 1226 

Der König mit Krone u. Zepter Kreuz, in den Zwickeln je ein 

n.r. reitend. Beizeichen im diagonaler „Strahl“ 

Feld (?) Inv.-Nr.: 13/66/5,3 

631 | Cu | 3.48] 24,5\Wie vor, jedoch Umschriften- |Wie vor, jedoch in den Zwik- Bed.1373 ff/Mitch.- 

variante keln je ein sechsstrahliger 

Stern u. Umschriftenvariante Inv.-Nr.: 13/66/5,7 

632 | Cu | 3.24| 24,9|Wie vor, jedoch |. im Feld ein |Wie vor, jedoch Umschriften- Bed.1374/Mitch.- 

Stern variante Inv.-Nr.: 13/66/6,1 

633 | Cu | 4.77| 23,6|Wie vor, jedoch ohne Beizei- [Wie vor, jedoch Umschriften- Bed.1382 (?)/Mitch.-         chen   variante     Inv.-Nr.: 13/66/5,5 
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Nr. |Met.|Gew. |Dm. | Vorderseite Rückseite Dat. Ref. 

Kardez 

*634 | Cu | 5.08] 22,9)+ HETOUM TAKAVOR ShINEAL I KAGhAKN I nach Bed. 1400/Mitch. zu 

HAYOTS (o. ä.) SIS (0. ä.) 1226 |2399 

Auf einer Bank sitzender Kreuz, in den Zwickeln je ein 

König mit Krone, Zepter u. diagonaler „Strahl“. Im ersten 

Reichsapfel Zwickel ein halbmondförmi- 

ges Zeichen Inv.-Nr.: 13/66/5, 1 

LEVON N. (1270 - 1289) 

Trams 

*635 | Ag | 2.81] 21,6|]LEON TAKAVOR ShINEAL IKAGhAKN I nach Bed.- wie 1495 var./ 

HAYVOS SIS 1270 [Mitch. zu 2400 

Der König mit Krone u. Zepter Ein n.r. gerichteter, bekrönter 

n.r. reitend Löwe, ein Kreuz haltend Inv.-Nr.: 13/66/6,5 

*636 | Ag | 2.70) 20,4|Wie vor Wie vor, jedoch ohne Punkte Bed.- wie 1495 var./ 
hinter dem letzten Buchstaben Mitch. zu 2400 

Inv.-Nr.: 13/66/7,5 

HETOUM 1. 

(1289-1293, 1295-1296, 1299-1301,1301-1306) 

Kardez 

637 | Cu | 4.27 24,3] HETOUM TAKAVOR HA |ShINEAL IKAGhAKN IU [nach Bed. 1598/Mitch.- 

Königskopf mit Krone Patriarchenkreuz, unten florale| 1289 

Verzierungen Inv.-Nr.: 13/66/5,9 

*638 | Cu | 3.82] 21,5|Wie vor, jedoch Schriftvari- |Wie vor, jedoch Schriftvari- Bed.1619/Mitch.- 

ante ante Inv.-Nr.: 13/66/5,11 

#639 | Cu | 3.56] 21,5|Legende unklar Legende unklar nach Bed.zu 1653 (?)/ 

Sitzender König, in derr. Ein schmuckloses Krücken- 1226 [Mitch.- 

Hand Zepter u. in der Il. Hand |kreuz 

Kreuz (?) haltend Inv.-Nr.: 13/66/6, 11         
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*640 

*641 

#642 

#643 

SMPAD (1296 -1298) 

Münzstätte Sis 

Kardez 

Cu | 2.24| 17,4|SMPAD TAKOR HAY ShINEL KAGhAK SIS 1296 - |Bed.1712 (?)/Mitch. 

König auf Pferd n.r. reitend, |Gleichschenkeliges Kreuz, in 1298 12402 

Zepter haltend jedem der vier Zwickel eine 

Lilie (Form ähnelt der fliegen- 

der Tauben) Inv.-Nr.: 13/66/6,3 

LEVON I. (1301 - 1307) 

Takvorins 

Ag | 2.49| 20,9|ILEVON TAKAVOR ShINEL IKAGhAKNI 1301 - |Bed.1774 var./Mitch. 

HAYOTS SISE 1307 |2404 

König auf Pferd n.r. reitend, |Löwe n.r. schreitend, dahinter 

Zepter haltend. L. im Feld ein Jein einfaches (!) Kreuz 

liegendes # Inv.-Nr.: 13/66/7,9 

OSHIN (1310 - 1318) 

Poghs 

Cu | 1.27| 17,6\AVShIN TAKAVOR H ShINE KAGhAKN S nach Bed.1941/Mitch. zu 

Auf einer Bank sitzender Kö- |Kreuz im Perlkreis 1310 |2407 

nig, in der r. Hand Kreuz u. in 

der I. Hand Lilie haltend Inv.-Nr.: 13/66/7,1 

LEVON IV. (1320 - 1342) 

Tram 

Ag | 2.05] 22,0|LEVON TAKAVOR (....?....) |SHINEAL KAGhAKN SI nach Bed.1968 (?)/Mitch.- 

König auf Pferd n.r. reitend, |Löwe n.r. schreitend, dahinter 1320 

Zepter haltend. Im Feld I. oben ein Kreuz 

G, 1. unten M in armenischer 

Schreibweise Inv.-Nr.: 13/66/6,9 
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Poghs 

*644 | Cu | 1.18] 11,9JILEVON TAKAVO HAYO  |ShINEL I KAGhAK ISS nach Bed.2019/Mitch.- 

Auf einer Bank sitzender Kö- |Krückenkreuz mit aufgelegtem| 1320 

nig, in derr. Hand Kreuz u. in |X im Perlkreis 

der I. Hand Lilie haltend Inv.-Nr.: 13/66/7,3 

LEVON DER USURPATOR (1363 - 1365) 

Takvorin 

#645 | Ag | 2.0) 20,6ILEVON TAKAVOR HAT |LEVON TAKAVOR HA 1363 — |Bed. zu 2129 ff/ 

(0.ä.) Löwe n.r. schreitend, dahinter 1365 |Mitch.- 

König auf Pferd n.r. reitend, |ein Kreuz. Im Feld l. u. r. je 

Zepter haltend. L. im Feld ein Punkt 

Beizeichen O Inv.-Nr.: 13/66/6,7 

GOSDANTIN (Constantinos) IV. (1365 - 1373) 

Takvorin 

#646 | Ag | 1.72) 19,0(GODENTN TAKAOR HTs, |(ShINA IKAGhAKN ISIS, |nach Bed. (?)/Mitch.- 

0.ä., Legende unklar) 0.ä., Legende unklar) 1365 

König auf Pferd n.r. reitend, |Löwe n.r. schreitend, dahinter 

Zepter haltend ein Kreuz. Im Feld r. Beizei- 

chen © Inv.-Nr.: 13/66/7,7 

Das Stück weist einen schlechten Erhaltungszustand auf und ist als Prägung unter Gosdantin IV. in 

die Sammlung gelangt. In der Legende sind nur noch wenige Buchstaben erkennbar, die jedoch zur 

genauen Bestimmung nicht ausreichen. Aufgrund des Beizeichens auf der Rückseite ist eine Zuwei- 

sung an Levon den Usurpator ebenfalls denkbar. 

Unbestimmt 

9 #647 | Ag | 2.16| 20,3 7 

Inv.-Nr.: 13/66/7,11 

  

2 ? | 7 

  

Dieses Stück kann aufgrund seines Erhaltungszustandes nur noch grob als armenisch bestimmt wer- 

den. 
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2. Kreuzfahrer 

2.1. Europäische Prägungen aus der Zeit um 1187 

IMMOBILISIERTER DENAR IM NAMEN FULCOS VON ANJOU (1060 - 1129) 

    

  

  

    

Denar 

#648 | Bi | 0.80| 19,3]+FVLCOCOMES +VRB(SA)NDEGAVIS um ca. |Met.1983, 414 var. 

Gleichschenkeliges Kreuz, in |Monogrammkreuz 1187 

den WinkelnF-V-L-C (9) Inv.-Nr.: 13/64/3,5 

2.1.1. „Erat haec nostra moneta“ 

HEINRICH I. (1039 - 1056) - HEINRICH V. (1106 - 1125) 

Münzstätte Lucca 

Denar 

#649 | Ag | 1.00] 15,6\H-förmiges OTTO-Mono- LVCA in zwei Zeilen, mittig |Ca.1039|Met.1983, 7 

gramm, außen + INPERA- ein Punkt, außen +ENRICVS |- 1125 

TOR Inv.-Nr.: 13/66/1,5     

        

650 | Bi | 1.18) 15,8|Wie vor, jedoch grober Stil Wie vor, jedoch grober Stil  |Ca. 1140 |Met.1983, 13 (Grober 

od. Stil, jedoch kein redu- 
früher [ziertes Gewicht!) 

Inv.-Nr.: 13/64/3,3 
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3. Fürstentum Antiochia 

TANCRED (1104 - 1112) 

Kupferprägungen, 1. Typ 

#651 | Cu | 2.97| 22,0|Büste des Heiligen Peter, I. im |+ (KEBOI / 8HTOAV) / |1104- |Met.1983, 42-43/ 

Feld O/MeE AOCO (VT) / ANHRI + 1112 |Mal.3/ Schl. 11,6 

Inv.-Nr.: 13/62/4,5 

652 | Cu | 3.34| 22,7|Wie vor Wis yor Inv.-Nr.: 13/62/4,7 

653 | Cu | 3.09] 22,0|wie vor Wie vor Inv.-Nr.: 13/62/4,9 

Kupferprägungen, 2. Typ 

*654 | Cu | 3.89] 22,4|Legendenreste aus Überprä- |[Kreuz, in den Winkeln oben |1104- |Met.1983, 44/ Mal.4/ 

gung? (IC) - (RC) u. unten NI- KA 1112 |Schl. I1,7/ Mitch. 2411 

Bärtige Büste Tancreds mit 

„lurban“, mit derr. Hand ein 

Schwert emporhaltend. Inv.-Nr.: 13/62/4,11 

Kupferprägungen, 3. Typ 

*655 | Cu | 3.03] 20,6/Stehende Figur des Heiligen |Kreuz, in den Winkeln oben D|1104- |Met.1983, 45-46/ 

Peter mit Nimbus, dier. Hand |-Su. unten F-T(F u. T mit 1112 |Mal.6/ Schl. V,] (Mo- 

erhoben u. mit der 1. Hand ein |jeweils einem zusätzlichen nogramm XIX, 1) 

Langkreuz haltend. Im Feld I. |Querbalken) 

(SPE)? u. r. (PE)TRV(S) Inv.-Nr.: 13/62/5,3 

Kupferprägungen, 4. Typ 

*656 | Cu | 1.37) 22,8|Christusbüste mit Kreuznim- |Kreuz, in den Winkeln oben [1104- |Met.1983, 48/ Mal.5/ 

bus u. Evangeliar. Im Feldl. |(TA)-NK u. unten P- (H) 1112 [Schl. 11,8 

TE u. r. (RC) Inv.-Nr.: 13/62/5,1 

ROGER (1112 - 1119) 

Kupferprägungen, 1. Typ 

*657 | Cu | 2.45] 23,5|EMMA (NOVHA) Kreuz, inden Winkeln oben [1112- |Met.1983, 52/ Mal.7/ 

Stehender Christus mit Nim- |DNE - SAL u. unten FT - RO 1119 [Schl. II,10 

bus, mit der I. Hand Evangeliar 

haltend u. die r. Hand zum 

Segen erhoben. Im Feld oben |. 
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Nr. 

*658 

659 

*660 

*661 

*662 

#663 

|Met. |Gew. |Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

I I 1 Cu. r. (RC) | | IInv.-Nr.: 13/62/5,5 

Kupferprägungen, 2. Typ 

Cu | 6.51| 22,4|In Gebetshaltung stehende +/KE BOH /EITWCW / 1112- |Met.1983, zu 53 var./ 

Muttergottes mit Nimbus u. AOVA@WP / TSEPI 1119 |Mal.8/ Schl. IL,11 

mit Punktornamenten verzier- 

tem Mantel. Im Feld 1. MH u. 

r.8V Inv.-Nr.: 13/62/5,7 

Cu | 2.69] 22,3|Wie vor, jedoch nur oben |. Wie vor, jedoch+/(KEeB) |l112- |Met.1983, 53-54/ 

MH lesbar OH8 / (EIT)wWCW / (AO) 1119 |Mal.8/ Schl. II, 11 

VAWP / (T)SEPI Inv.-Nr.: 13/62/5,9 

Kupferprägungen, 3. Typ 

Cu | 5.61] 22,2]Heiliger Georg auf einem Buchstabenwirrwarr durch 1112- |Met.1983, 55/ Mal.9/ 

Pferd n. r. reitend, einen Dra- |Überprägung 1119 |Schl.- 

chen aufspießend (?) Inv.-Nr.: 13/62/5,11 

BOHEMUND IM. (1149 - 1163) UNTER DER REGENTSCHAFT VON 

CONSTANZE UND RENAUD DE CHATILLON 

„Barhäuptiger Denar“, Klasse C 

Ag | 0.93| 16,8[/ BOAMVNDVS +// // TIOCHIA 1149 - |Met.1983,246/ Mal.34/ 

Stilisierter, unbärtiger Kopf  [Gleichschenkeliges Kreuz 1163 |Schl. 11,20/ Mitch.2413 

nr. Inv.-Nr.: 13/62/6, 1 

Kupfer-Scheidemünzen (Teilstücke) 

Cu | 0.83| 17,6|PRINCEP2 +ANTIOehla 1149 - |Met.1983, 340/ 

Im Innenkreis :2: Kreuz, im ersten, zweiten u. 1163 |Mal.45/ Schl. zu III,16 

dritten Winkel je ein Punkt, im 

vierten Winkel ein Halbmond Inv.-Nr.: 13/62/7,1 

BOHEMUND IM. (1163 - 1201), ALLEINHERRSCHAFT 

„Behelmter Denar“, Klasse A 

Ag | 1.03| 17,0|+ BOAMVNDVS (A mit + ANTIOCHIA (A mit Ver- |Ca. Met.1983, zu 254/ 

Punkten) zierungspunkten) 1163- |Mal.59/ Schl. IIL,7 

Kopf. r. mit Topfhelm u. Gleichschenkeliges Kreuz mit 1188 

sichtbarer Kettenpanzerung am|stehendem Halbmond im er- 

Halsabschnitt. Auf dem Helm |sten Winkel 
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ein Kreuz, vor dem Kopf ein 

fünfstrahliges Sternchen u. 

hinter dem Kopf ein liegender 

Halbmond Inv.-Nr.: 13/62/6,11 

„Behelmter Denar“, Klasse A 

664 | Ag | 0.92) 18,1|+ BOAMVNDVS (A mit + ANTIOCHIA (A mit Ver- |Ca. Met.1983, 272/ Mal. zu 

Ringeln u. S mit Punkt). zierungsringeln) 1163 - 166/ Schl. III,4 

Kopf n. I. mit Topfhelm u. Gleichschenkeliges Kreuz mit 1188 

sichtbarer Kettenpanzerung am}stehendem Halbmond im er- 

Halsabschnitt. Auf dem Helm |sten Winkel 

ein Kreuz, vor dem Kopf ein 

liegender Halbmond u. hinter 

dem Kopf ein fünfstrahliges 

Sternchen Inv.-Nr.: 13/62/6,5 

„Behelmter Denar“, Klasse D 

*665 | Ag | 0.98| 18,9[Wie vor, jedoch Formvarian- |Wie vor, jedoch A wieder mit |Ca. Met. 1983, 275/ 

ten der Buchstaben Verzierungspunkten 1163- |[Mal.70b/ Schl. IIL,6 

1188 |Inv.-Nr.: 13/62/6,9 

„Behelmter Denar“, Klasse E 

666 | Ag | 0.66| 16,6/Wie vor, jedoch Nu. Hmit |Wie vor Ca. Met. 1983, 277/ 

doppelten Diagonal- bzw. 1163 - |Mal.68a/ Schl. Vgl. Tf. 

Querhasten mit jeweils einem 1188 [II 

Verzierungspunkt Inv.-Nr.: 13/62/6,7 

Kupfer-Scheidemünzen (Teilstücke) 

*667 | Cu | 0.79) 17,2|+»BOAMVNDVS +ANTIOCHIA (A mit Ver- |1163- |Met.1983, 337/ Mal. 

Kreuz mit je einem Ringel vor [zierungspunkten) 1201 |64/ Schl. zu III,3 

jedem Kreuzarm u. je einem [Ein sechsstrahliger Stern, 

Punkt in jedem Kreuzwinkel |darüber ein Halbmond Inv.-Nr.: 13/62/6,3 
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Nr. |Met. |Gew. |Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. Ref. 

4. Das Lateinische Königreich von Jerusalem 

Münzstätte Akra 

Bezant der Dritten Phase, 1187(?) - 1260 oder später 

Imitation eines Dinär des fätimidischen Kalifen al-Ämir, Misr (Kairo) 

*668 | Au | 2.91| 22,8| ‘@/ gaya, darum Sahäda I, al-Imäm al-Mansür, darum |1187(?) |Met.1983, - (zu 66 ff)/ 

darum Koran 9, 33 (Anfang), \Aba “Alf al-Amir bi-ihkam |- 1260 |Mal.5b/ Schl. V,21 

Aufschriften barbarisiert Allah Amir (!), darum Mzst.- |od. 

Formel (bism Allah ar- später 

rahmän ar-rahim...), J.n.l: 

Aufschriften barbarisiert Inv.-Nr.: 13/63/1,1 

BALDUIN IM. (1143 - 1163) 

Denar 

*669 | Bi | 1.10) 17,5|REX BALDVINVS (mit + DEIERVSALEM (mit 1143 - |[Met.1983, zu 91, Gr.4/ 
Ringeln im A u. H). Ringeln im A u. H). 1163 |Mal.19 var./ Schl. 

Gleichschenkeliges Kreuz im |Stilisierte Darstellung des 11,21 

Perl- u. Fadenkreis Davidturms im Perl- u. 

Fadenkreis Inv.-Nr.: 13/62/7,11 

670 | Bi | 0.82] 17,0/Wie vor, jedoch geringe Wie vor, jedoch geringe Met. 1983, 92A, Gr.5/ 
Schriftvariante Schriftvariante Mal.18/ Schl. II1,21 

Inv.-Nr.: 13/62/7,9 

AMALRICH (1163 - 1174) 

Denar (Pfennig) 

*671 | Bi | 0.74] 17,6|AMALRICVS REX? +DEIERVSALEM 1163 - |Met.1983, 96/ Mal. 
Gleichschenkeliges Kreuz mit |Stilisierte Grabeskirche 1174 [22a/ Schl. zu 11,19 

je einem Punkt im zweiten und 

dritten Winkel Inv.-Nr.: 13/62/7,5 

Obol (Hälbling) 

*672 | Bi | 0.41| 14,8[/AMALRICVS REX: +DEIERVSALEM 1163 - |Met.1983, 99/ Mal.24/ 

Gleichschenkeliges Kreuz mit |Stilisierte Grabeskirche 1174 |Schl. 111,20 

je einem Punkt im zweiten und 

dritten Winkel Inv.-Nr.: 13/62/7,7 
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Denar (Pfennig) 

*673 | Bi | 0.90) 17,2]JAMALRICVS REX +DEIERVSALEM 1163- |Met.1983, 111/ 
Gleichschenkeliges Kreuz mit |Stilisierte Grabeskirche 1174 |Mal.30/ Schl. zu III,19 

je einem Punkt im zweiten und 

dritten Winkel Inv.-Nr.: 13/62/7,3 

5. Kreuzfahrer-Imitationen von ayyubidischen Dirhams 

Dirham 

Imitationen von Dirhams des az-Zähir Gäzi, Aleppo, mit Kalif an-Näsir 

*674 | Ag | 2.87| 20,2|al-Malik / az-Zähir Gäzt/ ibn |al-Imäm / an-Näsir Ahmad / | 6x5 |Balog, Ayy., 631, 646; 

Yasuf bn / Ayyüb, darum al-Malik al-‘Adil / Abü Bakr, Bates 1974, S. 403 

duriba bi-Halab sana und darum Sahäda I 

Prägejahr Inv.-Nr.: 13/64/2,7 

*675 | Ag | 2.83] 20,8[Wie vor Wie vor 6x9 |Balog, Ayy, 638, 652; 

Bates 1974, S. 403 
Inv.-Nr.: 13/64/2,9 

676 | Ag | 2.84| 20,6\Wie vor Wie vor 620 |Balog, Ayy., 640; 
Bates 1974, S. 403 

Inv.-Nr.: 13/64/2,11 

% Dirham 

Imitation eines Halbdirhams des az-Zähir Gäzi, Aleppo, mit Kalif an-Näsir 

*677 | Ag | 1.13| 14,9|al-Malik / az-Zahir, darum al-Imam / an-Näsir, darum J.n.l. [Balog, Ayy. 602 etc.; 

*678 
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Ag 

duriba bi-Halab sana und 

Prägejahr 

Sahäda I 

Dirham 

2.40| 18,6lal-Malik as-Salih / ‘Imäd ad- \al-Imam / al-Mustansir / 

Dunya wad-Din / Ismä’tl bn 

AbT Bakr, darum duriba bi- 

Dimasq sana und Prägejahr 

billäh Abü Ga‘far / al- 
Mansür Amir al-Mu’minm, 

darum Sahäda II 

J.n. 

Met.1983, 133f. 

Inv.-Nr.: 13/64/3,1 

Imitation eines Dirhams des as-Sälih Ismä‘il, Damaskus, mit Kalif al-Mustansir 

Bates 1974, S. 395f. 

Inv.-Nr.: 13/71/7,1



Nr. |Met.|Gew.|Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

6. Grafschaft Tripolis 

BOHEMUND V. (1233 - 1251) 

Denar, neuer Stil 

#679 | Bi | 0.57| 16,3]+BAMVND’COMS +CIVITAS TRIPOL’ 1230/35 \Met.1983, 401/ Mal. 

Gleichschenkeliges Kreuz, im |Achtstrahliger Stern mit klei- Ju. später| 19/ Schl. TV,17 

zweiten Winkel drei Punkte |nen Ringeln zwischen den 

Strahlen Inv.-Nr.: 13/63/1,3 

BOHEMUND VI. (1251 - 1275) 

Groschen 

*680 | Ag | 4.24| 25,9)+BOEMVNDVS:COMES |+CIVITAS TRIPOLI (jedes |abca. |Met.1983, 354/ Mal. 

Kreuz in oktagonaler Einfas- |I mit Querbalken) 1268 I22/ Schl. Zu IV,19 

sung u. Verzierungen in den |Achtstrahliger Stern in ver- 

äußeren Winkeln zierter oktagonaler Einfassung Inv.-Nr.: 13/63/1,5 

BOHEMUND VIN. (1275 - 1287) 

Groschen 

*681 | Ag | 4.26| 27,5]+SEPTIMVS?BOEMVN +CIVITASITRIPOLIS? 1275 - |Met.1983, 358/ Mal. 

DVSICOMES (S mit drei SVRIE (S mit drei Verzie- 1287 |26/ Schl. IV,21 
Verzierungspunkten) rungspunkten) 

Kreuz im Zwölfpaß Burg mit drei zinnenbewehr- 

ten Türmen im Zwölfpaß Inv.-Nr.: 13/63/1,7 

Halbgroschen 

*682 | Ag | 2.12] 21,0)+SEPTIMVS?BOEMVN +CIVITAS?TRIPOLIS3 1275 - |Met.1983, 360/ Mal. 
DVSCOMES SVRIE (S mit drei Verzie- 1287 127/ Schl. IV,22 
Kreuz im Zwölfpaß rungspunkten) 

Burg mit drei zinnenbewehr- 
ten Türmen im Zwölfpaß Inv.-Nr.: 13/63/1,9 
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7. Königreich Zypern 

HUGO 1. (1205 - 1218) 

7% Denar (Hälbling) ? od. Denar 

#683 | Bi | 0.42] 14,5|+.hVGO REX +.CY(PRJI. 1205 - [Met.1983, zu 464/ Mal. 
Gleichschenkeliges Kreuz, im [Wehrturm mit Zinnen u. Tor 1218 |zu 13/ Schl.- 
ersten u. vierten Winkel je ein 

Halbmond, im zweiten u. drit- 

ten Winkel je ein sechsstrahli- 

ges Sternchen Inv.-Nr.: 13/63/1,11 

Dieses Stück fällt durch sein geringes Gewicht und seinen kleineren Durchmesser auf. Es ist nicht 
ausgebrochen und dem Anschein nach auch nicht beschnitten. So entspricht das Gewicht von 0.42 g 
und der kleine Durchmesser durchaus einen Hälbling, der jedoch in der zur Verfügung stehenden 
Literatur nicht verzeichnet ist. 

HEINRICH I. (1285 - 1306, 1310 - 1324) 

Groschen 

*684 | Ag | 4.61] 28,0)hENRI - REIDE +IERUSAL’MED’CHIPR |1310- |[Met.1983, zu 496/ 
Der König frontal auf einem |(mit seitenverkehrtem, rundem 1324 |Mal.50/ Schl. VI,21 

mit Tierköpfen verzierten U) 

Thron sitzend, Zepter u. Krückenkreuz, in jedem Win- 

Kreuzglobus haltend kel ein weiteres Kreuz Inv.-Nr.: 13/63/2,1 

685 | Ag | 4.61| 26,7|Wie vor Wie vor, jedoch mit spitzem V Met.1983, 497/ Mal. 
in der Legende 50/ Schl. VI,21 

Inv.-Nr.: 13/63/2,3 

Halbgroschen 

*686 | Ag | 2.19] 21,1[hENRI - REIDE: +IERVSAL’MED’CHIPR 1310 - |Met.1983, 527/ Mal. 

Der König frontal auf einem |Krückenkreuz, in jedem Win- 1324 [65/ Schl. zu VI,22 

mit Tierköpfen verzierten kel ein weiteres Kreuz 

Thron sitzend, Zepter u. 

Kreuzglobus haltend Inv.-Nr.: 13/63/2,5 

Denar 

*=687 | Bi | 0.75] 16,8)+hENRI:REIDE +IRLM:ED’ChIPR 1310 - [Met.1983, 544/ Mal. 
Gleichschenkeliges Kreuz, in |Aufgerichteter Löwe n. |. 1324 |66c/ Schl. zu V1,23 
den Winkeln je ein Punkt schreitend Inv.-Nr.: 13/63/3,11 
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Nr. |Met.|Gew. |Dm. | Vorderseite Rückseite Dat. | Ref. 

688 | Bi | 0.67| 17,2|Wie vor Wie vor Inv.-Nr.: 13/63/4,7 

689 | Bi | 0.76) 17,4|Wie vor, jedoch Wie vor, jedoch Met.1983, 544 var./ 

+hENRI:REIDE: +IRLMEDCHhIPR Mal.66c/ Schl.VI,zu 23 

Inv.-Nr.: 13/63/4,9 

*690 | Bi | 0.88| 17,3|Wie vor, jedoch +hEN(RI) Wie vor, jedoch Met.1983, 546 var./ 

REI.DE u. keine Kugeln in +IRLM:ED’ChIPR Mal.66a/ Schl. V1,23 

den Winkeln des Kreuzes Inv.-Nr.: 13/63/3,3 

691 | Bi | 0.51| 15,4\Wie vor ?, schlecht erhalten |Wie vor ?, schlecht erhalten Inv.-Nr.: 13/63/31 

*692 | Bi | 0.77| 18,1\Wie vor, jedoch Wie vor, jedoch Met.1983, 548/ Mal. 

+hENRI:REI:DE +IRLM:ED’ChIPR 66a/ Schl. V1,23 
Inv.-Nr.: 13/63/3,5 

693 | Bi | 0.56| 16,3|Wie vor Wie vor Inv.-Nr.: 13/63/3,7 

HUGO IV. (1324 - 1359) 

Groschen 

694 | Ag | 4.58] 26,1\hVGVE - REIDE +IERVSAL’MED’CHIPR’ [1324 - |Met.1983, 569/ Mal. 

Der König frontal auf einem |Krückenkreuz, in jedem Win- 1359 [67/ Schl.- 

mit Tierköpfen verzierten kel ein weiteres Kreuz 

Thron sitzend, Zepter u. 

Kreuzglobus haltend. Im Hals- 

abschnitt ein Kreuzchen, zwi- 

schen den Füßen drei 

Kreuzchen Inv.-Nr.: 13/63/2,7 

*695 | Ag | 4.56| 24,9|Wie vor, jedoch zwischen den |Wie vor Met. 1983, 574/ Mal. 

Füßen nur ein Kreuzchen u. |. 69/ Schl. zu V1,24 

im Feld Beizeichen B Inv.-Nr.: 13/63/2,9 

Halbgroschen 

#696 | Ag | 2.25| 19,8)hVGVE - REIDE +IERVSAL’MED’CHIPR’ 11324 - |Met.1983, 558/ Mal. 

Der König frontal aufeinem |Krückenkreuz, in jedem Win- 1359 |72// Schl. V1,25 

mit Tierköpfen verzierten 

Thron sitzend, Zepter u. 

Kreuzglobus haltend. Im Feld 

l. Beizeichen B u. darüber ein 

Ringel 

kel ein weiteres Kreuz 

Inv.-Nr.: 13/63/3,9 
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Nr. |Met. |Gew. |Dm. | Vorderseite | Rückseite Dat. Ref. 

PETER 1. (1359 - 1369) 

Groschen 

697 | Ag | 4.63) 26,1\HPIEREPARLAGRACEDE |+DEIERUSALEM.EDE. 1359 - |Met.1983, 587var./ 
DIEROI ChIPRE 1369 |Mal.79 var./ Schl.- 
Der König frontal auf breitem |Krückenkreuz, in jedem Win- 

Thron sitzend, Schwert u. kel ein weiteres Kreuz 

Kreuzglobus haltend. R. ein 

Wappenschild mit dem n. 1. 

aufgerichteten Löwen Inv.-Nr.: 13/63/2,11 

*698 | Ag | 4.59| 26,6[Wie vor, jedoch | Wie vor, jedoch Met.1983, 596/ Mal. 
+PIEREPALACRAC//DE +D’IERVSALEM’ED’ Chl- 82/ Schl. XX,12 
ROI u. |. im Feld Beizeichen |PRE 

Vogel. Im Thron I. ein Kreuz               u. r. im Thron ein Ringel Inv.-Nr.: 13/64/2,5 

Halbgroschen 

*699 | Ag | 2.29| 19,27 47 // 11 11 1 1 1 1/ // - REROL \// // // // // // SALEMED’ 1359 - |Met.1983, 582/ Mal. 
Der König frontal auf breitem |CIP// // // 1369 184/ Schl.- 
Thron sitzend, Schwert u. Krückenkreuz, in jedem Win- 
Kreuzglobus haltend. R. ein |kel ein weiteres Kreuz 

Wappenschild mit dem n. |. 

aufgerichteten Löwen Inv.-Nr.: 13/63/4, 1 

PETER N. (1369 - 1382) 

Groschen 

*700 | Ag | 3.83] 24,5)+PIEREPA/ // // // // 1/ // 1 // \+DEIERUS 7 // // U U 4 U 1369- |Met.1983, 604/ Mal. 
// EDIER PRE 1382 |94/ Schl. VII,4 
Der König frontal aufeinem |Krückenkreuz, in jedem Win- 

breiten Thron sitzend, Zepter |kel ein weiteres Kreuz 

u. Kreuzglobus haltend. R. ein 

Wappenschild mit dem .n. 1. 

aufgerichteten Löwen Inv.-Nr.: 13/63/4,3 

JACOB II. (1460 - 1473) 

Sizain 

*701 | Cu | 2.25] 20,41H1AC // U U U U II N +XXA/ UN HH HH NN 1460 - |Met.1983, 621ff/ Mal. 
Aufgerichteter Löwe n. |. Krückenkreuz, in jedem Win- 1473 \zu 165-167/ Schl.- 
schreitend kel ein weiteres Kreuz Inv.-Nr.: 13/63/4,5 
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Nr. |Met. |Gew. |Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. Ref. 

8. Die fränkischen Besitzungen in Griechenland 

8.1 Fürstentum Achaia 

WILHELM II. VON VILLEHARDOUIN (1245 - 1278) 

Denar (Denier Tournois) 

*702 | Bi | 0.78| 18,8|+.G.PRINCEPS. CCLARENTIA® 1246 - |Met.1983, 712/ Mal.9b 

Gleichschenkeliges Kreuz Stilisierte Burg, auf dem Mit- 1278 

telturm ein Kreuz Inv.-Nr.: 13/63/5,5 

703 | Bi | 0.81| 18,3[Wie vor, jedoch +.G.PRINCE |Wie vor, jedoch "CLAREN- Met. 1983, 719/ Mal. 

Ach’ TIA” 10a 
Inv.-Nr.: 13/63/5,7 

KARL IH. VON ANJOU (1285 - 1289) 

Denar (Denier Tournois) 

704 | Bi | 0.66| 18,41+.K.R.PRINC’Ach’ x DE „CLARENTIA ‚“ 1285 - [Met.1983, 724/ Mal.12 

Gleichschenkeliges Kreuz Stilisierte Burg, auf dem Mit- 1289 

telturm ein Kreuz Inv.-Nr.: 13/63/5,9 

*705 | Bi | 1.00] 19,7\Wie vor Wie vor Inv.-Nr.: 13/63/5,11 

706 | Bi | 0.73| 19,4|Wie vor Wie vor Inv.-Nr.: 13/63/6,1 

707 | Bi | 0.72] 20,0|Wie vor Wie vor Inv.-Nr.: 13/63/6,3 

FLORENZ VON HAINAUT (HENNEGAU) (1289 - 1297) 

Denar (Denier Tournois) 

*708 | Bi | 0.82] 20,0)+FLORENS.P.Ach +DECLARENTIA* 1289 - |Met.1983, 727/ Mal. 

Gleichschenkeliges Kreuz Stilisierte Burg, auf dem Mit- 1297 |13b 

telturm ein Kreuz Inv.-Nr.: 13/63/6,5 
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Nr. |Met. |Gew. |Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

ISABELLA VON VILLEHARDOUIN (1297 - 1301) 

Denar (Denier Tournois) 

*709 | Bi | 0.78) 20,4|// YSABELLAPACHh // DECLARENTIA 1297 - |Met.1983, 735ff/ 

Gleichschenkeliges Kreuz Stilisierte Burg, auf dem Mit- 1301 |Mal.15-17 

telturm ein Kreuz. Beizei- Inv.-Nr.: 13/63/6,7 

chen? 

PHILIPP VON SAVOYEN (1301 - 1307) 

Denar (Denier Tournois) 

*710 | Bi | 0.83) 18,7|+PhS.D’SAB.P.AChE. #»DECLARENCIA& 1301 - |Met.1983, 747(vgl. S. 

Gleichschenkeliges Kreuz Stilisierte Burg, auf dem Mit- 1307 [73)/ Mal.18 

telturm ein Kreuz. L. u. r. im 

Feld je ein Punkt, unten ein 

fünfstrahliger Stern Inv.-Nr.: 13/63/7,11 

PHILIPP VON TARENT (1306 - 1313) 

Denar (Denier Tournois) 

zı11 | Bi | 0.84) 19,5|+.Ph’S.P.ACh’.TAR.D.R. #DECLARENCIA& 1306 - |Met.1983, 749/ Mal.25 

Gleichschenkeliges Kreuz Stilisierte Burg, auf dem Mit- 1313 

telturm ein Kreuz. L. u. r. im 

Feld je ein Punkt, unten eine 

Lilie Inv.-Nr.: 13/63/6,11 

*712 | Bi | 0.79| 19,4[Wie vor, jedoch Wie vor, jedoch DECLA- Met. 1983, 753/ Mal.28 
+Ph’S.P.AChTAR.D.R& u. |RENCIA. u. im Feld l. u. r. je 

über der Lilie zwei Punkte ein F Inv.-Nr.: 13/63/6,9 

LUDWIG VON BURGUND (1313 - 1316) 

Denar (Denier Tournois) 

*713 | Bi | 0.83| 18,01+:LODOVIC’.D’.B’.P.AChE |DECLARENCIA 1313- [Met.1983, -(vel. S. 

(hier ohne Interpunktion?) Stilisierte Burg, auf dem Mit- 1316 |73)/ Mal.29 

Gleichschenkeliges Kreuz telturm ein Kreuz. L. im Feld 

ein Ringel Inv.-Nr.: 13/63/7,1 
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Nr. |Met.|Gew. |Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

MAGDALENA VON HAINAUT (HENNEGAU) (1316 - 1321) 

Denar (Denier Tournois) 

*714 | Bi | 0.85] 20,5]+MAhAVTA PACh DECLARENCIA 1316 - |Met.1983, 759 var./ 

Gleichschenkeliges Kreuz Stilisierte Burg, auf dem Mit- 1321 |Mal.39 

telturm ein Kreuz. Unten ein 

Kreuz Inv.-Nr.: 13/63/7,3 

715 | Bi | 0.72| 19,9|Wie vor Wie vor, jedoch DECLA- Met.1983, 759/ Mal.34 

RENCIA?° u. im Feld l. ein 

Ringel Inv.-Nr.: 13/63/7,5 

JOHANN VON GRAVINA (1318 - 1333) 

Denar (Denier Tournois) 

*716 | Bi | 0.81| 19,6|+:IOANSPACHhI +D’CLARENCIA(T?) 1318- [Met.1983, 760var./ 

Gleichschenkeliges Kreuz Stilisierte Burg, auf dem Mit- 1333 |Mal.53 var. 

telturm ein Kreuz Inv.-Nr.: 13/63/7,7 

8.2. Herzogtum Athen 

WILHELM DE LA ROCHE (1280 - 1287) 
WÄHREND DER UNMÜNDIGKEIT VON GUIDO I. (1287 - 1294) 

Denar (Denier Tournois) 

*717 | Bi | 0.86| 20,2[+:G:DVX:ATENES: :ThEBE’:CIV IS: 1280 - [Met.1983, 769/ Mal.86 

Gleichschenkeliges Kreuz Stilisierte Burg, auf dem Mit- 1287 

telturm ein Kreuz Inv.-Nr.: 13/64/1,11 

718 | Bi | 0.66| 18,8|Wie vor Wie vor Inv.-Nr.: 13/64/1,1 

719 | Bi | 0.83| 18,7 Wie vor, jedoch Wie vor, jedoch YThE- Met. 1983, 774/ Mal. 

+'G.DVX.ATEHIS. BU’CIVIS’ 87b 
Inv.-Nr.: 13/64/1,3 

720 | Bi | 0.73| 19,1|Wie vor, jedoch Wie vor, jedoch ThEBE CI- Met.1983, 784/ Mal. 

+.G.DVX.ATENES VvIs® 87c               Inv.-Nr.: 13/63/7,9 
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Nr. |Met.|Gew. |Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

GUIDO II. DE LA ROCHE (1294 - 1308) 

ALLEINREGIERUNG 

Denar (Denier Tournois) 

*721 | Bi | 0.84| 19,0)+:GVI.DVX@ATENES. :ThEBANI@CIVIS: 1294 - |Met.1983, 782/ Mal.93 
Gleichschenkeliges Kreuz Stilisierte Burg, auf dem Mit- 1308 

telturm ein Kreuz Inv.-Nr.: 13/64/1,5 

722 | Bi | 0.86| 18,4/Wie vor, jedoch Wie vor, jedoch Met.1983, 786 var./ 

+:GVI.DVX.ATENES :ThEBANILCIVIS: Mal. 94 var. 

Inv.-Nr.: 13/64/1,7 

8.3. Die Neapolitanischen Prinzen Von Epirus und Korfu 

PHILIPP VON TARENT (1294 - 1313) 

Denar (Denier Tournois) 

*723 | Bi | 1.13| 20,0+»PhS.P.TAR’DESP. =NEPANTICIVIS. 1294 - |Met.1983, 800 var./ 
Gleichschenkeliges Kreuz Stilisierte Burg, auf dem Mit- 1313 |JMal.111a 

telturm ein Kreuz Inv.-Nr.: 13/64/1,9 

724 | Bi | 0.72| 18,2)Wie vor, jedoch Wie vor, jedoch ®NEPANTI- Met.1983, 800 var./ 

+&#PhS.P.TAR’DESP CIVIS? Mal.111b var. 

Inv.-Nr.: 13/64/2,1 

*725 | Bi | 0.76| 19,3|Wie vor, jedoch Wie vor, jedoch ®NEPANTI- Met. 1983, 800ff/ 
+&PhS.P.TAR’DESP. CIVIS Mal.l11 var.               Inv.-Nr.: 13/64/2,3 

8.4. Der St. Johannes Orden auf Rhodos 

ROGER VON PUIS (1355 - 1365) 

Gigliato 

*726 | Ag | 3.11) 27,5|+.A.ROGIERIVS.D.PINI- |+OSPITAS:IOhIS.IRLNI: |1355- |Met.1983, 852/ Schl. 
BVS:D.G.RAM.: OST.RODI. 1365 |IX,21   
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Nr. |Met. |Gew. |Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. Ref. 

Der Großmeister kniend n. |. |Floral verziertes Kreuz, an 

vor einem „Patriarchenkreuz“ jedem Balkenende ein Wap- 

auf drei Stufen. Im Feld r. ein |penschild mit Kreuz 

Pinienzapfen (Heraldisches 

Wappenbild) Inv.-Nr.: 13/63/4,11 

RAYMOND BERANGER (1365 - 1374) 

Gigliato 

727 | Ag | 3.88] 29,5[+.A.R // // // // 41 1 UV 1 I \+OSPITA.S.IOhS // // // // // 1365 - |Met.1983, 854/ Schl. 

D.GR(HA?) HAIE N 1374 |X,7 

Der Großmeister kniend n. I. |Floral verziertes Kreuz, an 

vor einem „Patriarchenkreuz“ |jedem Balkenende ein Wap- 

auf drei Stufen. Im Feldr. ein |penschild mit Kreuz 

Wappenbild mit diagonalem 

Balken Inv.-Nr.: 13/63/5, 1 

JUAN FERNANDEZ VON HEREDIA (1376 - 1396) 

Gigliato 

*728 | Ag | 3.90] 28,7|+.A:1Oh:FRANCI.D.G: // +OSPTA // SIOh // S:IRL // |1376 - |Met.1983, - zu 857- 

OSPITA CTR 1396 |858/ Schl. zu X,9 

Der Großmeister kniend n. 1. |Floral verziertes Kreuz, an 

vor einem „Patriarchenkreuz“ |jedem Balkenende ein Wap- 

auf drei Stufen. Im Feld r. eine [penschild mit Kreuz 

kleine Burg, darunter G Inv.-Nr.: 13/63/5,3 

8.5. Blei-Token aus dem lateinischen Orient 

(ca. 12. - 13. Jahrhundert) 

*729 | Pb | 3.08] 14,0[Stilisierter Kopf mit Krone Ein gleichschenkeliges Kreuz, Met.1983, vgl. S. 86- 

in jedem Winkel ein weiteres 87, 244/ Mitch.2419/ 

Kreuz Mal. vgl. S. 33 

Inv.-Nr.: 13/64/3,7 

*730 | Pb | 2.40| 12,8|Stark stilisierter Kopf (Strich- |Wie vor Met.1983, vgl. S. 86- 

Punkt-Männchen) 87, 244/ Mitch. vgl. 

2419-2433/ Mal. vgl. 

S. 33 

Inv.-Nr.: 13/64/3,9



Nr. |Met.|Gew. |Dm. | 

=731 

*732 

#733 

=734 

735 

=736 

#737 

738 

*739 
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Pb 

Pb 

Pb. 

Pb 

Pb 

Pb 

Pb 

Pb 

Pb   

2.23 

2.42 

2.01 

2.19 

2.67 

2.78 

2.20 

2.35 

2.71 

14,1 

  

Vorderseite 

12,8/Stilisierte stehende Figur (?) 

aus Strichen u. Punkten, ein 

Kreuz tragend (?) 

14,7\Figur aus Strichen u. Punkten 

mit übergroßem Kopf 

13,2|Kopf mit Strahlen, darunter 

zwei Kreuze u. drei Punkte 

ar
 

Stilisiertes Männchen (Amei- 

se) 
’ 

13,0/Wie vor 

13,2Ähnlich wie vor 

Stilisierte Figur aus Strichen u. 

Punkten (Vogel) 

12,9\Stilisierte, stehende Figur (?) 

13,8!Nicht zu identifizierende Zei- 

chen od. Figuren     

Rückseite 

Kreuz im Kranz aus Strahlen 

u. Punkten 

Wie vor 

Wie vor 

Stilisierte stehende Figur (?) 

aus Strichen u. Punkten 

Wie vor 

Wie vor 

Wie vor 

Wie vor 

Nicht zu identifizierende Zei- 

chen od. Figuren 

| Dat. | 

    

Ref. 

Wie vor, jedoch Rs. 

stempelid. mit Mitch. 

2433 

Inv.-Nr.: 13/64/3,11 

Wie vor, jedoch Vs. 

stempelid. mit Mitch. 

2432 u. Rs. mit 2433 

Inv.-Nr.: 13/64/4,3 

Wie vor, jedoch Rs. 

stempelid. mit Mitch. 

2433 

Inv.-Nr.: 13/64/4,5 

Wie vor, jedoch Rs. 

stempelid. mit Mitch. 

2432 

Inv.-Nr.: 13/64/4, 1 

Wie vor. 

Inv.-Nr.: 13/64/51 

Wie vor, Rs. stempel- 

id. mit Mitch.2432 

Inv.-Nr.: 13/64/4,11 

Wie vor, Rs. stempel- 

id. mit Mitch. 2432 

Inv.-Nr.: 13/64/4,7 

Wie vor, Rs. stempel- 

id. mit Mitch. 2432 

Inv.-Nr.: 13/64/4,9 

Met.1983, vgl. S. 86- 

87, 244/ Mitch.2419/ 

Mal. vgl. S. 33 

Inv.-Nr.: 13/64/5,3



Nr. |Met. |Gew. |Dm. | Vorderseite | Rückseite Dat. Ref. 

9. Abessinien, Könige von Aksum 

ARMAH (CA. 700 - 730) 

Aes 

*740 |Cu/ | 2.36| 20,8|SIW XCOW (W kopfstehend) [IWWAVhS ANWYHA (W Ca. 700 |Vacc.68 / Mitch.424 

Au Auf einem Thron n. r. sitzen- |[kopfstehend) - 730 
der König mit Krone u. langem|Kreuz in einem Kranz aus 

Gewand, ein Langkreuz hal- [Kornähren. Der Mittelpunkt 

tend des Kreuzes ist mit Gold ein- 

gelegt Inv.-Nr.: 13/66/1,11 
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Nr. |Met.|Gew. |Dm. | Vorderseite Rückseite | Dat. | Ref. 

IV. EUROPÄISCHE MÜNZEN 

1. Venedig 

SEBASTIANO ZIANI (1172 - 1178) 

Konkaver Denaro 

*741 | Bi | 0.29| 13,8]+ SEBIO DVX +S.MARCVS 1172- ICNI, Bd. VII, Tf. I zu 
Schrift umgibt kleines Kreuz |Schrift umgibt kleines Kreuz 1178 |17/ Paol.(Dogi), S.13, 
im Mittelkreis im Mittelkreis zu | var. 

Inv.-Nr.: 13/64/7,9 

PIETRO ZIANI (1205 - 1229) 

Grosso (Matapan) 

*742 | Ag | 2.10| 19,9|+ P.ZIANI - DVX - Auf einem Thron mit hoher 1229 - \CNI, Bd. VII, 2/ 

SM.VENETI Rückenlehne sitzender Chri- 1249 |Paol.(Dogi), S.16, 1) 
Frontal stehender Heiliger stus mit Nimbus u. langem 

Marcus r. mit Nimbus u. lan- |Gewand, auf den Knien ein 

gem Gewand, mit der I. Hand |Evangeliar haltend. Im Feld 

ein Evangeliar haltend, mit der |über dem Thron I. G u. r. XG 
r. Banner haltend od. seg- 

nend. L. der frontal stehende 

Doge, mit derr. Hand das 

Banner haltend, darauf als 

Beizeichen Kreuz u. kl. Punkt Inv.-Nr.: 13/64/7,11 

IACOPO TIEPOLO (1229 - 1249) 

Grosso (Matapan) 

#743 | Ag | 2.15| 21,3] IATEV.PL. - DVX - Wie vor 1229 - |[CNI, Bd. VII,7/ 
.SM.VENETI. 1249 [Paol.(Dogi), S.17, 1) 

Wie vor Inv.-Nr.: 13/65/1,1 

RANIERI ZENO (1253 - 1268) 

Grosso (Matapan) 

=744 | Ag | 2.09[ 20,7|.RA.CENO. - DVX - Wie vor, jedoch unten |. im 1253 - ICNI, Bd. VII,28, Tf. 

.S.M.VENETI Thron ein Punkt als Beizei- 1268 |II,10/ Paol.(Dogi), 
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Nr. |Met. |Gew. |Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

Wie vor, jedoch das Kreuz auf |chen 8.1.9; L) 

dem Banner im Kästchen Inv.-Nr.: 13/65/1,5 

LORENZO TIEPOLO (1268 - 1275) 

Grosso (Matapan) 

*745 | Ag | 1.86| 19,4\LATEVPL. - DVX - Wie vor, jedoch ohne erkenn- |1268- |CNI, Bd. VII, / 

S.M.VENETI bares Beizeichen 1275 |Paol.(Dogi), S.20, 1) 

Wie vor Inv.-Nr.: 13/65/1,7 

746 | Ag | 1.99| 19,9|Wie vor Wie vor, jedoch r. im Thron CNI, Bd. VI1,4/ 

als Beizeichen ein auf der Paol.(Dogi), S.20, 1) 

Spitze stehendes kleines Drei- 

eck Inv.-Nr.: 13/65/1,9 

IACOPO CONTARINI (1275 - 1280) 

Grosso (Matapan) 

=747 | Ag | 2.17) 20,5]ITA.DTARIN - DVX - Wie vor, jedoch I. unten im 1275 - |CNI, Bd. VII,8/ 

S.M.VENETI Thron als Beizeichen ein 1280 |Paol.(Dogi), S.21, 1) 

Wie vor Punkt, ebenso unten zwischen 

den Füßen Inv.-Nr.: 13/65/1,11 

748 | Ag | 1.98) 20,8|Wie vor, jedoch mit gestopf- |Wie vor 

tem Loch u. auf dem Banner 

C+ (?) als Beizeichen Inv.-Nr.: 13/65/2,1 

749 | Ag | 2.20] 20,0|Wie vor, jedoch ohne Loch Wie vor, jedoch ohne Beizei- CNI, Bd. VII] 

chen Inv.-Nr.: 13/65/3,11 

GIOVANNI DANDOLO (1280 - 1289) 

Grosso (Matapan) 

*750 | Ag | 2.12) 21,01.IO.DANDVL.- DVX - Wie vor, jedoch unten |. im 1280 - [ENI, Bd. VII,14/ 

.S.M.VENETI Thron ein Ringel als Beizei- 1289 [Paol.(Dogi), S. 23, 2) 

Wie vor, jedoch auf dem Ban- |chen 

ner ein Kreuz im Kästchen Inv.-Nr.: 13/65/2,3 

751 | Ag | 2.13] 20,5|Wie vor Wie vor, jedoch unten |. u. CNI, Bd. VIL,28/ 

oben r. im Thron je ein Drei- 

einigkeitszeichen als Beizei- 

chen 

Paol.(Dogi), S. 23, 2) 

(?) od. Serb. Beischlag 

9 
Inv.-Nr.: 13/64/7,1 
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Nr. |Met. |Gew. |Dm. | 

*752 

753 

#754 

755 

*756 

  

Ag 

Ag 

Ag 

Ag 

> v0
 

  

2.13 

  

20,4 

2.13) 20,9) IOSVRANTIO - DVX - 

2.01) 20,3|.FRA.DANDVLO. - DVX - 

Vorderseite | 

IA DANDVLO - DVX - 

.SNVENETI. 

Frontal stehender Heiliger 

Marcus r. mit Nimbus u. lan- 

gem Gewand, mit der I. Hand 

ein Evangeliar haltend, mit der 

r. Banner haltend od. segnend. 

L. der frontal stehende Doge, 

mit derr. Hand das Banner 

haltend. Auf dem Banner 

Kreuz (?)     

Rückseite 

Auf einem Thron mit hoher 

Rückenlehne sitzender Chri- 

stus mit Nimbus u. langem 

Gewand, auf den Knien ein 

Evangeliar haltend. Im Feld 

über dem Thron 1. TG u. r. XG 

PIETRO GRADENIGO (1289 - 1311) 

Grosso (Matapan) 

2.00] 20,7\PE.GRADENIGO - DVX - 

.SM.VENETI. 

Wie vor, jedoch Banneraus- 

schmückung nicht mehr er- 

kennbar 

Wie vor, jedoch unten I. im 

Thron ein Ringel als Beizei- 

chen 

GIOVANNI SORANZO (1312 - 1328) 

Grosso (Matapan) 

SMVENETI 

Wie vor, jedoch im Banner 

winzige Punze (?) statt Kreuz 

Banner 

Wie vor, jedoch ohne Beizei- 

chen 

2.06| 20,5|Wie vor, jedoch mit Kreuz im |Wie vor, jedoch schlecht er- 

halten. Im Thron r. ein Ringel 

als Beizeichen möglich 

FRANCESCO DANDOLO (1329 - 1339) 

Grosso (Matapan) 

.S.M.VENETI. 

Wie vor, jedoch mit Resten 

einer Befestigungsöse 

Wie vor, jedoch ohne Beizei- 

chen 

| Dat. | 

1343 - 

1354 

    

1289 - 

Ref. 

CNI, Bd. VII,18/ 
Paol.(Dogi), S.23, 2) 

Inv.-Nr.: 13/65/1,3 

CNI, Bd. VII,13/ 

1311 [Paol.(Dogi), S. 24, 2) 

Inv.-Nr.: 13/65/2,5 

1312 - CNI, Bd. VII, zu 20, 

1328 |vgl. Tf. II1,2/ 

Paol.(Dogi), S.26, 2) 

Inv.-Nr.: 13/65/2,9 

CNI, Bd. VI1,20, / 

Paol.(Dogi), S.26, 2) 

Inv.-Nr.: 13/65/2,11 

1329 - CNI, Bd. VI, 17/ 

1339 [Paol.(Dogi), S.27, 2) 

I nv.-Nr.: 13/65/3,3



Nr. |Met.|Gew. |Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. Ref. 

BARTOLOMEO GRADENIGO (1339 - 1342) 

Grosso (Matapan) 

*757 | Ag | 2.10] 20,5) BAGRADONIGO - DVX - |Wie vor 1339 - |CNI, Bd. V11,13/ 

SM.VENET)// 1242 |Paol.(Dogi), S.28, 2) 

Wie vor, ebenfalls mit Resten 

einer Befestigungsöse Inv.-Nr.: 13/65/2,7 

ANDREA DANDOLO (1343 - 1354) 

Ducato 

758 | Au | 3.48] 20,9JANDR DANDVLO (0.1. be- |.SIT.T XPE.D.A.T.Q.TV- |1343- |CNI, Bd. VII,40, TF. 

ginnend) - DVX (r. des Ban- |.REGIS ISTE DVCAT’ 1354 |111,15/ Paol.(Dogi), 

ners von o.n. u.) -.SM VE- [Christus mit Kreuznimbus S.29, 1) 

NETI (von o.n. u. ablaufend) |frontal in einem Glorienschein 

Der Heilige Marcus l. in% -  |stehend, mit der r. Hand seg- 

Ansicht n.r. stehend, das n. r. |nend, mit der |. Hand Evange- 

gerichtete Banner haltend. Der |liar haltend. Der Glorienschein 

Doge kniend n. l., das Banner |ist |. mit vier u. r. mit fünf 

mit beiden Händen annehmend [Sternen geschmückt Inv.-Nr.: 13/65/3,1 

GIOVANNI GRADENIGO (1355 - 1356) 

Soldino 

*759 | Ag | 0.49) 16,0|.+1oh’S.GRAD - OICO. +.S.MARCV.S.VENETI. 1355 - ICNI, Bd. VII, 10/ 

DVX. Stehender, nimbierter Löwe n. 1356 [Paol.(Dogi), S.31, 3) 

Der Doge im Profil kniend n. |l., Banner haltend. Im Feld 1. S 

l., das Banner mit beiden Hän- 

den haltend Inv.-Nr.: 13/65/3,5 

GIOVANNI DOLFIN (1356 - 1361) 

Soldino 

760 | Ag | 0.50] 14,8).+.Ioh’S.DELP - hINO.DVX. |+.S.MARCV.S.VENETI. 1356 - ICNI, Bd. VIII, Tf. 

Wie vor Wie vor, jedoch I. im Feld ein 1361 |II1,25/ Paol.(Dogi), 

A S.32, 2) 

Inv.-Nr.: 13/65/3,7



  

              

Nr. |Met.|Gew. |Dm. | Vorderseite Rückseite | Dat. | Ref. 

LORENZO CELSI (1361 - 1365) 

Soldino 

*761 |Ag | 0.54! 15,9)+LAVR.CE - LSI.DVX +.S.MARCV.S.VENETI. 1361 - |CNI, Bd. VIL,U/ 

Wie vor Wie vor, jedoch I. im Feld ein 1365 |Paol.(Dogi), S.33, 2) 

N Inv.-Nr.: 13/65/3,9 

ANDREA CONTARINI (1368 - 1383) 

Grosso (Matapan) des zweiten Typs 

#762 | Ag | 1.79| 21,5) ANDR.ITARIN// - DVX - Auf einem Thron mit hoher 1368- |CNI, Bd. VII,8, Tf. 

//.M.VENETI Rückenlehne sitzender Chri- 1383 |IV,1/ Paol.(Dogi), 

Frontal stehender Heiliger stus mit Nimbus u. langem 3:99;2) 

Marcus r. mit Nimbus u. lan- |Gewand, auf den Knien ein 
gem Gewand, mit der I. Hand |Evangeliar haltend. Im Feld 

ein Evangeliar haltend, mit der über dem Thron 1. IC u. r. RC. 
r. Banner haltend od. segnend. |Im Feld 1. ein fünfstrahliger 

L. stehende Doge im Profil n. |Stern 

r., mit derr. Hand das Banner 

haltend. Auf dem Banner ein 

Kreuz . Oben r. eine Perforie- 
rung Inv.-Nr.: 13/65/4,3 

ANTONIO VENIER (1382 - 1400) 

Grosso (Matapan) des zweiten Typs 

#763 | Ag | 1.96) 23,01 ANTO.VENERIO - DVX - |Wie vor, jedoch I. im Feld ein 11382 - |CNI, Bd. VIL4/ 

.S.M.VENETI fünfstrahliger Stern u. r. ein 1400 |Paol.(Dogi), S.37, 2) 

Wie vor, jedoch l. u. r. jeein |gothisches M 

kleines Kreuzchen auf dem 

Gewand des Heiligen Inv.-Nr.: 13/65/4,1 

764 | Ag | 1.90] 22,3|Wie vor, jedoch mit Perforie- |Wie vor, jedoch Beizeichen r. CNI, Bd. VII, IF (9/ 

rung u. starkem Ausbruch im Feld durch die Perforierung Paol.(Dogi), S.37, 2) 

zerstört Inv.-Nr.: 13/65/4,5 

765 | Ag | 1.88] 22,0/Wie vor, jedoch Ausbruch Wie vor, jedoch Beizeichen |. CNI, Bd. VIL,(?)/ 

aufgrund einer Perforierung |im Feld nicht mehr auf dem Paol.(Dogi), S.37, 2) 

Schrötling u. r. im FeldS (?) Inv.-Nr.: 13/65/4,9 

766 | Ag | 1.99| 21,6|Wie vor, jedoch aufgrund des |Wie vor, jedoch 1. im Feld ENI, Bd. VIL,(?)/ 
schlechten Erhaltungszustan- |fünfstrahliger Stern u. r. Bei- Paol.(Dogi), S.37, 2) 

des Zuweisung fraglich. Mit [zeichen durch Perforierung 

Perforierung u. Ösenrest zerstört Inv.-Nr.: 13/65/5,5         
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Nr. |Met. |Gew. |Dm. | 

=767 

768 

#769 

770 

*771 

  

  

Ag 

Ag 

Ag 

Ag 

Cu 

  

  

1.82 

1.35 

1.35 

1.41 

  

  

22,6 

20,0 

20,1 

22,0 

  

Vorderseite Rückseite 

Grosso (Matapan) des dritten Typs 

ANTO.’VENERIO - DVX - 

SM. UI IM 

Frontal stehender Heiliger 

Marcus r. mit Nimbus u. lan- 

gem Gewand, mit der I. Hand 

ein Evangeliar haltend, mit der 

r. Banner haltend od. seg- 

nend. L. stehender Doge im 

Profil n. r., mit der r. Hand das 

Banner haltend. Auf dem Ban- 

ner ein Kreuz .L. u. r. im Feld 

je ein sechsstrahliger Stern. 

Oben r. eine Perforierung   

1/1 1 11 11 // - 7.GLORIA. 

Auf einem Thron mit hoher 

Rückenlehne sitzender Chri- 

stus mit Nimbus u. langem 

Gewand, auf den Knien ein 

Evangeliar haltend. Die Beine 

des Thrones sind nun wegge- 

lassen worden u. der Abschluß 

der Rückenlehne läuft giebel- 

artig zusammen. Im Feld über 

dem Thron 1. IC u. r. XG 

FRANCESCO FOSCARI (1423 - 1457) 

Grossetto (Reduzierter Groschen) 

FRA.FOSCARI - DVX - SM 

VENETI 

Wie vor, jedoch im Feld I. N u. 

r.C 

FRA.FOSCARI - DVX-S.- 

M.VENETI 

Im Feld1.M u. r. B. Unten 

Perforierung 

FRA.FOSCARI - DVX -.- 

S. - M.VENETI 

Im Feldl.Su.r.B     

+.TIBI.LAVS - .7.GLORIA 

Wie vor 

+°TIBI.LAVS - .7.GLORI°A 

Wie vor, jedoch durchbrechen 

die °-Verzierungen des Thro- 

nes die Legende 

+.TIBI.LAVS. - .7.GLORIA 

Wie vor 

NICOLO TRON (1471 - 1473) 

Bagattino 

2.40| 18,1[NICOLAVS TRON - 

VS.DVX 

SANCT S.MA - RCVS.-V 

Halbaufgerichteter, nimbierter 

Büste des Dogen im Profil n. 1. |u. geflügelter Löwe n. 1., Ban- 

ner haltend 

  

  

Dat. 

1382 - 

1400 

1423 - 

1457 

1471 - 

  

  

Ref. 

CNI, Bd. VIL40/ 
Paol.(Dogi), S.37, 3) 

Inv.-Nr.: 13/65/4,7 

CNI, Bd. VI1,47/ 
Paol.(Dogi), S.40, 4) 

Inv.-Nr.: 13/65/4,11 

CNI, Bd. V11,38/ 

Paol.(Dogi), S.40, zu 

4) 
Inv.-Nr.: 13/65/5,1 

CNI, Bd. VIL,4-6, vgl. 

Tf. IV,26/ Paol.(Dogi), 

S.40, 4) 

Inv.-Nr.: 13/65/5,3 

CNI, Bd. V11,38, Tf. 

1473 |V,25/ Paol.(Dogi), 

S.45, zu 6) 

Inv.-Nr.: 13/65/6,1 
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Rückseite Dat. Ref. 
  

IATE.V.PL.-/DVX/-SM 

Frontal stehender König I. in 

königlichem langen Gewand 

Nimbus, Tunica, Colobion u. 

Evangeliar, zwischen sich ein 

nach Met.1979, vgl. S. 232 

1229 Ju. Pl. 7,24 

Inv.-Nr.: 13/64/6, 11 

STEFAN I. UROS (1243-1276) ODER STEFAN II. UROS MILUTIN (1288-1321) 

          

eS:STEFAN’ VROSIVS 

Frontal stehender König |. in 

königlichem langen Gewand 

u. der Heilige Stefan r. mit 

Nimbus, Tunica, Colobion u. 

Evangeliar, zwischen sich ein 

eS:STEFAMV9 STEFANV9 

  

1243 - 

1321 

1276 - 

Nr. |Met.|Gew. |Dm. | Vorderseite 

2. Serbien 

SERBISCHE NACHAHMUNG ZU GROSSI DES 

DOGEN IACOPO TIEPOLO (1229-1249) 

Grosso (Denar) 

*772 | Ag | 1.70] 18,5|Frontal auf einem Thron mit 

hoher Rückenlehne sitzender |VENETI 

Christus mit Bart, Nimbus, 

Tunica u. Colobion. Mit 

beiden Händen ein Evangeliar [u. der Heilige Stefan r. mit 

auf den Knien haltend. L. u. r. 

neben dem KopfTG u. XC. 
Im Thron r. ein kleines Banner haltend 

Kreuzchen als Beizeichen 

Münzstätten Brskovo und Rudnik 

Serbischer Denar (= Venezianischer Grosso) 

*773 | Ag | 2.26] 20,8|Frontal auf einem Thron mit 

hoher Rückenlehne sitzender |REX 

Christus mit Bart, Nimbus, 

Tunica u. Colobion. Mit 

beiden Händen ein Evangeliar 

auf den Knien haltend. L. u. r. 

neben dem KopfTG u. XC. 
Unten Il. im Thron ein Punkt |Banner haltend 

als Beizeichen 

774 | Ag | 1.96| 21,3|Wie vor, jedoch ohne Wie vor 
Beizeichen 

STEFAN DRAGUTIN (1276-1282) 

Serbischer Denar (= Venezianischer Grosso) 

775 | Ag | 2.18] 20,9|Wie vor, jedoch unten I. im 

Thron als Beizeichen ein 

kleiner Kringel 
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REX 

Wie vor 

  

Met.1979, zu P1.7,2/ 

Radic, zu 1/ Ljub.Tf. 

IV,12 

Inv.-Nr.: 13/64/6,5 

Met. 1979, zu P1.7,2/ 

Radic, zu 1/ Ljub.Tf. 

IV,13 

Inv.-Nr.: 13/64/6,7 

Met. 1979, -/Radic.-/ 

1282 |Ljubic, Tf. V,15 var. 

Inv.-Nr.: 13/64/6,9



Nr. |Met. |Gew. |Dm. | 

  

#776 | Ag 

#777 | Ag 

#778 | Ag 

*779 | Ag 

  

1.25 

1.50 

    

Vorderseite | Rückseite 

STEFAN DUSAN 
(KÖNIG 1331-1345, KAISER 1345-1355) 

Serbischer Denar (= Venezianischer Grosso) 

Frontale Christusbüste mit 

Bart, Nimbus u. Colobion (?). 

In der 1. Hand eine Buchrolle 

haltend. Im Feld oben 1. IC u. 

r. XG sowie unten 1. N u.r. © 

Frontal auf einem Thron mit 

hoher Rückenlehne sitzender 

Christus mit Bart, Nimbus, 

Tunica u. Colobion. Mit 

beiden Händen ein Evangeliar 

auf den Knien haltend. L. u. r. 

neben dem Kopf IC u. XG. Im 

Feldl.Mu.r. O   

Der Kaiser mit Krone u. 

lorosähnlichem Gewand auf 

einem Pferd n. r. reitend, 

Kreuzzepter haltend. Im Feld 

1. C®bu. r. ZP 

«CT / EDANB / bXASAö / 
AATOBEP / NIpbb / && 

KAISER STEFAN UROS (1355-1371) 

Serbischer Denar (= Venezianischer Grosso) 

1.12] 19,2|Frontal auf einem Thron ohne |VOR2IV2 I-MPERATOR 

Rückenlehne sitzender Kaiser 

mit Krone u. lorosähnlichem 

Gewand, ein Kreuzzepter 

haltend. Im Feld I. -/xUb u. r. 

-/P(CN/G 

Helm mit Zierrat und 

Federbusch 

3. Bulgarien 

IVAN ALEXANDER (1331 - 1371) 

Grossus 

1.39] 20,2|Ohne Legende. 

Auf einer Bank thronender 

Christus mit erhobenen Armen. 

L. u. r. des Kopfes IC - XC u. 

Ohne Legende. 

König u. Königin stehend, 

außen je ein Kreuz u. 

zwischen sich gemeinsam eine 

  

| Dat. 

1346 - 

1355 

1346 - 

1355 

  
1355 - 

1371 

Bis ca. 

Ref. 

Met. 1979, P1.7,17/ 

Radic, 16/ Ljubic, 

V1IL,22 

Inv.-Nr.: 13/64/7,5 

Met.1979, vgl. S.305- 

307/ Radic, 19 / 

Ljubic, zu IX,3-6 var. 

Inv.-Nr.: 13/64/7,3 

Met. 1979, -/ Radic, 23/ 

Ljubic, IX,13 

Inv.-Nr.: 13/64/7,7 

Met. 1979, 8,11/ 

1350 [Mitch.2339-2341/ 

R.2679/ Ljub. Tf. 1,6



  

          

Nr. |Met. |Gew. |Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. Ref. 

l. u. r. im Feld Monogramme. |[Standarte haltend. Oben I. u. r. 

Unter dem l. Arm Beizeichen: [neben der Standarte sowie l. 

zwei Punkte im Feld Monogramme, r. M. 

Unten |. u. r. je ein Stern Inv.-Nr.: 13/67/1,1 

780 | Ag | 1.72) 20,7|Wie vor, jedoch ohne Wie vor Met.1979, 8,11/ Mitch. 

Beizeichen (?) 2339-2341/ R.2679/ 

Ljub. zu Tf. 1,6 var. 

Inv.-Nr.: 13/67/1,3 

781 \Ag | 1.54| 19,9|Wie vor Wie vor Met.1979, 8,11/ Mitch. 

2339-2341/ R.2679/ 

Ljub. Tf. 1,9 

Inv.-Nr.: 13/67/1,5 

*782 Ag | 1.55| 20,2/)Wie vor, jedoch I. u. r. des Wie vor, jedoch r. über dem Met.1979, 8,11/ Mitch. 

Kopfes zusätzlich je ein Punkt |M ein kleine x 2339-2341/ R.2679/ 

(Beizeichen ?) Ljub. Tf. 1,15 

Inv.-Nr.: 13/67/1,7 

3.1. Bulgarisches Teilreich von Vidin 

JOHANN STRACIMIR (UM 1360 - 1396) 

Grossus 

*783 |Ag | 1.17| 19,7|IwW CPA4HMHP @bbATB 10 CPAYHMHP gbbAL um Ljubic, vgl. Tf. 1,23/ 

Hüftbild Christi, r. Hand Auf einer Bank thronender 1360 |Mitch.-/ R.2681 

segnend erhoben, I. u. r. im Herrscher (Mit Nimbus ?), r. 

Feld IC-XC Kreuzzepter haltend Inv.-Nr.: 13/67/1,11 

*784 \ Ag | 0.95) 18,1]Iw CPA4YHMHP // / I Il Il Iw CPA4YHMHP go // // // um Ljubic, vgl. Tf. II. 1f/ 

Hüftbild Christi, r. Hand Auf Bank thronender 1360 [Mitch.2338 
segnend erhoben, |. u. r. im Herrscher, r. Kreuzzepter 

FeldIC -XC haltend. Unten eine Rosette, 1. 

im Feld ein Kreuz, r. im Feld 

eine Lilie (?). Eingefaßt von 

Perlkreis-Umschrift-Perlkreis Inv.-Nr.: 13/67/1,9 

*785 | Ag | 0.64| 17,3|Wie vor Wie vor Ljubic, vgl. Tf. I.19/ 
Mitch.2338 

Inv.-Nr.: 13/67/2,1           
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Nr. |Met.|Gew. |Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 

4. Normannen auf Sizilien 

ROGER 1. (1072 - 1101) 

Münzstätte Mileto 

Dreifacher Follaro 

#786 | Cu |11.82| 28,4IROG - E- RIVS - COME - S |+ - MARIA - MATERDNI |nach Trav.160 

Der König auf einem Pferd n. [Die Jungfrau Maria auf einem 1085 

l. reitend, mit der r. Hand ein |Thron n. r. sitzend, mit beiden 

Banner waagerecht über der \Armen das nimbierte Chri- 

Schulter haltend stuskind haltend Inv.-Nr.: 13/64/5,5 

ROGER Il. ALS GRAF UND HERZOG (1112 - 1130) 

Münzstätte Messina 

Doppelter Follaro 

*787 | Cu | 4.64 20,0|Frontale Christusbüste, I. CE |Frontal thronender Roger Il., |1112- |Trav. 174 

u.r.8 /eV mit der r. Hand ein Langkreuz 1130 

haltend. Im Feld r. (R/ II, hier 

nicht lesbar!) Inv.-Nr.: 13/64/5,9 

ROGER II. (1105 - 1154) 

Münzstätte Palermo od. Messina od. Salerno 

Ducalis (Silberscyphat) 

*788 | Ag | 2.64! 22,8IHIC-XC-RG - IN ZETRN R-DX-AP-R-R-SLS (AP in| 1140 |Trav.241A 

Frontale Büste des Christus Ligatur), Mitte unten im Feld 

Pantokrator. Mitderl. Hand |AN/R/X(AN in Ligatur, X 

ein Evangeliar haltend = Jahr 10). Roger Il. r. mit 

seinem Sohn Roger 1., zwi- 

schen sich ein Patriarchen- 

kreuz haltend. Roger II. trägt 

eine Krone mit Pendilien u. 

Loros, in der I. Hand einen 

Kreuzglobus haltend. Sein 

Sohn in militärischer kurzer 

Tunica, mit derr. Hand den 

Schwertknauf umfassend Inv.-Nr.: 13/64/5,7               
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Nr. |Met.|Gew. |Dm. | Vorderseite | Rückseite | Dat. | Ref. 
  

Münzstätte Bari od. Messina 

Tercia Ducalis 

*789 | Ag | 0.76| 14,4|5i-Madtnat / Sigilliya (Sizili- + TERCIA DVCYLIS 535-538 |Trav.242A (?) 

en), darum duriba sana und [Im Zentrum ein Krückenkreuz |=1140 - 

Prägejahr mit Punkt unter jedem Ende u. 1143 

aufgelegtem X J.n.l. |Inv.-Nr.: 13/64/5,11 

WILHELM I. (1154 - 1166) 

Münzstätte Messina 

Konkave Kupferstücke 

*790 | Cu | 1.24| 17,2|Frontale Büste der Jungfrau |Im Zentrum: REX / W; Um- |1155- |Trav.302 

Maria mit dem Kind auf dem 1. |schrift: duriba Masini sanat 1156 

Arm. Im Feld1.MP/ 0° Y 550 (Jahr) Inv.-Nr.: 13/88/1,3 

WILHELM I. (1166 - 1189) 

Münzstätte Messina, zweite Prägeperiode 

Follaro 

#791 | Cu |10.16| 26,2\Löwenkopf in Dreiviertelan- [Palme mit herunterhängenden |Nach |Trav.370 

sicht n. I. im Faden- u. Perl- Datteln 1170 (2) 

kreis Inv.-Nr.: 13/64/6, 1 
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Nr. |Met. |Gew. |Dm. | Vorderseite | Rückseite 

5. Prägungen italienischer Städte 

„FRIEDRICH IMPERATOR“ (1150 - 1312) 

Münzstätte Pisa 

Grosso 

*792 | Ag | 3.14| 23,4\Die nimbierte Jungfrau Maria |.+.FR.IM -P. TOR. 

mit dem Kind frontal auf ei- 

nem Thron sitzend. Oben I. NP 

(Y)u.r. &. Dazu l. im Feld 

noch ein sechsstrahliges Stern- 

chen. In der Mitte I. im Feld 

‚Plu.r. SE. 

Münzstätte Modena 

Grosso 

=793 | Ag | 1.36| 20,5 Ü mit zwei Punkten in den + INPERATOR, im Mittel- 

Bögen im Mittelfeld. Außen + |feld F.D.C. 

Halbmond DEMVTINA 

Münzstätte Genua 

Denaro 

*794 | Ag | 0.87| 16,6| CVNRADI REX, im Mittel- |+.IA.NV.A., im Mittelfeld 

feld ein gleichschenkeliges stilisierter Befestigungsturm 

Kreuz mit Zinnen 

Münzstätte Siena 

Denaro 

*795 | Ag | 0.65| 17,2|Bis zur Unkenntlichkeit stili- |Bis zur Unkenntlichkeit stili- 

sierte Schrift. Im Mittelfeld ein|sierte Schrift. Im Mittelfeld 

gleichschenkeliges Kreuz :S: (S = spiegelverkehrt) 

Dat. Ref. 

1150 - |CNI, Bd. X1,20 
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6. Ungarn 

BELA IV. MIT STEPHAN (1254 - 1270) 

Aes 

Cu | 3.03] 27,0\REX BELA (Spiegelschrift |+ SANCTA -MARIA - + 

von l. oben nach |. unten lau- |[Frontal sitzende Jungfrau 

fend) u.r. REX STS Maria 

Bela u. Stephan frontal 

thronend. Dazwischen ver- 

ziertes Langkreuz. Beide mit 

Krone u. beide I. Kreuzgloben 

u. r. Zepter haltend. Im Ab- 

schnitt Verzierung 

Dat. Ref. 

1254- |Huszär 72 / Eng. U. 

1270 |Ser. Bd.Il, 889 / 

Mitch.2336 

Inv.-Nr.: 13/66/1,9
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